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LAMMWOCHEN
to go & o & o mehr

vom 15. märz bis ostern

täglich
11.30 – 14.30 + 17 – 20 uhr

telefonisch ordern
und abholenund abholen
to go-karte: to go-karte: to go-karte: 

www.zum-stahl.dewww.zum-stahl.dewww.zum-stahl.de

Wir ziehen um!
Ab dem 7. April

� nden Sie uns in der
Bahnhofstraße 5

in Kirchzarten.

Freiburger Str. 9 • 79199 KirchzartenFreiburger Str. 9 • 79199 Kirchzarten

0 76 61 -  9091030 
0 76 61 -  5331

Die Passage
Freiburger Str. 6 • Kirchzarten

Telefon 07661 / 6 24 48
www.modestudio-dessous.de
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a! Seit Montag, 8. März  

können Sie bei uns im 
Laden anprobieren 

und einkaufen!
Bitte vereinbaren Sie 

zuvor Ihren 
persönlichen Termin 
unter: 07661 62448 

oder 
info@modestudio- 

dessous.de 
oder 

0162 2 49 05 18

Wir freuen uns auf Sie!

Kirchzarten (gv.) Ein Lockdown, 
der zum Dauerlockdown gewor-
den ist, hat Gewerbevereinsvor-
sitzenden Dietmar Junginger, 
veranlasst, eine ganz besondere 
und kreative Aktion zu initiieren.

Die Idee zu dieser Aktion ist ent-
standen, nachdem klar geworden 
ist, dass auch in diesem Jahr auf 
absehbare Zeit die Aktionen des 
Gewerbevereins nicht stattfi nden 
können, und es nicht einfach 
ist, den Mitgliedsunternehmen 
zu helfen. „Wie können wir es 
erreichen, dass unseren betroff e-
nen Mitgliedsunternehmen Mut 
gemacht und gleichzeitig geholfen 
wird?“, für diese Frage galt es, eine 
Lösung zu fi nden.

Mit der Aktion „LOGout – Wir 
kaufen hier“ startet der Ge wer-
bever ein Kirchzarten eine Aktion 
mit großer Strahlkraft. Ab sofort 
sind in der Geschäftsstelle in 
Kirchzarten und den Filialen der 
Sparkasse Hochschwarzwald in 
Kirchzarten-Burg, Oberried, Bu-
chenbach und Stegen insgesamt 

4.000 Echt-Kirchzarten Einkaufs-
gutscheine in einer Sonderedition 
im Wert von jeweils 25.- Euro 
erhältlich. Die KundInnen/Gut-
scheinkäuferInnen geben mit dem 
Kauf der Gutscheine ein wichti-
ges, emotionales Statement zum 
Kirchzartener Einzelhandel und 
der Gastronomie ab.

Wenn alle Gutscheine verkauft 
sind, kommt die beeindruckende 
Summe von 100.000.- Euro zu-
sammen, die sicher in Kirchzarten 
bleibt. Das ist eine Aussage, die 
Mut macht!

Einen zusätzlichen Bonus 
bekommt die Gutscheinaktion 
durch einen Sponsorenpool, der 
dank großzügiger Unterstützung 
von Kirchzartener Unternehmen 
wie der Steinhauser Gruppe, der 
Sparkasse Hochschwarzwald, der 
Volksbank Freiburg, den Hand-
werkern des Gewerbevereins und 
weiteren Sponsoren, 10.000.- Euro 
umfasst. Jeder Gutscheinkauf löst 
automatisch eine 10%ige Zuzah-
lung aus diesem Pool aus. Mit 

diesem Geld wird dann, sobald 
es wieder möglich ist, eine große 
gemeinsame Aktion des Gewer-
bevereins für die Unternehmen, 
mit allen KirchzartenerInnen, 
finanziert werden können. Die 
Mitglieder, die sonst per Umlage 
solche Aktionen fi nanzieren, wer-
den mit keinen Kosten belastet. 

„Dieser Tag soll dann stattfi n-
den, wenn die Geschäfte wie-
der geöff net haben und wir alle 
aufatmen können. Es soll ein 
Aktionstag, ein Fest werden, das 
vor allem den Zusammenhalt und 
die gegenseitige Unterstützung 
in Kirchzarten zum Ausdruck 
bringen soll“, so die Idee des Ge-
werbevereinsvorsitzenden für die 
Zeit danach.

Ganz besonders freut Diet-
mar Junginger, dass mit dieser 
Gutschein-Aktion gleichzeitig der 
Startschuss für eine langfristige 
Partnerschaft zwischen dem SV 
Kirchzarten und dem Gewerbe-
verein Kirchzarten gegeben wird. 
„Seit vielen Jahren zählen die 

Kirchzartener Unternehmen zu 
den aktiven Unterstützern und 
Partnern des SVK. Nun ist es an 
der Zeit DANKE zu sagen und 
die Aktion des Gewerbevereins 
zu unterstützen.“, so Klaus Eckert, 
Vorstand Marketing und Koopera-
tion des SV Kirchzarten. 

Der SV Kirchzarten unterstützt 
die Gutscheinaktion LOGout und 
möchte auch alle Mitglieder mit-
nehmen - „Ihr für uns und wir für 
Euch, gerade jetzt!“

Es  i s t  e inma l  mehr  e in 
echt Kirchzarten-Projekt, das 
seinesgleich en sucht. Es ist in 
diesen Zeiten keineswegs selbst-
verständlich, dass Firmen sich 
bereiterklären, namhafte Beträ-
ge in einen Sponsorenpool zu 
spenden. Es ist ein klares Signal, 
dass der SV Kirchzarten und der 
Gewerbeverein eine Koo pera tion 
beschließen, die sich für den Erhalt 
und die Förderung des Einzelhan-
dels, des sozialen Miteinanders, 
einsetzt und eines zum Ziel hat: 
gemeinsam für Kirchzarten.

Gewerbeverein Kirchzarten entwickelt „Aktions-Gutschein“ 

Von der Pandemie stark betroff ene Unternehmen 
sollen unterstützt werden

SV Kirchzarten wird Partner von „Echt Kirchzarten“

Hinweis von Zeugin auf 
Exhibitionisten
Täterfestnahme
Littenweiler (pl.) Am Montag-
nachmittag, 29. März, wurde der 
Polizei gegen 15.45 Uhr mitge-
teilt, dass die Anruferin soeben im 
Bereich der Tannenberghütte in 
Littenweiler einem Exhibitionist 
begegnet sei.

Nach Angaben der Frau war sie 
kurz zuvor mit vier Kindern mit 
den Fahrrädern Richtung Tannen-
berghütte gefahren, wo sie den 
Mann nackt erblickten. Bei der An-
fahrt der Streife des Polizeireviers 
Freiburg-Süd konnten die Beamten 
nahe der Hütte einen Mann feststel-
len, auf welchen die Beschreibung 
zutraf. Dieser versuchte sich noch 
gen Wald zu entfernen, konnte 
aber von der Streife eingeholt und 
festgenommen werden.

Bei dem Mann handelt es sich 
um einen 50-Jährigen deutscher 
Staatsangehörigkeit, der bereits in 
mehreren Fällen als Exhibitionist po-
lizeilich in Erscheinung getreten ist.

Die Kriminalpolizei führt die 
weiteren Ermittlungen und bittet 
mögliche weitere Zeugen oder 
Geschädigte sich unter Tel: 0761-
8822880 zu melden.

Dreisamtäler

kulturweit-Freiwilligen-
dienst im Ausland

Bewerbungsportal bis 3. Mai geöff net
Bonn (dt.) Bis zum 3. Mai 2021 
können sich junge Menschen bei 
kulturweit für ein Freiwilliges So-
ziales Jahr im Ausland bewerben. 
Mit dem Freiwilligendienst der 
Deutschen UNESCO-Kommission 
setzen sie sich für sechs oder zwölf 
Monate weltweit für Kultur, Na-
tur und Bildung ein. Der Dienst 
beginnt am 1. März 2022, sofern 
zu diesem Zeitpunkt keine Rei-
sebeschränkungen bestehen. Be-
werbungen sind online auf www.
kulturweit.de möglich.
Bestens abgesichert und gut 
informiert 
An kulturweit können alle jungen 

Menschen zwischen 18 und 26 Jah-
ren teilnehmen, die in Deutschland 
leben. Interessierte können sich 
bereits mit 17 Jahren bewerben. 
kulturweit-Freiwillige werden 
intensiv auf ihre Zeit im Ausland 
vorbereitet und fi nanziell unter-
stützt: mit Seminaren und einem 
Sprachkurs, mit Versicherungen, 
Reisegeld und Mietzuschuss.

Der Freiwilligendienst berät an 
jedem zweiten Dienstag live online 
zu seinen Angeboten. Zwischen 
19.00 und 20.30 Uhr beantworten 
Expertinnen und ehemalige Frei-
willige alle Fragen rund um das 
kulturweit-Jahr im Ausland.

Fahrradkonzept 
des Polizeipräsi-
diums Freiburg
Ergebnisse der ersten 
Kontrollwoche
Freiburg (pl.) In der vergangenen 
Woche fand wie angekündigt die 
erste Kontrollaktion anlässlich der 
Konzeption zur Bekämpfung von 
Fahrradunfällen statt.

An 21 Kontrollstellen in Frei-
burg und Lörrach wurden insge-
samt 289 Fahrzeuge kontrolliert. 
Knapp 2/3 der Fahrzeuge mussten 
beanstandet werden, da sich die 
jeweiligen Fahrzeugführerinnen 
und -führer nicht an die Verkehrs-
regeln hielten.

Von den insgesamt 201 festge-
stellten Verstößen (143 in Freiburg; 
58 in Lörrach), wurden 108 Verstö-
ße von Fahrradfahrenden und 93 
Verstöße von Kraftfahrzeugführen-
den begangen.

Schwerpunkte der Beanstandun-
gen bildeten Rotlichtverstöße und 
die Nichtbeachtung der Verkehrs-
flächennutzung (bspw. Radweg 
in falsche Richtung befahren/ 
Einfahrtverbot für Kfz missachtet). 
Im Jahresverlauf werden weitere 
Kontrollaktionen folgen.

Mit der Aktion "LOGout - Wir kaufen hier" möchte der Gewerbeverein Kirchzarten seine Mitglieder, hier ein Blick in die Fußgängerzone 
Kirchzarten, unterstützen.                    Foto: Gerhard Lück
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Gartenbau

Garten- und Landschaftsbau

Der nächste Sommer kommt bestimmt! – 
Wir heben auch Ihren Pool aus!

Tel. 07661 - 9 09 08 99 • info@gartenbau-heizmann.de • www.gartenbau-heizmann.de

Energiegespräch
Kirchzarten (dt.) "Solarwärme bis 
100 % ist nicht nur die ökologies-
tete sondern auch kostengünstigste 
Wärmeversorgung", so der För-
derverein für energiesparen und 
Solarenergienutzung. Individuelle 
Beratung hierüber und alle Ener-
giefragen, gegen eine freiwillige 
Spende, telefonisch oder bei einem 
Energiegespräch am Freitag, 2. 4, 

um 18:00 Uhr, Ort wird bei der 
Anmeldung mitgeteilt. Anmel-
dung, weitere Informationen und 
Terminvereinbarungen für Vorort 
Beratungen unter Tel.: 07661/4951 
oder info@paul-frener.de. 

Präsentation und Video vom 
Vortrag „Freude im Herzen und 
Sonne vom Himmel auf: www.
klimaneutrales-dreisamtal.de

Gartengestaltung
Gartenpflege
Terrassenarbeiten
Pflasterarbeiten
Hausmeisterservice

Buchenbach     0171 / 380 680 9    info@gashi-gl.de    gashi-gl.de

• Schöne Bäder
• Kundendienst
www.eugen-schneider.de

• Sanitärtechnik
• Heizungstechnik

Eugen Schneider GmbH • Im Brühl 19 • 79254 Oberried
Telefon: 0 76 61 / 12 39 • info@eugen-schneider.de

Job-Start-Börse und 
Jobmesse 2021 abgesagt

Freiburg (sf.) Die Job-Start-Börse 
in der Messe Freiburg ist Infor-
mations- und Kontaktmesse für 
alle, die eine Ausbildungsstelle 
oder einen Studienplatz suchen 
oder anbieten. Wie vielseitig die 
Berufsbilder in der Gesundheits- 
und Pfl egebranche sind, erfahren 
interessierte BesucherInnen auf 
der parallel stattfindenden Job-
messe Gesundheit & Pfl ege. Um 
Planungssicherheit für alle Betei-
ligten zu erzielen, hatte sich die 
Veranstalterin Freiburg Wirtschaft 
Touristik und Messe GmbH & 
Co. KG (FWTM) bereits im No-
vember vergangenen Jahres dazu 
entschlossen, die Job-Start-Börse 

und die Jobmesse Gesundheit 
& Pflege vom ursprünglichen 
Veranstaltungstermin am 4. und 
5. Februar 2021 auf den 9. und 
10. Juni 2021 zu legen. Aufgrund 
der Verlängerung des Lockdowns 
bis zum 18. April 2021 und der 
unklaren Prognose für die darauf-
folgenden Wochen sind belastbare 
Rahmenbedingungen für die Vor-
bereitung und Durchführung der 
beiden Messen am 9. und 10. Juni 
2021 nicht gegeben. Daher hat 
sich die FWTM nun entschlossen, 
die beiden Messen abzusagen. Als 
nächster Termin ist der 2. und 3. 
Februar 2022 vorgesehen. 

Betrieb gekonnt führen
Freiburg (ga.) Mit dem Lehrgang 
"Geprüfter Betriebswirt (HwO)" 
bietet die Gewerbe Akademie der 
Handwerkskammer Freiburg eine 
Möglichkeit, sich innerhalb von 
zwei Jahren berufsbegleitend auf 
Führungsaufgaben vorzubereiten. 
Der nächste Kurs beginnt am 24. 
Januar 2022. 

Meister und Meisterinnen aus 
Handwerk und Mittelstand sowie 
Führungskräfte, die ein eigenes 
Unternehmen gründen wollen, 
erhalten dort ein umfassendes 
betriebswirtschaftliches Hand-

werkszeug. Zu den Inhalten, die 
praxisnah konzipiert sind, zählen 
die strategische Planung und ope-
rative Steuerung eines Betriebs, 
aber auch Personal- und Innovati-
onsmanagement. 

Der Unterricht findet immer 
montags und mittwochs ab 18.15 
Uhr statt sowie an einem Samstag 
im Monat. Die Weiterbildung 
wird über das Aufstiegs-BAföG 
bezuschusst. Weitere Auskünfte 
erteilt die Gewerbe Akademie, Tel.: 
0761/15250-24, www.gewerbeaka-
demie.de. 

Kirchzarten (glü.) Fast 50 Jahre 
war Annamaria Weber aus Ober-
ried beim Unternehmen Halstrup-
Walcher als Industriekauffrau 
angestellt. Jetzt wurde sie mit 
65 Jahren in den wohlverdienten 
Ruhestand von den Geschäftsfüh-
rern Jürgen Walcher und Christian 
Sura sowie den engsten Kollegen 
verabschiedet. Sie kann dabei auf 
manchen technischen und organi-
satorischen Wandel dieses Kirch-
zartener Traditionsunternehmens 
zurückblicken.

Aus einem Bewerbungsge-
spräch bei der Firma Röderstein, 

wo sie in der Montage arbeiten 
wollte, ergab sich die Vermitt-
lung zur damaligen Firma Erwin 
Halstrup Multur GmbH in der 
Zartener Straße, wo Annamaria 
Weber am 1. September 1971 eine 
Ausbildung zur Industriekauff rau 
begann. Sie arbeitete dann bei-
spielsweise im Wareneingang, 
Rechnungswesen, Registratur 
oder Versand und Export. Nach 
dem Übergang in die Halstrup-
Walcher GmbH blieb sie im für 
sie interessanten Arbeitsbereich 
Versand In- und Ausland. Dankbar 
sei sie, erzählt sie, dass ihr das Un-

ternehmen stets Möglichkeiten zur 
Fortbildung ermöglichte. Sie habe 
die EDV immer mehr als große 
Unterstützung erfahren. Spannend 
seien die Zollformalitäten in der 
EU, auch nach dem Austritt von 
Großbritannien, gewesen.

Annamaria Webers direkter Vor-
gesetzter Christian Sura schätzte 
ihre Kernkompetenz im Bereich 
Exportprozesse. Sie habe sich in 
all den Jahren in eine „tolle Team-
arbeit“ integriert. Und so gab es 
jetzt neben Blumen und Sekt der 
Geschäftsführer auch ein tolles 
Geschenk der alten Kollegen.

Nach fast 50 Jahren bei Halstrup-
Walcher nun im Ruhestand

Besondere Betriebstreue zeichnet Annamaria Weber aus

Abschied mit Corona-Abstand: Die Geschäftsführer Jürgen Walcher (r.) und Christian Sura dankten 
Annamaria Weber für fast fünfzigjährige Unternehmenstreue. Foto: Gerhard Lück

Für alle Kurse bedarf es einer 
Anmeldung. Aktuelle Änderungen 
und unser gesamtes Programm 
fi nden Sie auf unserer Homepage 
www.vhs-dreisamtal.de. 

Bitte melden Sie sich gerne an, 
wenn Sie Interesse an einem 
Kurs haben, der als Präsenzkurs 
geplant ist, dann können wir 
Sie informieren, wann Ihr Kurs 
beginnt.
Für unsere Online-Angebote 
sind keine besonderen Compu-
terkenntnisse nötig; die Hand-
habung der Programme ist sehr 
einfach.
Eine Auswahl an Kursen, die, 
falls erforderlich, auch online 
angeboten werden können:

Neuer Start: Zertifi katslehrgang 
Offi  ce Manager/-in (VHS) - Der 
Praxiskurs für das Büro (Andreas 
Reinhardt und Uwe Kuzmenko)
Di, ab 6.4.,18-21 Uhr, 17 Termine, 
560 €
Spanisch für den Urlaub - Kom-
paktkurs in den Osterferien 
Niveau A1 (Elsa Maria del Socorro 
Pacheco Castillo)
Mo, 6.4., Di, 7.4., Mi, 8.4. und Do, 
9.4. jeweils von 9:30 - 11:45 Uhr, 
4 Term.
Neu: Online-Kurs Spanische 
Literatur: Carlos Ruiz Zafón (ab 
Stufe B2) (Dr. Fernando Sánchez 
Gómez)
Mi, 14.4., 18:30-20 Uhr, 4 Ter-
mine, 43 €
Neu: Online-Kurs Spanische 
Gerichte kochen (ab Stufe B2) 
(Dr. Fernando Sánchez Gómez)
Di, 20.4., 18:30-20 Uhr, 4 Termine, 
43 €
Neu: Italienisch - Konversation - 
Niveau C1 (Aida Hoxha)
Mo, 12.4., 18-19:30 Uhr, 10 Ter-
mine
Neu: Italienisch - Niveau A2 
(Giuseppina Ambrosani-Hermann)
Mo, 19.4., 15-16:30 Uhr, 10 Ter-
mine
Neu: Incontrarsi online per un 
corso di italiano? Certo! - Niveau 
B2 (Giuseppina Ambrosani-Her-
mann)
Mo, 19.4., 17:30-19 Uhr, 10 Ter-
mine
Neu: Französisch - Niveau B1 
(Aida Hoxha)
Di, 13.4., 9:15-10:45 Uhr, 8 Ter-
mine

Verlängerung des Lockdowns bis 18. April
Handwerkskammer sieht „Notbremse“ für das Handwerk kritisch

Freiburg (dt.) „Ein Ziehen der 
„Notbremse“ im Handwerk halten 
wir angesichts der ausgearbeiteten 
und bewährten Hygienekonzepte 
in den Betrieben für falsch.“, 
kommentiert Johannes Ullrich, 
Präsident der Handwerkskammer 
Freiburg, den jüngsten Beschluss 
der Bundesregierung. 

Nach Monaten der fi nanziell und 
zeitlich intensiven Bemühungen 
der Betriebe, ihren Arbeitsalltag 
coronakonform zu gestalten, wäre 
es auch in puncto Pandemieein-
dämmung nicht zielführend, das 
Handwerk durch erneute Schließ-
ungen auszubremsen. „Besonders 
mit Unterstützung der inzwischen 
breit verfügbaren Schnelltests 
haben die Hygienekonzepte der 
Betriebe das Infektionsrisiko im 

Handwerk auf ein Minimum redu-
ziert.“, betont Ullrich, „das Einzige, 
was die „Notbremse“ im Handwerk 
wirklich bremsen würde, ist der 
Umsatz.“ Insbesondere die Kos-
metiker und Handwerksbetriebe 
mit Handelsanteil wären von der 
„Notbremse“ unmittelbar betroff en.

In diesem Zuge fordert die 
Handwerkskammer Freiburg, dass 
innovativen Lösungen (Stichwort: 
Tübinger Modell) eine Chance ge-
geben wird. Länder und Kommu-
nen sollten die in der Ministerprä-
sidentenkonferenz beschlossene 
Möglichkeit, „Modellprojekte zur 
Untersuchung eines konsequenten 
Testregimes“ einzusetzen jetzt 
nutzen. Infektionen vor Ort kön-
nen am eff ektivsten durch vor Ort 
entwickelte und angepasste Kon-

zepte eingedämmt werden, ohne 
dabei auf pauschale Schließungen 
zurückgreifen zu müssen.

Dass Schulen vorerst weiterhin 
geöff net bleiben sollen, begrüßt 
die Handwerkskammer Freiburg 
durchaus, jedoch sollten die Test-
strategien zum Schutz von Schü-
lerinnen und Schülern sowie von 
Lehrkräften dringend ausgebaut 
werden. 

Die Gewerbe Akademie mit 
ihren Standorten in Freiburg, Of-
fenburg und Schopfheim hat ihren 
Lehrbetrieb im Präsenzunterricht 
seit dem 22. März wiederauf-
genommen. Auszubildende wie 
auch die Ausbilder werden hierfür 
zweimal wöchentlich auf eine 
potenzielle Covid-19-Infektion 
hin getestet.

UNICEF-Karten
gibt es bei Ihrer 
UNICEF-Gruppe

UNICEF-Karten
gibt es bei Ihrer 
UNICEF-Gruppe©
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UNICEF-
Arbeitsgruppe

Freiburg

Kunzenweg 3 | 79117 Freiburg
Tel:  0761/60 665 | Fax: 0761/60 09 31
info@freiburg.unicef.de
www.freiburg.unicef.de
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AGENTUR FÜR 
VISUELLE KOMMUNIK ATION

Höfener Str. 10  Kirchzarten  www.jumediaprint.de 

TRANSPORT UND PRODUKTION
VON BOTSCHAFTEN 
AUF ALLE MEDIEN

Nächste Ausgaben am 
14. + 21. + 28. AprilDreisamtäler

LogOut - Wir kaufen hier!

4.000 Sondergutscheine á 25 Euro ab sofort 
bei den Filialen der Sparkasse Hochschwarzwald 
in Kirchzarten, Burg, Oberried, Buchenbach 
und Stegen erhältlich.

echt-kirchzarten.de

ab sofort 
bei den Filialen der Sparkasse Hochschwarzwald 
in Kirchzarten, Burg, Oberried, Buchenbach 

und haben auch 
spontan vor 
Ort kurzfristig 
Termine frei! Sie müssen 
nur im Eingangsbereich Ihre 
Kontaktdaten hinterlegen oder Sie loggen sich 
bequem mit der Luca App ein. Auch mit Termin kön-
nen Sie gerne ohne Kaufzwang stöbern, sich beraten 
lassen und mit uns den Bücherfrühling genießen. 
Sprechen Sie uns einfach an oder bestellen Sie ihr 
Wunschbuch online in unserem Webshop.

meet click& Wir sind weiter für Sie da

I N  D E R  R A I N H O F  S C H E U N E

79199 Kirchzarten-Burg 

Höllentalstraße 96

Tel. 07661-9880921

www.buchladen-rainhof.de

info@buchladen-rainhof.de

Unsere Ladenöffnungszeiten: Di - Sa 9.30 – 18.30 Uhr
So 11.30 – 18.30 Uhr | Feiertags geschlossen

Auch Ostern wieder kulinarisch bestens 
verwöhnen lassen… Sonderseiten auf Seite 16 und 17

Für die österliche Eiersuche hat unser „Lieblingscartoonist“ Thomas Zipfel wieder eine tolle Idee entwickelt, bei der sogar die unerlässli-
chen Masken zu einem lustigen Einsatz kommen. Mit Masken hat sich Thomas im letzten Jahr immer wieder zeichnerisch auseinanderge-
setzt und gar ein komplettes Buch mit 100 Bildern herausgegeben. Unter dem Titel „Maskenfi eber“ ist es zu den Öff nungszeiten auch im 
„Dreisamtäler“-Büro zu erhalten. Wir danken Thomas wieder sehr für seine zeichnerische Aufmunterung im 3. Lockdown!
 Zeichnung: Thomas Zipfel

Dreisamtal (glü.) Eigentlich hatten 
wir gehoff t, uns an Ostern 2021 
endlich mal wieder in unserem 
Lieblingsrestaurant im Dreisamtal 
verwöhnen zu lassen und den liebe-
vollen Rundumservice am Tisch zu 
genießen. Eigentlich! Aber Corona 
will es anders. Daheim bleiben ist 
angesagt, Kontakte vermeiden. 

Doch es muss trotzdem nicht sein, 
dass Mama, Papa oder auch die 
Oma Ostern stundenlang in der 
Küche stehen, statt sich zumindest 
bei schönen Spaziergängen an 
der bunten Natur des Frühlings 
zu erfreuen. Dank vielfältiger 
ToGo-Speisekarten können wir 
uns doch an den Kochkünsten 

unseres Lieblingskochs erfreuen. 
Viele Gaststätten und Restaurants 
bieten für die Oster-Feiertage kom-
plette Menüs oder schmackhafte 
Tellergerichte an. Zu bestimmten 
Zeiten vor oder an den Feiertagen 
können Sie Ihr Festmahl abholen 
und bekommen die notwendigen 
Zubereitungshinweise schriftlich 

mit. Einige machen es Ihnen mit 
einem Lieferservice sogar noch 
einfacher. Also, was spricht da-
gegen, das ohnehin schon wieder 
etwas andere Osterfest auch kuli-
narisch etwas anders zu genießen. 
In diesem „Dreisamtäler“ fi nden 
Sie hilfreiche Hinweise, wo Sie 
was wann fi nden!

Entlastung für Stammkundinnen und -kunden im RVF
Alle mit RegioKarten Abo und Jahreskarte erhalten halben Gratis-Monat

Freiburg (vag.) Nachdem im 
Sommer mit dem bwAboSom-
mer eine Dankeschön-Aktion für 
treue Kundinnen und Kunden des 
ÖPNV stattgefunden hat, wird es 
nun zusätzlich eine direkte Ent-
lastung für erwachsene Fahrgäste 
geben: den bwTreueBonus. Mög-
lich wird dies, weil das Land Ba-
den-Württemberg entsprechende 
Finanzmittel zur Verfügung stellt. 
So bedanken sich das Land Baden-
Württemberg und die Verkehrsver-
bünde für die Treue der Fahrgäste 
in einer schwierigen Zeit. 

Im RVF profi tieren alle Fahrgäs-
te mit einer Jahreskarte (RegioKar-
te Jahr) oder mit einem Abonne-
ment der RegioKarte Erwachsene 
– dazu gehören auch das JobTicket 
des RVF „RegioKarte Job“ sowie 
das JobTicket BW. Voraussetzung 
für den bwTreueBonus ist, dass 
das Abo bis zum 30. 3. 2021 nicht 
gekündigt wird bzw. dass die 
Jahreskarte den Monat März 2021 
beinhaltet. 

Alle diese Kundinnen und Kun-
den erhalten einen halben Mo-
natsbetrag geschenkt. Da bei der 

RegioKarte Jahr die Summe für 
das ganze Jahr als Einmalzahlung 
erfolgt, heißt das, dass Fahrgäste 
hier den 24-sten Teil der Sum-
me erstattet bekommen. Auf der 
Homepage des RVF – www.rvf.
de gibt es konkrete Informationen, 
wie ab April die Erstattung bean-
tragt werden kann. Auf jeden Fall 
sollte man den Monatsabschnitt 
für den März aufheben, da er zum 
Nachweis benötigt wird. 

Bei den Abonnentinnen und 
Abonnenten ist der Prozess anders 
und besonders bequem: Bei ihnen 

wird im April 2021 nur die halbe 
Monatsrate abgebucht, sie müssen 
nichts weiter veranlassen. Auch 
die Familien mit SchülerAbos 
sollen zeitnah eine Erstattung 
erhalten.

Bei Fragen wenden sich Abon-
nentinnen und Abonnenten der 
RegioKarte am besten an das Abo-
Center der Freiburger Verkehrs AG 
(VAG) unter Tel.: 0761 / 4511-450 
oder abo@vagfr.de. Kundinnen 
und Kunden mit Jahreskarte wen-
den sich bitte an den RVF unter 
0761 – 207 28-0 oder info@rvf.de

Dreisamtäler Auf dem Smartphone oder auf dem Rechner unter www.dreisamtaeler.de

Ferienspaß trotz Corona
Angebote für Kinder und Jugendliche

Freiburg (sf.) Auf der Internet-
seite www.freiburger-ferien.de 
informiert die Stadt Freiburg über 
coronakonforme Angebote für 
Kinder und Jugendliche in den 
Osterferien und weiteren Ferien 
2021. Bereits jetzt präsentieren 
dort viele Anbieter ihre Präsenz- 
und Online-Veranstaltungen – und 
täglich kommen weitere dazu.

Corona begleitet unseren Alltag 
nun schon seit über einem Jahr. 
Auch für Kinder und Jugendliche 
war diese Zeit anders als erwartet 
und oft nicht einfach. Die gewohn-
ten Freizeitangebote konnten sie 
meist gar nicht oder nur online 
nutzen. Umso erfreulicher ist es, 
dass seit kurzem wieder Vor-Ort-
Angebote der Kinder- und Ju-
gendarbeit möglich sind: Solange 
die Freiburger 7-Tage-Inzidenz 
unter 100 bleibt, sind Angebote 
der Kinder- und Jugendarbeit in 
festen Kleingruppen drinnen und 
draußen erlaubt.

Pandemiebedingt gelten stren-
ge Rahmenbedingungen. Alle 
Anbieter haben Hygienekonzepte 
erarbeitet und auch für die teil-
nehmenden Kinder und Jugend-
lichen gibt es ein paar Regeln zu 
beachten: Kinder ab sechs Jahren 
müssen eine Maske tragen und 
sich an die Hygieneregeln halten. 
Sie dürfen nicht teilnehmen, wenn 
sie Krankheitssymptome zeigen 
oder Kontakt zu positiv Geteste-
ten hatten. Die Teilnahme an den 
Angeboten ist nur nach vorheriger 
Anmeldung bei den Veranstaltern 
möglich. Im Infektionsfall werden 
die Anmeldedaten an das Gesund-
heitsamt weitergegeben.

Sollte die Inzidenz in Freiburg 
für mehr als drei Tage über 100 
steigen, dürfen nur noch die On-
line-Angebote stattfi nden. Wer sich 
für ein Präsenzangebot angemeldet 
hat, wird dann vom Anbieter über 
die Absage informiert.
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Mit Infront E-Bikes in die Zukunft der E-Mobilität
Markus Bauer mit Team ist in die ehemalige Tankstelle Blattmann an der Schwarzwaldstraße gezogen 

Ebnet (bk.) Liebevoll wurde sie 
früher auch die „Fell-Tankstelle“ 
genannt. Familie Blattmann führte 
mit Christian Blattmann ab 1932 
an der Schwarzwaldstraße die 
Tankstelle, die 1901und damit an 
der Wende von Pferdefuhrwerken 
hin zum Automobil, an der alten 
Reichsstraße 31 begründet wurde. 
Als einstige Shell- wurde sie spä-
ter zur Freien Tankstelle ‚bft‘ und 
bot unter Leitung von Hermann 
Blattmann neben Treibstoff  auch 
hochwertige Felle aller Art zum 
Verkauf. Als mit dem Tunnelbau 
2004 der Durchgangsverkehr 
durch Ebnet deutlich und spürbar 
abnahm, wurde die letzte von einst 
drei Tankstellen in Ebnet Ende 
2019 geschlossen.

E-Mobilität löst Kraftsto�  ab

Inzwischen wurde der einstige 
Kassenraum der Tankstelle vom 
Ex-MTB Profi  und Bike Enthusiast 
Markus Bauer kräftig umgebaut, 

der ihn nun mit seinem Team und 
mit neuer Aktivität belebt. 

Seine Profi -Karriere hat Markus 
Bauer im Jahr 2018 beendet. Nach 
seinem Karriereende setzt der 
studierte Wirtschaftsingenieur mit 
dem Master in ‚Produkt Innova-
tion‘ seinen Schwerpunkt auf die 
Elektromobilität.  

Den Start mit formschönen 
E-Bikes ‚Infront‘ nimmt Markus 
Bauer 2017 in der UKS in Lit-
tenweiler auf. Inzwischen ist die 
Nachfrage nach seinen E-Bikes 
jedoch so stark gestiegen, dass er 
sich nach neuen Räumlichkeiten 
umschauen musste und diese nun 
in Ebnet gefunden hat. „Eigentlich 
habe ich gar nicht geplant, aus der 
UKS rauszugehen, dort herrschte 
eine super Atmosphäre. Aber die 
Kunden reisen aus ganz Deutsch-
land an und wollen ihre E-Bikes 
testen, das bedeutet einfach auch 
viel Kundenverkehr. Hier haben 
wir jetzt unseren Showroom, die 
Werkstatt und sehr gute Lagerfl ä-

chen für die Bikes.“  Verkauft Mar-
kaus Bauer anfänglich 24 Räder 
im Jahr, hoff t er 2021 bis zu 600 
Räder verkaufen zu können. „Der 
Markt gibt es her, da der Trend zur 
E-Mobilität stark angezogen hat 
und ich mit den Infront-E-Bikes 
eine sehr gute Bandbreite anbiete“. 
So bringt er 2018 unter diesem 
Markennamen das erste eigene E-
Mountainbike heraus. Im Frühjahr 
2019 folgt die alltagstaugliche IF-1 
Street Version des Hardtails und im 
Sommer dann das IF-2 Fully, als 
erstes vollgefedertes Bike. Anfang 
2020 erweitert Markus Bauer seine 
Produktpalette mit dem Tiefein-
steiger IF-4 mit Straßenzulassung 
und dem Hardtail IF-3, der überar-
beiteten Version seines Erstlings. 

Die Nachfrage reicht inzwischen 
über Deutschland hinaus bis nach 
Portugal, Italien, die Schweiz und 
Österreich. Auch sein Team ist 
inzwischen angewachsen. „Wir 
sind ein familienfreundliches 
Unternehmen geworden, da wir 

inzwischen alle Kinder bekom-
men haben“, lacht Markus Bauer. 
Zwei Mitarbeiter schrauben in der 
Werkstatt, eine Grafi kdesignerin 
entwirft die Designs für die Bikes, 
ein Experte ist für den Online Shop 
verantwortlich, eine Mitarbeiterin 
übernimmt Marketing und Social 
Media und inzwischen gibt es 
sogar einen Azubi, der eine Ausbil-
dung zum Einzelhandelskaufmann 
bei Infront Bikes absolviert. Als 
Hersteller der ‚Infront‘ E-Bikes 
lebt der Ex-Mountainbike-Profi 
seine Passion zum Radsport nun 
in der ehemaligen Tankstelle an der 
Schwarzwaldstraße weiter. 

Büro und Teststation Freiburg, 
Schwarzwaldstraße 235, Ebnet, 
Tel.: Mo. - Fr. 9.00 bis 12.00 Uhr, 
E-Mail markus@infront-bikes.
com, Tel.: 0174 - 70 466 88, 
www.infront-bikes.com, 
www.facebook.com/Infront-
Bikes, www.instagram.com/
infrontbikes.

Das Infront Bike – Team. Foto: Lynn Sigel

Altgold, Altschmuck, Silber 
Zahngold (auch mit Zähnen)

Wohin damit?
Kostenlose Beratung und fachgerechte Bewertung.
Bei Ankauf sofort Bargeld!
Gerne helfe ich auch beim Sortieren Ihrer Schatzkiste.

Hauptstraße 20 · 79199 Kirchzarten

GOLDSCHMIEDE Helga Höfele

Bitte vereinbaren Sie einen Termin: Tel. 0 76 61 - 90 52 58
Öffnungszeiten: Dienstag bis Samstag 10-12.30 Uhr

„Das Jahr 2020 hat’s trotz Corona gut gemeint!“
Sparkasse Hochschwarzwald legt positive Jahresbilanz vor – Großes Kundenvertrauen

Kirchzarten (glü.) Fast konnte man 
meinen, dem Vorstandsvorsitzen-
den der Sparkasse Hochschwarz-
wald Jochen Brachs sei es peinlich, 
dass er angesichts des großen Leids, 
das die Corona-Pandemie 2020 
übers Land und die Welt brachte, 
viel Positives beim Bilanzpres-
segespräch in der Kirchzartener 
Hauptstelle zu verkünden hatte. 
„Das Jahr 2020 hat’s trotz Corona 
gut gemeint“, stellte er mit einem 
freundlichen Lächeln fest. Und 
seine anwesende Vorstandskolle-
gin Christine Döngens bestätigte 
ihn: „Wir konnten das ganze Jahr 
durcharbeiten und viele positive 
Beratungsgespräche führen.“

Die von Brachs und Döngens 
vorgestellten Zahlen des Jahres-
abschlusses 2020 unterstreichen 
den freudigen Eindruck. So stieg 
die Bilanzsumme der Sparkasse 
Hochschwarzwald im vergangenen 
Geschäftsjahr überdurchschnitt-
lich um 6,7 Prozent auf 1.275 
Mio. Euro. Der Kreditbestand 
wuchs um drei Prozent auf 820 
Mio. Euro. „Ein überaus großer 
Vertrauensbeweis unserer Kun-
den“, so Brachs, „sind die um 7,2 
Prozent auf 901 Millionen Euro 
gestiegenen Kundeneinlagen.“ 

Froh sind die Vorstände, dass der 
Verwaltungsaufwand immerhin 
um 1,3 Prozent auf 18,9 Mio. Euro 
gesenkt werden konnte – und das, 
obwohl die Mitarbeiterzahl mit 154 
nahezu unverändert geblieben ist. 
Und besonders begeistert sind die 
Verantwortlichen alljährlich, wenn 
die Eigenkapitalquote nochmals 
erhöht – diesmal auf 15,9 Prozent 
– werden konnte. Damit seien 
die Reserven weiter deutlich ge-
stärkt worden. Und die Sparkasse 
entspreche so auch weiter allen 
gesetzlichen Vorgaben.

Beim Kundenkreditgeschäft, 
das sind die Ausleihen, spielte die 
Kundenberatung angesichts der Pan-
demie eine große Rolle. „Wir haben 
unseren Kunden umfangreiche Lini-
en eingeräumt“, so Döngens, „umso 
deren Liquidität sicherzustellen.“ 
Und voller Stolz erwähnte sie, dass 
die Sparkasse Hochschwarzwald 
zu den aktivsten Förderberatern 
des Landes gehöre: „Wir belegen in 
BaWü Platz zwei und sind von der 
Landesbank als Premium-Berater 
ausgezeichnet worden.“ Und bei 
Förderdarlehen stünde die Spar-
kasse an der Seite der Kunden, von 
40 Mio. Euro wären fast die Hälfte 
Corona-Hilfen gewesen.

Ein heißes Thema sind nach wie 
vor die sogenannten „Verwahrent-
gelte“ – Strafzins dürfe man ja 
eigentlich nicht sagen, so Brachs. 
Die den Kreditinstituten von der 

EZB auferlegten Negativzinsen 
gibt die Sparkasse seit 2016 an 
Geschäftskunden weiter. Bei Pri-
vatkunden liege der Freibetrag 
noch bei 100.000 Euro, werde sich 

aber wohl bald absenken. Deshalb 
kämen den Alternativen zum Spar-
buch immer größere Bedeutung 
zu. Bei Investmentsfonds oder 
Fondssparplänen lägen die Kunden 
stets richtig, stellt Jochen Brachs 
fest. Und sogar der Trend zum 
Bausparen halte an, wenn auch auf 
niedrigerem Niveau.

Nicht nur wegen Corona habe 
die Zahl der Online-Kunden weiter 
enorm zugelegt – um über sechs 
Prozent auf knapp 16.000. „Und 
die Nutzer unserer App“, strahlt 
Jochen Brachs, „stieg um zwan-
zig Prozent auf 7.261.“ Deshalb 
komme die Einrichtung der Direkt-
fi liale „HochschwarzwaldDirekt“, 
deren Umbau und Installation 
derzeit in Kirchzartens Schwarz-
waldstraße in vollen Zügen laufe, 
große Bedeutung zu. „Das ist 
eine Mammutaufgabe“, stellen 
Brachs und Döngens fest. „Hoch-
schwarzwaldDirekt führt zu einer 
deutlichen Verbesserung in der 
Kundenbeziehung.“ Für einen 
großen Teil der Serviceanliegen 
werde ein Gang in eine Filiale 
nicht mehr notwendig, Telefon 
und Onlinebanking genügten. Jetzt 
schon würden die Mitarbeiter der 
Filialen, die dann schließen, für 

ihren neuen Arbeitsplatz geschult. 
(Der „Dreisamtäler“ wird nach Os-
tern die neue Direktfi liale genauer 
vorstellen!)

Beim Rückblick aufs vergange-
ne Geschäftsjahr betonte Christine 
Döngens auch: „Wir haben die 
Selbstverpfl ichtung der deutschen 
Sparkassen für klimafreundliches 
und nachhaltiges Wirtschaften 
unterzeichnet und unterstützen so 
die Ziele des Pariser Klimaschutz-
abkommens.“ Und Jochen Brachs 
ergänzte: „Wir verpfl ichten uns, 
einen CO2-neutralen Geschäftsbe-
trieb bis 2032 anzustreben.“ Auch 
im letzten Jahr hat die Sparkasse 
wieder vielfach ihren Slogan „Gut 
für die Region“ durch gesellschaft-
liches Engagement unterstrichen, 
denn soziale Verantwortung sei 
Teil ihrer Unternehmenskultur. Mit 
ihrem Sponsoring unterstütze sie 
soziale, sportliche und kulturelle 
Bereiche. Sieben Azubis seien 
2020 eingestellt worden – 130 
sind es seit 2004. Klar sei, dass 
die Gemeinden sich auch über 
insgesamt 660.000 Euro Gewer-
besteuer freuten. Ins Jahr 2021 sei 
die Sparkasse Hochschwarzwald 
verhalten optimistisch gegangen, 
so Brachs.

Voller Stolz präsentierten die Sparkassenvorstände Jochen Brachs 
und Christine Döngens jetzt in der Hauptstelle Kirchzarten die Bilanz 
des Jahres 2020. Foto: Gerhard Lück

Der Buchtipp
Tod am Schauinsland
Historische Dokumentation über 
das "Engländerunglück" von 1936

"Wir sind durch tiefen Schnee 
gestampft, es wurde immer kälter 
und dunkler, jede Orientierung 
ging verloren. Es war die Hölle", so 
schildert Stanley 
C. Few, was er und 
seine 26 Mitschü-
ler auf der Wande-
rung von Freiburg 
nach Todtnauberg 
am 17. April 1936 
erleiden mussten. 
Few überlebte. 
Fünf Jungen im 
Alter zwischen 
12 und 15 Jah-
ren s tarben an 
Erschöpfung und 
Unterkühlung. Der 
Lehrer Kenneth 
Keast wollte die 
Tour auf keinen 
Fall abbrechen. Schließlich wa-
ren es Bürger aus der Gemeinde 
Hofsgrund, die den Schülern zu 
Hilfe kamen.

85 Jahre nach dem tödlichen Er-
eignis erzählt Bernd Hainmüller in 
"Tod am Schauinsland", was genau 
an jenem Tag geschah. 20 Jahre 
recherchierte er in Archiven und 
erfasste akribisch die Quellenlage, 
die er mit Bild und Textauszügen 
anschaulich wiedergibt. Er beweist 
dabei auf erschütternde Weise, 
wie das Schicksal der Schüler 
für Nazipropaganda missbraucht 
und Kenneth Keast nie zur Re-
chenschaft gezogen wurde. Vor 
dem Hintergrund der britischen 
"Appeasement"-Politik und den 
Bestrebungen Hitler-Deutschlands 
nach einem Bündnis mit England, 
hatten weder Großbritannien noch 
Nazi-Deutschland Interesse an der 
Aufklärung des Falles von fahrläs-

siger Tötung. 
Der Autor klärt zudem auf, 

warum es drei Erinnerungsorte 
gibt: das von den Nazis erbaute 
monomentale "Engländerdenkmal" 
am Schauinsland, den "Eaton-Ge-
denkstein" und die "Elternplakette" 
an der Kirche in Hofsgrund.

Das Buch ist 
eine Kooperation 
des Arbeitskreises 
Regionalgeschich-
te Freiburg e.V. 
und des Freibur-
ger Theaters. Dort 
wird das Stück 
"Schauinsland" 
von Pamela Carter 
in diesem Jahr ur-
aufgeführt. Die 
Bühnenfassung 
thematisiert die 
Sicht der Schüler. 
Der genaue Auf-
führungstermin 
steht aufgrund der 

Corona-Pandemie noch nicht fest.
Autor Bernd Hainmüller, gebo-

ren 1948, ist Soziologe, Erziehungs-
wissenschaftler und Grund- und 
Hauptschullehrer und war bis 2013 
Lehrerausbilder am Staatlichen 
Seminar für Didaktik und Lehrer-
bildung Off enburg. Er forscht seit 
vielen Jahren zur Geschichte des 
Nationalsozialismus in Freiburg, 
v.a. zur Freiburger Hitlerjugend, der 
Biographie des Freiburger Ober-
bürgermeisters Franz Kerber und 
als Mitarbeiter des Blauen Hauses 
Breisach über die Deportation ba-
discher Juden nach Gurs.
Bernd Hainmüller, Tod am 
Schauinsland - Das „Engländer-
unglück" am 17. April 1936 und 
seine Folgen. Eine historische Do-
kumentation. 226 S., zahlreiche 
Abbildungen, ISBN 978-3-7930-
9973-4. Erschienen im Rombach 
Verlag. Preis: 26.- Euro.
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Bernd Hainmüller

Das »Engländerunglück« 
am 17. April 1936 und seine Folgen 

Eine historische Dokumentation

TOD AM 
SCHAUINSLAND

Dreisamtäler DreisamtälerNächste Ausgabe am 14. April 
Sonderseiten: „Ab auf Rad“ und  „Die Autoseite“

www.dreisamtaeler.de 
Telefon: 07661-3553
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Inhaber: Ralf Rothe
T E L  ›   07652 · 9825636
79874 Breitnau
www.garten-
baumpflege-hsw.de
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Hinterzarten-Breitnau (jj.) Die 
Böden werden wärmer, die Knospen 
sprießen und im Garten zwitschern 
inzwischen wieder die Vögel! Gar-
tenarbeit im Dreisamtal: Vielerorts 
braucht es, wie jedes Jahr, Muskel-
kraft, Hingabe und den Einsatz spe-
zieller Geräte, um einer anständigen 
Pflege dieser wichtigen Kultur- und 
Naturorte nachzukommen. Nicht 
jede/r kann das alleine leisten. In 
einem Interview erzählt Ralf Rothe 
aus der Gemeinde Breitnau von sei-
ner Tätigkeit in der professionellen 
Garten- und Baumpflege.

Ende 2020 war für den leiden-
schaftlichen Gärtner der richtige 
Moment gekommen, sich mit sei-
nem Unternehmen „Garten- und 
Baumpflege im Hochschwarzwald“ 
im Nebenerwerb selbstständig zu 
machen. Rothe legte im Vorfeld 
großen Wert darauf, den kleinen 
Betrieb sowohl mit einer starken 
Basis an persönlichem Know-How 

als auch mit dem nötigen Equipment 
an Fahr- und Werkzeugen für die 

Garten-Saison 2021 auszustatten. 
„Meine Zielgruppen sind vor allem 

private Haushalte - insbesondere 
auch Menschen, die aus Alters- oder 

Zeitgründen ihren Garten nicht 
mehr selbst pflegen
können.“, schreibt Rothe auf seiner 
Webseite - garten-baumpflege-
hsw.de.

Zu den grundlegenden Leistun-
gen Rothes gehören unter anderem: 
Rückschnitt und Pflege von Bäumen 
und Sträuchern, Beet- und Rasen-
pflege, Schnittgutabtransport als 
auch Neubepflanzungen. Bei seiner 
Arbeit benutzt der Breitnauer, wel-
cher bis 2023 hauptberuflich noch 
im Zivil- und Katastrophenshutz 
des Roten Kreuz beschäftigt sein 
wird, besonders leise Akku-Geräte. 
Ihm ist es wichtig, zu einer guten 
Stimmung in der Nachbarschaft 
beizutragen und ein aktiver Teil der 
Gemeinde zu sein. Für den Mann 
mit dem grünen Daumen ist der 
Garten ein Raum, um sich als Teil 
des Ganzen zu fühlen. „Jedes Tier 
und jede Pflanze hat hier eine ganz 
eigene Rolle.“, erzählt Rothe in ei-

nem Gespräch über die Bedeutung, 
welche Gärten für Menschen haben 
können. Nun gilt es hier in der Re-
gion Fuß zu fassen und ein solides 
Netzwerk aufzubauen.

Betriebsneugründung in Breitnau • Garten- und Baumpflege im Hochschwarzwald

Die hügeligen Landschaften des südlichen Schwarzwaldes sind eine Quelle der Inspiration für Ralf 
Rothe. Zwischen den Arbeitseinsätzen gibt es die wohlverdiente Kaffeepause. Ralf Rothe bedient sich 
akkubetriebener Geräte, welche besonders leise arbeiten. Foto: privat
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Gemeinsam über sich hinauswachsen
Neubesetzung in der Geschäftsführung von faller³ in Breitnau

Breitnau (dt.) Sie sind Experten 
für Bauprojekte in der Region: 
Objektplanung, Statik und Brand-
schutz sind für das Team von 
faller³ mehr als nur berufliche 
Fachgebiete. Jetzt hat das Breit-
nauer Büro seine Geschäftsfüh-
rung erweitert. 

Zum 1. März ist Diplom-Ingeni-
eur Marco Dilger in die Geschäfts-
leitung eingestiegen und bildet 
nun zusammen mit Firmengründer 
Jochen Faller das Führungsteam. 
Mit der Personalentscheidung will 
faller³ Strukturen effektivieren. 
„Ich werde wieder mehr Zeit für 
Kunden haben“, verspricht Jochen 
Faller. Vor über zehn Jahren mach-
te er sich mit Komplettlösungen 
im Bausektor selbstständig – mit 
Leistung „hoch drei“ eben. 

Marco Dilger war schon vorher 
Teil des faller³-Teams und wird 
nun als weiterer Geschäftsführer 

die zehnköpfige Mannschaft leiten. 
„Auf seine Ruhe und Besonnenheit 
kann man sich immer verlassen“, 
lobt Jochen Faller. Faller³ ist stolz 
darauf, flexibel und reaktions-
schnell zu agieren; schließlich ist 
das Büro spezialisiert auf Großauf-
träge wie den gläsernen Neubau 
am Hofgut Sternen oder derzeit die 
Umbauten der Rothaus Brauerei 
oder in Kirchzarten der ZG Raiff-
eisen. „Wir bieten kompetente 
Lösungen, vom ersten Entwurf bis 
zur Fertigstellung“, sagt Dilger. 
Möglich wird das nicht nur durch 
die beiden „Macher“ bei faller³, 
sondern vor allem, weil die Mitar-
bei tenden durch ihren besonderen 
Zusammenhalt gemeinsam über 
sich hinauswachsen. „Wir sind hier 
ein Haufen echter Schwarzwäl-
der“, bestätigt Jochen Faller. „Und 
unsere bodenständige, ehrliche Art 
zeigt sich auch in unserer Arbeit!“

Marco Dilger ist nun Teil des Führungsteams beim Bauspezialisten 
faller³. Zusammen mit Gründer Jochen Faller kümmert er sich um die 
Planungs-Komplettpakete für kosten- und konstruktionsoptimiertes 
Bauen.  Foto: faller³

Spendensäule fehlt es an weiteren Ringen
Die Bürgerstiftung Kirchzarten ist trotz Corona nicht untätig – Dankbar für Spenden

Kirchzarten (glü.) Das waren 
vor Corona immer schöne Events, 
wenn der Vorstand der Bürger-
stiftung Kirchzarten großzügige 
Spender und Freunde an die Spen-
densäule neben dem Alten Rathaus 
zu einem fröhlichen Umtrunk ge-
laden hatte. Auf der Säule stiegen 
durch neue bunte Ringe – meist für 
1.000 Euro stehend – die „Beträge 
für Gutes“ an. Oft gab Stiftungs-
vorstand Sigmund Lehmann dann 
noch einen kurzen Überblick zu 
Aktivitäten und geplanten Akti-
onen. Beim Gespräch der Gäste 
kam es zum Austausch über das 
Miteinander in der Gemeinde, neue 
Ideen für Hilfen durch die Bürger-
stiftung entstanden und die Freude 
ob dieser wohltuenden Einrichtung 
war groß.

Doch dann kam Corona – die 
Virusdame feierte jüngst ihren 
ersten Geburtstag – und nichts fand 
mehr statt. Keine Einladung an 
Trauernde, keine Verschenktage, 
keine K’Gschichten im Bürger-
saal, kein Entenrennen auf dem 
Osterbach, keine Soziale Meile am 
Verkaufsoffenen Sonntag – einfach 
nichts mehr! Kleine Lebenszeichen 
konnte die Stiftung mit ihrem drei-
tägigen Picknickdecken-Konzert 
im Dreisambad oder dem Kizubi-
Förderprogramm im Talvogtei-
Innenhof senden.

Und keine Veranstaltungen heißt 
natürlich auch für die Bürger-
stiftung weniger Spenden. Dabei 
wollen die Ziele, sozial, kulturell, 
sportlich zu helfen, auch in Corona-
Zeiten erfüllt werden. Die Bitten 
von Menschen um Unterstützung 
bei der Bezahlung einer neuen 

Brille oder anderer ärztlicher Zu-
satzleistungen, bei der Miete oder 
den Heizkosten, bei Betreuungshil-
fen von Kindern und Jugendlichen 
z.B. bei der Hausaufgabenbetreu-
ung im Schülerhaus bestimmen 
weiterhin den Hilfealltag. Das in 

die Bürgerstiftung integrierte Dr. 
Gremmelsbacher-Hilfswerk sowie 
die Weißköppel-Stiftung standen 
in guter Kooperation hilfreich zur 
Seite. Und natürlich gab es im-
mer wieder Spender – die Presse 
berichtete. „Doch es könnten ein 

paar mehr sein“, gibt Sigmund 
Lehmann unumwunden zu.

Ein wenig wundern sich die 
Vorstände der Bürgerstiftung, dass 
die Anfragen nach Hilfen trotz 
Corona nicht mehr geworden sind. 
Sie ermuntern: „Bitte wenden Sie 
sich an die Bürgerstiftung, wenn 
Sie Hilfe brauchen!“ Gerade für 
Kinder würden sie gerne mehr 
tun, damit die besser durch die 
Homeschooling-Zeiten kommen. 
Aber auch Vereine, denen durch 
fehlende Veranstaltungen Einnah-
memöglichkeiten weggebrochen 
sind, sollten sich melden. „Wir 
treffen uns regelmäßig“, erklärt 
Lehmann, „und prüfen die Anträge 
sehr genau, helfen aber dann gerne 
und zuverlässig.“

Auch wenn für 2021 alles noch 
offen ist, plant die Bürgerstiftung 
wieder vereinzelte Aktionen. So 
möchte sie gerne nochmals im 
Dreisambad eine mehrtägige Mu-
sikveranstaltung durchführen und 
auch zum „Tag des Handwerks“ 
im September sollen die jungen 
Kirchzartener Gesellen erneut in 
der Talvogtei ihre Startprämie aus 
dem „Kizubi“-Projekt erhalten. 
Und irgendwie will sie sich auch 
am Ortsentwicklungsprojekt der 
Gemeinde Kirchzarten beteiligen 
und ihre „Ideen für Kirchzarten“ in 
die Bürgerbeteiligung einbringen.
Für die Spenden hat die Bürger-
stiftung Kirchzarten folgende 
Konten eingerichtet: 
Sparkasse Hochschwarzwald: 
IBAN DE80 6805 1004 0004 
5606 94 
Volksbank Freiburg: IBAN 
DE24 6809 0000 0035 4658 04

Derzeit steht die Spendensäule der Bürgerstiftung Kirchzarten ver-
waist zwischen Altem Rathaus und St. Gallus-Kirche.

Foto: Gerhard Lück

Freiburger Str. 17 | Kirchzarten | Tel. 07661 - 9344-55
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 09.00 -18.30 Uhr | Sa. 09.00-14.00 UhrB31-Freiburg 
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Kirchzarten

www.wunderle-kirchzarten.de

seit1933... alles, was Sie bewegt!

EMBOLDEN E+ 1

3999,- €

FAHRRAD

Motor 
SyncDrive Sport Motor, 
70 Nm 

Akku
EnergyPak Smart 625 Wh

Schaltung
SRAM SX Eagle, 12-fach

Mit Leichtigkeit neues
Gelände erobern!

ANSCHAUEN - PROBEFAHREN - MITNEHMEN

Staatsschutz ermittelt 
wegen Aufklebern

Freiburg (pl.) Wegen zahlreicher 
im Stadtgebiet Freiburg aufgetauch-
ten Aufkleber, die durch Unbekann-
te an verschiedenen Stellen in der 
Öffentlichkeit angebracht wurden, 
ermittelt nun der Staatsschutz der 
Kriminalpolizei Freiburg.

Auf den neonfarbigen Aufkle-
bern, die zuletzt im Bereich Litten-
weiler und Freiburg-Haslach fest-
gestellt wurden, wird in schwarzer 
Schrift auf volksverhetzender Art 

und Weise aufgefordert, keine 
Impfstoffe zu kaufen. Gleiche Auf-
kleber sind auch in den Bereichen 
der Polizeipräsidien Karlsruhe und 
Reutlingen aufgetaucht.
Die Kriminalpolizei Freiburg, Tel.: 
0761 / 882-2880, ermittelt wegen 
dem Verdacht der Volksverhetzung 
und sucht Zeugen, die Hinweise 
zum Verteiler oder der Gruppie-
rung geben können, die derartige 
Aufkleber herstellt oder verteilt.

Medizinische Maskenpflicht
Gilt ab sofort in der Freiburger Fußgängerzone

Freiburg (sf.) Ab sofort gilt eine 
Maskenpflicht mit medizinischen 
Mund-Nasen-Schutz in der Frei-
burger Fußgängerzone. Die aktu-
elle Corona-Verordnung verlangt 
nunmehr überall dort, wo ein 
Mund-Nasen-Schutz (MNB) getra-
gen werden muss, einen medizini-
schen MNB oder einen Atemschutz 
mit FFP2- oder vergleichbarem 
Standard (§ 3 Abs. 1). Bislang 
genügte in der Fußgängerzone das 
Tragen einer einfachen MNB, der 
so genannten Alltagsmaske. Die 
aktuelle Allgemeinverfügung des 
Landratsamtes Breisgau-Hoch-
schwarzwald für Stadt Freiburg, 
die unter anderem die generelle 
MNB-Pflicht in der Freiburger 

Fußgängerzone auferlegt, wird 
entsprechend angepasst.

Die Stadtverwaltung appelliert 
deshalb eindringlich, den Vorgaben 
zu folgen und durchweg eine medi-
zinische Mund-Nasen-Bedeckung 
(MNB) in der Freiburger Fußgän-
gerzone zu tragen. Zum eigenen 
Schutz und dem Schutz der anderen. 
Verstöße gegen diese Vorgaben 
werden durch den städtischen Voll-
zugsdienst sowie durch die Landes-
polizei konsequent geahndet.

Zur Orientierung hinsichtlich 
der aktuell geltenden Vorgaben bie-
tet die Stadt Freiburg im Corona-
Portal unter www.freiburg.de/coro-
navirus ("Was gilt aktuell") jeweils 
entsprechende Informationen an.
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www.ho�mann-gundel�ngen de
Telefon 0171 44 52 159

Ein großer Schritt in eine erfolgreiche Zukunft
Sanitätshaus Vot hat einen Neubau am Fischerrain erö�net – Im Mittelpunkt der Mensch! 

Mit einer großen Fensterfront präsentiert sich der Neubau vom Sanitätshaus Vot.

Zwei Generationen im Sanitätshaus Vot: Paul, Peter und Nelli Vot (v.l.).

Groß ist die Auswahl an gesunden Schuhen für alle Lebenslagen. Fotos: Gerhard Lück
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AUSFÜHRUNG DER GESAMTEN ROHBAUARBEITEN

Am Elzdamm 57 • 79312 Emmendingen • Tel. 07641/8538 
Besuchen Sie uns im Internet: www.kraskovic.de

BZ
Format 92 x 40 mm

spk-hsw.de

Miteinander 
ist einfach.
Herzlichen Dank für die 
gute Zusammenarbeit. 

s-Sparkasse
 Hochschwarzwald

BAUSTEINE FÜRS LEBEN
Bauen, Renovieren, Sanieren

   
www.rai�eisen-baucenter.de

Kirchzarten . Jakob-Saur-Str. 1 . Tel. 07661 3968-0

AGRAR  TECHNIK  ENERGIE  BAUSTOFFE  MÄRKTE

• Netzwerkinstallation • Sat-Anlage • Photovoltaikanlage
• Elektroinstallation im Alt- & Neubau • Smart Home

Neumatten 1, 79232 Hugstetten  |  Tel. 07665 9679476
info@etl-laukart.de  |  www.etl-laukart.de

www.medi.biz/emotionmedi. ich fühl mich besser.

Unterstützung 
und Performance 
in Sport, Beruf 
und Alltag.

E+motion®

medi Performance Collection

Epicomed®
E+motion®

Levamed®
E+motion®

Lumbamed® plus  
E+motion®

und Alltag.

Manumed active  
E+motion®

Genumedi®
E+motion®

Wir wünschen unserem 
Kunden Vot zur Neueröffnung 
in Kirchzarten alles Gute und 
freuen uns auf weiterhin 
erfolgreiche Zusammen-
arbeit!

AKTIVER 
LEBEN

BAUERFEIND.COM

Glückwunsch zum 
Umzug in die neuen 
Geschä�sräume.

Glückwunsch zum 
Umzug in die neuen 

Ein großer Schritt in eine erfolgreiche Zukunft
Sanitätshaus Vot hat einen Neubau am Fischerrain erö� net – Im Mittelpunkt der Mensch! 

Kirchzarten (glü.) Der vergan-
gene Montag war für Paul Vot, in 
zweiter Generation verantwortli-
cher Geschäftsführer des seit 18 
Jahren bestehenden Sanitätshauses 
Vot, ein Feiertag. Gemeinsam 
mit den 22 Mitarbeitenden – an 
den Standorten Kirchzarten, ZO 
Freiburg und Denzlingen aktiv – 
freute sich der junge Unternehmer 
über die Fertigstellung des 2019 
begonnenen Neubaus im Gewerbe-
gebiet Fischerrain in Kirchzartens 
Norden. „Endlich hat die Enge 
unserer bisherigen Zentrale am 
Keltenbuck ein Ende“, strahlte Vot, 
„wir fühlen uns seit vielen Jahren 
am Standort wohl und möchten 
mit dem großzügigen Neubau den 
Kirchzartenern eine Dankeschön 
für ihre Treue zurückgeben.“

Aus der von Vater Peter Vot ge-
gründeten Orthopädie-Schuhwerk-
statt mit Ladengeschäft entwickelte 
sich kontinuierlich ein modernes 
Unternehmen für das Gesundheits-
wesen. Zu den ganzheitlichen Leis-
tungen gehören inzwischen neben 
der Orthopädie-Schuhtechnik mit 

Schuhwerkstatt ein Fachgeschäft 
für Bequemschuhe, das Sani-
tätshaus mit vielfältigem Ange-
bot, Medizin- und Reha-Technik, 
Home Care sowie die Lifttechnik 
mit Treppenliften. „Um all diese 
für viele Menschen zum Alltag 
notwendigen Angebote fachlich zu 
ermöglichen“, stellt Paul Vot fest, 
„war unser bisheriges Werkstatt-
gebäude mit Ladengeschäft viel 
zu klein geworden. Wir mussten 
unsere Lager auf drei Standorte 
verteilen, was für den Arbeitsab-
lauf nicht immer vorteilhaft war.“ 
Auch die Parkplatzsituation gestal-
tete sich äußerst schwierig.

Jetzt hat die Enge ein Ende ge-
funden. Auf dem 2.300 Quadratme-
ter großen Grundstück entstanden 
auf drei Etagen auf 1.500 Quadrat-
metern zweckmäßige Verkaufs-, 
Beratungs-, Verwaltungs- und 
Lagerräume. Dank einer großzügi-
gen Gebäudeverglasung präsentiert 
sich das neue Sanitätshaus Vot 
hell und freundlich und gibt den 
Blick auf die Schwarzwaldberge 
frei. Im Verkaufsraum können die 

Kunden durch eine große Scheibe 
den Orthopädie-Schuhmachern 
bei der Arbeit zuschauen. Und die 
Beratung in Sachen Treppenlifte 
ermöglicht durch „Probefahren“ 
Alltagserfahrung. Am Gebäude 
gibt es genügend Parkplätze, auf 
die besonders körperlich einge-
schränkte Kunden angewiesen 
sind. Beim Neubau wurden selbst-
verständlich auch Vorgaben der 
2009 erfolgten Zertifi zierung im 
Qualitäts- und Umweltmanage-
ment berücksichtigt.

„Jetzt können wir unser Fami-
lienunternehmen als modernen 
Gesundheitsdienstleister präsen-
tieren“, ist Paul Vot zu Recht 
stolz, „unsere Vision von einem 
modernen Sanitätshaus wollen wir 
durch eine besondere Kundenori-
entierung, bei der der Mensch im 
Mittelpunkt steht, umsetzen.“ Froh 
ist er darüber, dass das Unterneh-
men die Corona-Pandemie bisher 
gut überstanden hat. Dabei habe 
auch der Online-Shop wertvolle 
Dienste geleistet. Von den großen 
Flächen im Gebäude hat Paul Vot 

einige Räume weitervermietet. 
So findet u.a. die „Luftmeister 
GmbH“ von Jens Amberg, ein 
Unternehmen für modernes Ener-
giemanagement, im Hause Vot eine 
neue Wirkungsstätte.

Die Neueröff nung, die am Mon-
tagmorgen angesichts von Corona 
ohne Feierlichkeiten erfolgte, ist 
für Paul Vot wichtiger Anlass, sich 
zu bedanken: „Ich danke besonders 
unseren vielen Kunden, die es bei 
der Enge im alten Laden nicht 
immer einfach hatten.“ Er sei aber 
auch für die gute Zusammenarbeit 
mit den Pfl egeeinrichtungen und 
Ärzten dankbar. Und ein ganz 
großes Dankeschön, verbunden mit 
einem Lob, müsse er seinen Mit-
arbeitenden sagen, die seit Jahren 
einen wertvollen Anteil am Erfolg 
des Unternehmens hätten. Und ein 
besonderes „Dankeschön“ gibt es 
bis zum 14. April: Auf die aktu-
elle Frühlings- und Sommerware 
schenkt Vot 20 Prozent Rabatt und 
auf Schuhe sogar bis zu 75 Prozent!

Viel Licht und Sonne erstrahlt im neuen Verkaufsraum.

Paul Vot hat gegen Knieschmerzen die passenden Bandagen parat.

Nils Borrmann ist in der „gläsernen Werkstatt“ an einer Schuhnäh-
maschine aktiv.

Mit Hilfsmitteln aller Art kann die Mobilität im Alltag verbessert 
werden.
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Aus dem Gemeinderat Kirchzarten:

Veränderungssperre und Bebauungsplanverfahren 
für Zarten

Kirchzarten (de.) Nachdem der 
Bauantrag für drei Wohngebäude 
auf dem Areal des Seppenhofs 
abgelehnt wurde, war es nur konse-
quent, eine Veränderungssperre zu 
erlassen, um ein Bebauungsplan-
verfahren für den Ortsteil Zarten 
auf den Weg zu bringen. Genau 
das hat der Gemeinderat in jüngster 
Gemeinderatssitzung beschlossen.

Der dör� iche Charakter 
Zartens

Mit dieser Maßnahme will  man 
den dörfl ichen Charakter Zartens 
bewahren. Stefanie Burg vom 
Planungsbüro FSP führte aus, dass 
Zarten mit seinen vielen Hofanla-
gen noch sehr ländlich geprägt sei 
und diesen Charakter vergleichs-
weise gut erhalten habe. Gestalte-
risch prägend seien die großen Ho-
fanlagen, die als Einhäuser unter 
einem großen Walmdach sowohl 
den Wirtschafts- wie den Wohnteil 
vereinen. Noch heute lassen sich 
über 40 landwirtschaftliche Höfe 
ausmachen, von denen allerdings 
nur noch zwei im Vollerwerb und 
fünf im Nebenerwerbslandwirte 
landwirtschaftlich genutzt werden. 
Seit langem fi ndet hier schon ein 
Strukturwandel statt, der auch 
weitergehen wird. 

Der Bebauungsplan soll den 
Rahmen klären, wie sich Bebau-
ung auf diesen großen Hofstellen 
künftig realisieren lässt und der 
ortbildprägende Charakter den-
noch erhalten bleibt.

Bauhistorisch sind die Eindach-
höfe in Zarten eine Besonderheit 
und es gibt aus der jüngsten Zeit 
einige Beispiele dafür, dass diese 
Gebäude erhalten und einer mo-
dernen Wohnnutzung zugeführt 

werden können. Auf dem Rössle-
areal wiederum wurden vor Jahren 
zwei große, prägende Gebäude 
abgerissen und durch eine moder-
ne, verdichtete Bebauung ersetzt. 

Ziele des Bebauungsplans

Mit dem Bebauungsplan verfolgt 
der Gemeinderat das Ziel einer 
maßvollen Innenentwicklung. 
Unter Beibehaltung des dörf-
lichen Charakters Zartens soll 
Wohnraumschaff ung möglich sein. 
Ökologisch hochwertige und dörf-
liche Frei- und Grünfl ächen sollen 
gesichert und gestaltet werden 

und für eine Neubebauung sollen 
gestalterische Vorgaben entwickelt 
werden. Stefanie Burg empfi ehlt 
darüber hinaus, den Straßenraum 
der alten B 31 in den Blick zu neh-
men. Jahrzehntelang durchschnitt 
die Bundesstraße den Ortsteil, sie 
wurde bisher nicht zurückgebaut. 
Im Bebauungsplan sollte geklärt 
werden, wie damit umgegangen 
wird. 

In der Diskussion wurde darauf 
hingewiesen, dass diese Verände-
rungssperre nicht bedeute, dass 
während des Verfahrens nicht 
mehr gebaut werden könne. Wenn 
das Bauvorhaben den Zielen des 

Bebauungsplans entspreche, könne 
eine Befreiung gewährt werden. 
Auch sei es erwünscht, dass so-
wohl die Zartener BürgerInnen als 
auch die EigentümerInnen in das 
Verfahren mit einbezogen werden. 
Vom Ortsentwicklungskonzept 
erwartet man sich ebenfalls Im-
pulse für dieses Bebauungsplan-
verfahren.
Es ist davon auszugehen, dass das 
Verfahren zwei Jahre in Anspruch 
nehmen wird. Die Kosten belaufen 
sich auf knappe 54.000,- Euro für 
das für FSP-Stadtplanungsbüro 
und auf 31.000,- Euro für das Büro 
faktorgrün.

Wie kann der dörfl iche Charakter Zartens erhalten werden? Der Gemeinderat will das über einen 
Bebauungsplan regeln. Das Verfahren wurde auf den Weg gebracht Foto: Dagmar Engesser

BBZ für Hörgeschädigte:

Teststrategie für sicheren Schul- und Internatsbetrieb
Stegen (de.) Wie können wir die 
Coronakrise überwinden? Diese 
Frage stellt sich angesichts der 
dritten Welle drängender denn je. 
Wolf-Dieter Möltgen und Clau-
dia Bärwaldt sind beide über-
zeugt davon, dass nur „Testen, 
Testen, Testen“ und die Impfung 
den Weg zurück zu einem siche-
ren Schulbetrieb und normalen 
Leben ermöglichen.

Die Impfung sei die wichtigere 
Säule, betont Möltgen. Doch so-
lange nicht ausreichend Impfstoff  
zur Verfügung stehe, bleibe nur 
das Testen, damit Infi zierte – und 
vor allem symptomfrei Infi zierte 
- so früh wie möglich entdeckt 
werden, mit der Konsequenz, 
dass die Betroff enen dann iso-
liert werden. Nur so könne eine 
unkontrollierte Ausbreitung des 
Virus verhindert werden.

Claudia Bärwaldt, Leiterin des 
BBZ, fing schon früh mit der 
Entwicklung einer Teststrategie 
an, indem zuerst das gesamte 
Personal wöchentlich getestet 
wurde und dann auch regelmä-
ßig die Schüler. Durchgeführt 
wurden die Schnelltests von 

dem Team um Anja Speck, die 
als Kinderkrankenschwestern 
auf der Krankenstation des BBZ 
arbeiten. 

Um jedoch alle Schüler und 
Schülerinnen zweimal wöchent-
lich testen zu können, brauchte 
es einen Kooperationspartner, der 
sich in Apotheker Wolf-Dieter 
Möltgen fand. 

Einmal die Woche werden nun 
alle Schüler und Schülerinnen 
von ihm getestet und situativ wer-
den SchülerInnen vom Team der 
Krankenstation getestet, wenn 
sie zu Klausuren anreisen. Ziel 
ist es, die SchülerInnen zweimal 
wöchentlich zu testen. 

Was so einfach klingt, birgt 
allerdings ein hohes Maß an 

bürokratischem Aufwand. Die 
Jugendlichen benötigen einen 
Laufzettel mit Einverständniser-
klärung der Eltern und QR-Code, 
damit die Tests abgerechnet 
werden können. Das Testergebnis 
erhalten die Eltern der Schüle-
rInnen dann auf ihr Smartphone. 

Aktuell wurden keine Kinder 
und Jugendlichen positiv ge-
testet. Doch Claudia Bärwaldt 
und Anja Speck haben durchaus 
Erfahrung mit Corona-Fällen. 
Die Weiterverbreitung konnte 
dank der Teststrategie schnell 
eingegrenzt werden konnten. 
Beide verfolgten dann jeweils die 
Kontakte der betroff enen Schüle-
rInnen nach und erleichterten so 
dem Gesundheitsamt die Arbeit, 
das dann entsprechende Quaran-
täne-Maßnahmen aussprach.

Claudia Bärwaldt ist froh, 
dass das BBZ dank der Koope-
ration mit Apotheker Wolf-Dieter 
Möltgen nun über eine optimierte 
Teststrategie verfügt. Doch war 
dafür ihre Initiative vor Ort nö-
tig. „Würden wir auf das Land 
warten, gäbe es noch keine Test-
strategie“, so ihr Fazit.

Das Team, das die Corona-Schnell-Tests für die Schülerinnen und 
Schüler des BBZ vorantreibt: Leiterin des BBZ Claudia Bärwaldt, 
Apotheker Wolf-Dieter Möltgen, Kinderkrankenschwester Anja 
Speck. Die Tests sind freiwillig, die älteren Jugendlichen bekommen 
einen Rachenabstrich, für die Kleineren gibt es einen Spucktest.

Foto: Dagmar Engesser

Stegen
Aus dem Gemeinderat kurz berichtet

Stegen (de.) Im August 2021 wird 
in Stegen ein Waldkindergarten 
eröff net. Die Gemeinde hat dafür 
schon einen Waldkindergarten-
Bauwagen für 58.700,- Euro be-
stellt. Bürgermeister Fränzi Kleeb 
konnte nun bekannt geben, dass es 
vom Bund Zuschüsse in Höhe von 
55.517,- Euro dafür gibt.

In Stegen in der kleinen Halle 
wurde ein kommunales Corona-
Schnelltestzentrum eingerichtet. 
Es läuft in Kooperation mit Arzt-
praxis, Apotheke und DRK. Jeder 
Bürger bekommt einen kostenlosen 
Test wöchentlich, Termine können 
übers Internet gebucht werden: 
www.Coronatest-Stegen.de

Die Bürgermeisterin konnte die 
Gemeinderäte in Sachen Geldan-
lagen beruhigen: Stegen hat kein 
Geld bei Greensill-Bank angelegt.

Der Wasserhochbehälter in Ste-
gen wurde 1968 erbaut, nun ist 

eine Sanierung fällig. Das Gesamt-
fassvolumen des Behälters beträgt 
- auf zwei, derzeit nicht getrennte 
Kammern verteilt - 1000m3. Ak-
tuell sind die Becken mit einer 
Chlor-Kautschuk-Beschichtung 
gestrichen, die inzwischen Schad-
stellen aufweist. Dort können sich 
ebenso wie in Bauwerksfugen 
durch Schmutzansammlung Keime 
bilden. Außerdem sind die zwei 
Wasserkammern nicht getrennt, 
so dass bei Reinigungsarbeiten zu 
einer Verunreinigung des gesam-
ten Trinkwassers kommen kann. 
Deshalb werden die Kammern 
räumlich getrennt und die Becken 
mit Polyethylen-Platten neu aus-
gekleidet. Die Sanierung wird in 
diesem Jahr stattfi nden und läuft 
so ab, dass die Trinkwasserver-
sorgung jederzeit gewährleistet 
ist. Die Kosten belaufen sich auf 
350.000,- Euro.

Ein starkes Team für Ihre Werbung 
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Erscheinungstermine 

Ferientermine: 10.4. – 21.4. Osterferien  ·  6.6. – 16.6. Pfingstferien  ·  27.7. – 9.9. Sommerferien  ·  30.10. – 3.11. Herbstferien  ·  22.12.– 5.1. Weihnachtsferien
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Bilder von Helmut Fehr
Littenweiler (hr.) Der Künstler Hel-
mut Fehr stellt an den Fenstern des 
Begegnungszentrums Kreuzsteinä-
cker, Heinrich-Heine-Straße 10, unter 
dem Titel „Gegenständliche Malerei 
und Objektkunst“ seine Werke aus. 
Interessierte können, vom Innenhof 
Haus 10 aus, die Bilder in den Fens-
tern betrachten.

Helmut Fehr wurde 1949 geboren 
und lebt in Freiburg. Die Malerei fas-
zinierte ihn schon in jungen Jahren. 
Berufsbedingt konnte er seinem Hob-
by jedoch nur sehr selten nachgehen. 
Erst im Ruhestand war es ihm wieder 

möglich, sich der Malerei zu widmen. 
Er arbeitet mit Acrylfarben auf 

Leinwand und setzt auch weitere 
Materialien in seinen Werken ein. 
Helmut Fehr zeigte 2019 im Kur-
haus Freiamt seine Werke, und ist 
jedes Jahr bei der Ausstellung der 
„Herdermer Kunstszene“ in der 
Weiherhofschule vertreten.

Im April und ab 1. Mai sind 
im Kreuzsteinäcker jeweils un-
terschiedliche Objekte zu sehen. 
Einige Werke können käuflich 
erworben werden, Infos dazu unter 
Tel.: 0761 / 2108-550.

Helfen Sie mit!
Schutz  Geborgenheit  Zukunftsperspektiven

Hilfe für schwangere Frauen & Mütter mit kleinen Kindern

Spendenkonto:         IBAN DE406 805 010 100 125 092 21
Freiburg-Herdern    info@hdl-freiburg.de   www.hdl-freiburg.de

www.dreisamtaeler.de
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RENAULT ZOE
JETZT MIT 10.000 €* 
ELEKTROBONUS UND GRATIS
E-SCOOTER**

RENAULT ZOE LIFE R110/ Z.E. 40
AB MTL.

188,– €
INKL. 10.000 € ELEKTROBONUS*

Fahrzeugpreis: 26.800,– € (inkl. 3.900 € Renault-Anteil im Rahmen des
Elektrobonus)*, inkl. Antriebsbatterie. Bei Finanzierung: Nach Anzahlung
von 6.100,– € ( beinhaltet 6.000 € Bundeszuschuss und 100 € AVAS
Förderung im Rahmen des Elektrobonus)*, Nettodarlehensbetrag
20.700,– €, 60 Monate Laufzeit (59 Raten à 188,– € und eine Schlussrate:
10.766,46 €), Gesamtlaufleistung 50.000 km, eff. Jahreszins 1,49 %,
Sollzinssatz (gebunden) 1,48 %, Gesamtbetrag der Raten 11.092,– €.
Gesamtbetrag inkl. Anzahlung 27.925,46 €. Ein Finanzierungsangebot für
Privatkunden der Renault Bank, Geschäftsbereich der RCI Banque S.A.
Niederlassung Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. Angebot
gültig bei Kaufvertrag bis 30.04.2021 bei Zulassung bis 31.07.2021.
• E-SHIFTER MIT B-MODUS (EIN-PEDAL-FAHREN) • ONLINE-
MULTIMEDIASYSTEM EASY LINK MIT 7”-TOUCHSCREEN UND
SMARTPHONE-INTEGRATION • DIGITALE INSTRUMENTENTAFEL
MIT 10-ZOLL DISPLAY (IM COCKPIT) • LED-HECKLEUCHTEN MIT
DYNAMISCHEN BLINKERN • LICHT- UND REGENSENSOR
Renault ZOE LIFE, Elektro, 80 kW: Stromverbrauch kombiniert
(kWh/100 km): ;  CO2-Emissionen: kombiniert 0 g/km; Effizienzklasse
A+, Renault ZOE: Stromverbrauch kombiniert (kWh/100 km): 17,7 -
17,2;  CO2-Emissionen: kombiniert 0 - 0 g/km; Effizienzklasse A+ - A+
(Werte gemäß gesetzl. Messverfahren).
Abb. zeigt Renault ZOE INTENS mit Sonderausstattung.

AUTOHAUS ROMBACH GMBH
Renault Vertragspartner
Reckenweg 1,
79252 Stegen
Tel. 07661-6960, Fax 07661-7680
www.autohaus-rombach.de

*Der Elektrobonus i. H. v. insgesamt 10.000 € umfasst 6.000 €
Bundeszuschuss sowie 3.900 € Renault Anteil gemäß den
Förderrichtlinien des Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie
(BMWI) zum Absatz von elektrisch betriebenen Fahrzeugen. Der
Elektrobonus enthält auch die Förderung des Bundesamts für
Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle für den Einbau eines akustischen
Warnsystems (AVAS) bei neuen Elektrofahrzeugen in Höhe von 100 €
(nur bei Zulassung bis 30.06.2021), www.bafa.de. Die Auszahlung des
Bundeszuschusses und der AVAS-Förderung erfolgt erst nach
positivem Bescheid des von Ihnen gestellten Antrags: Diese Beträge
sind bereits in die Anzahlung einkalkuliert. Ein Rechtsanspruch besteht
nicht. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. **Die Ausgabe des E-
Scooters (SoFlow S04, UPE derzeit 499,- €) erfolgt kostenlos bei uns.
Gültig beim Kauf eines Renault ZOE mit Kaufvertragsdatum bis zum
30.04.2021 und Zulassung bis 31.07.2021. Nur für Privatkunden und
solange der Vorrat reicht. Keine Barauszahlung möglich.

Begegnungshaus Stegen: es geht voran!
Stegen (de.) Vergangene Woche 
beschloss der Gemeinderat die 
Offenlage des vorhabenbezo-
genen Bebauungsplans für das 
Begegnungshaus in Stegen. Viele 
Stegener warten dringend auf die 
Realisierung dieses Projekts, mit 
dem eine Lücke in der Altenhilfe 
geschlossen werden soll. Denn 
dort soll eine Pflege-Wohngemein-
schaft entstehen, in dem pflegebe-
dürftige Menschen bis zu ihrem 
Lebensende wohnen können. 

Bürgermeisterin Fränzi Kleeb 
ließ Revue passieren, was bisher 
geschah. Es war schon lange 
absehbar, dass aufgrund des de-
mografischen Wandels zusätzliche 
Einrichtungen der Altenhilfe nötig 
sein werden. Deshalb war im 
Bebauungsplan Stockacker schon 

von Anfang ein der Gemeinde 
gehörendes Grundstück für eine 
soziale Einrichtung vorgesehen. 
Anfang der 2010er Jahre initiierte 
der Verein Miteinander Stegen 
e.V. zusammen mit der Gemeinde 
erste Bürgergespräche, führte Um-
fragen durch und gab Bedarfsana-
lysen in Auftrag. Miteinander 
Stegen entwickelte daraufhin das 
Konzept des Begegnungshauses 
und der Architekt Dirk Herlitzi-
us begann auf dieser Basis für 
Miteinander Stegen zu planen. 
Schnell stellte sich heraus, dass 
der Bebauungsplan, der aus dem 
Jahr 1994 stammte, den heutigen 
Erfordernissen nicht mehr ent-
sprach. Im März 2018 beschloss 
der Gemeinderat deshalb die dritte 
Änderung des Bebauungsplans 

Stockacker. Ein Bürgerentscheid 
wurde von der Gemeinde zwar 
gewonnen, verzögerte das Projekt 
jedoch.

Bei der Frage nach der Realisie-
rung, kristallisierte sich schluss-
endlich heraus, dass die Gemeinde 
das Projekt über einen Investor 
abwickeln will. Dafür wurde ein 
europaweites Ausschreibungs-
verfahren nötig, das sehr viel Zeit 
in Anspruch nahm. Gleichzeitig 
war noch eine Klage gegen den 
Bauantrag anhängig. Aufgrund der 
Corona-Pandemie verschob sich 
der Gerichtstermin. Im Oktober 
2020 konnte ein Vergleich mit 
der Klägerin geschlossen werden. 
„Ein Vergleich ist immer ein Kom-
promiss“, so die Bürgermeisterin. 
Doch dieses Ergebnis soll nun mit 

dem vorhabensbezogenen Bebau-
ungsplan in Rechtsform gegossen 
werden. 

Was wird nun festgelegt?

Im Bebauungsplan ist festgeschrie-
ben, dass Ziel des Bauprojekts die 
Bereitstellung von Betreuungs- 
und Pflegeangeboten für Senioren 
und die Schaffung von sozialem 
Wohnungsraum ist. Festgelegt 
wird, dass im östlichen Gebäu-
deteil das Erdgeschoss zurückge-
setzt wird und so vom direkten 
Anlieger abgerückt wird, ebenso 
wie die geplante Hecke. In dem 
dreigeschossigen Gebäude war das 
Obergeschoss ganzflächig geplant, 
dort wird es nun ebenfalls Rück-
sprünge geben, damit das Gebäude 

weniger wuchtig wirkt. Dadurch 
ergeben sich Dachterrassen für die 
Bewohner. 

Die Offenlage dieses vorha-
bensbezogenen Bebauungsplans 
wurde mehrheitlich beschlossen. 
Pit Müller von den Grünen stimmte 
dagegen. Für ihn waren zu viele 
Fragen offen, die seiner Meinung 
nach in der Sitzung weder von 
der Bürgermeisterin noch von den 
anwesenden Experten Stefanie 
Burg von FSP und dem Rechtsan-
walt Schönweiß zufriedenstellend 
beantwortet wurden. Viele seiner 
Fragen seien jedoch längst ent-
schieden und im Bauantrag oder 
Kaufvertrag mit dem Investor 
geregelt, so das Expertenteam.

Der Bebauungsplan wird dann 
offen liegen, Fachbehörden, Bür-

ger und Bürgerinnen können ihre 
Bedenken und Anregungen vor-
bringen. Parallel dazu bereitet die 
Gemeindeverwaltung den Ände-
rungsbauantrag vor, um ihn beim 
Landratsamt zur Genehmigung 
einzureichen.

Aufgrund der durch den Ver-
gleich entstandenen räumlichen 
Verkleinerung im Erdgeschoss 
wird anders als geplant nur eine 
Pflegewohngruppe, allerdings 
mit 12 Bewohnern einziehen. 
Im ursprünglichen Plan waren 
es zwei Wohngruppen mit je-
weils acht Personen. Außerdem 
sind Räumlichkeiten für eine 
Tagespflegeeinrichtung und das 
Netzwerkbüro vorgesehen. In den 
Obergeschossen entstehen 29 bar-
rierefreie Wohnungen.

Stimmen zum Nahverkehrsplan:
„Der Plan ist voll daneben und ignoriert die Bedürfnisse der Nutzer. 
Er provoziert den Umstieg aufs Auto!“ 
Stefan Saumer, 
Gemeinderat in Kirchzarten, SPD

„Das ist eine realitätsfernes Konstrukt, das im stillen Kämmerlein 
geplant wurde, und nicht sinnvoll.“ 
Manfred Kaufmehl, 
Gemeinderat in Kirchzarten, FWG

„Der Landesverkehrsminister will den ÖPNV verdoppeln. Mit dem 
vorliegenden Konzept gelingt das kaum. Man müsse aber auch sehen, 
dass immer noch Dieselsaurier-Busse fahren, die nur mit zwei Leuten 
besetzt seien. Man muss prüfen, ob es nicht innovativere Konzepte gibt 
als das was jetzt vorliegt.“ 
Dietmar Junginger, 
Gemeinderat in Kirchzarten, CDU

„Dieser Plan ist ein Desaster!“ 
Thomas Huber, 
Zartener Bürger in der Frageviertelstunde für BürgerInnen in der 
Gemeinderatssitzung Kirchzarten

„Die Direktbusse von Stegen nach Freiburg sind zuverlässig und eine 
echte Alternative zum eigenen Pkw. Es wäre eine Schande, wenn sie 
gestrichen würden. Die Alternative Bus und Zug ist zu umständlich, 
das werden die wenigsten machen!“ 
Elisabeth Krogmann,
Gemeinderätin Stegen, Die Grünsozialen

Für die Wittentäler ist das ein Rückschritt, der massiven Individual-
verkehr produzieren wird!“ 
Wolfdieter Möltgen,
Gemeinderat Stegen, CDU

Gemeinderäte Kirchzarten und Stegen nehmen Stellung:

Der Nahverkehrsplan ist ein Rückschritt fürs Dreisamtal
Kirchzarten/Stegen (de.) Für 
den Nahverkehr des Landkreises 
ist das Landratsamt zuständig 
und organisiert wird er landkreis-
übergreifend vom Zweckverband 
Regio-Nahverkehr Freiburg, dem 
der Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwald, Emmendingen und 
die Stadt Freiburg angehören.

Die Nahverkehrsplanung wird 
regelmäßig fortgeschrieben und 
angepasst. Zwei Dinge sorgen 
nun jedoch dafür, dass das Kon-
zept vollständig umgekrempelt 
wird. Wolfgang Lederle, der seit 
eineinhalb Jahren das Projekt 
Nahverkehrsplanung beim Zweck-
verband verwaltungsmäßig leitet, 
stellte das neue Konzept kürzlich 
im Gemeinderat Stegen vor. Er 
führte aus, dass zum einen der 
Schienennahverkehr nun voll-
ständig saniert und in Betrieb 
genommen sei und nach einem 
ruppigen Start nun mehr oder we-
niger funktioniere. Zum anderen 
lasse das EU-Recht die bisherige 
Vergabe- und Finanzierungspraxis 
der Buslinien nicht mehr zu. 

Das System der Buslinien sei 
historisch gewachsen, mit dem Er-
gebnis, dass manche Orte sehr gut 
angebunden seien, andere schlecht. 
Dies führte zu Ungleichbehandlun-
gen, was dem EU-Recht widerspre-
che. Vergabe und Finanzierung des 
Nahverkehrs müssten transparent, 
einheitlich, nachvollziehbar und 
mit den gleichen Standards ge-
schehen. Das versuche der neue 
Nahverkehrsplan umzusetzen. 

Was sind nun die gleichen 
Standards?

Jede politische Gemeinde soll 
künftig mit eine Basislinie sieben 
Tage die Woche zwischen 6 und 
24 Uhr im Stundentakt an das 
öffentliche Nahverkehrsnetz ange-
bunden sein. Bei hoher Nachfrage 
sind Taktverdichtungen möglich. 
Grundsätzlich hat die Anbindung 
an die Schiene Vorrang, Parallel-
Busverkehre nach Freiburg soll 
es künftig nicht mehr geben. Der 
Schülerverkehr ist garantiert und 
nicht in Frage gestellt, aber nur an 
Schultagen.

Wo liegt das Problem?

Für manche kleinen Hochschwarz-
wald-Gemeinden mag dieses Ba-
sisangebot tatsächlich Vorteile 
bringen. Für Stegen und Kirch-
zarten jedoch nicht. Ganz konkret 
bedeutet diese Planung für Stegen, 
dass die Direktbusverbindungen 
vom Kolleg nach Freiburg kom-
plett wegfallen. Die Anbindung 
nach Freiburg soll grundsätzlich 
nur noch über Kirchzarten und die 
Schiene laufen. Dieser Wegfall 
stößt dem Gemeinderat sauer auf, 
denn diese Direktverbindungen 
sind beliebt und „hochfrequen-
tiert“, wie Lederle bestätigt. 

Dieses Prinzip, dass der Busver-
kehr an die Schiene angebunden 
wird, gilt auch für die Schülerver-
kehre. Auch hier laufen sämtliche 
Verbindungen über den Bahnhof 
Kirchzarten. Ob die Infrastruktur 
des Kirchzartener Bahnhof dem 
gewachsen ist, muss sich allerdings 
erst noch erweisen. 

Eine gravierende Veränderung 

ist, dass Zarten nicht mehr wie bis-
her über die Buslinie Kirchzarten – 
Stegen - St. Peter im Halbstunden-
takt bedient wird. Der „Umweg“ 
über Zarten entfällt. Neu entsteht 
die Buslinie Wittental – Zarten 
– Kirchzarten Bahnhof. Sie wird 
jedoch als Schulbuslinie geführt 
und nur während der Schultage 
befahren. Zarten ist bisher nahezu 
einen Halbstundentakt gewöhnt; 
mit diesem Plan ist Zarten während 
der Schulferien und an Wochenen-
den abgehängt, weil kein Bus fährt.

Dieser Nahverkehrsplan ist 
ein Rückschritt

Es ist nicht verwunderlich, dass die 
Stellungnahme der Gemeinderäte 
zu diesem Nahverkehrsplan nega-
tiv ausfällt. 

Für Stegen ändere sich vielleicht 
nicht furchtbar viel, aber das was 
sich ändere sei furchtbar, kom-
mentierte Bürgermeisterin Fränzi 
Kleeb das Konzept. Dieser Nah-
verkehrsplan sei ein Rückschritt 

und angesichts des Klimawandels 
nicht zu verantworten. „Nahver-
kehr muss attraktiv sein, sonst 
läuft klimapolitisch etwas falsch!“ 
so Kleeb. 
Ähnlich sieht das auch ihr Bürger-
meister-Kollege Andreas Hall: die-
se strukturierte Herangehensweise 
sei durchaus sinnvoll, das Ergebnis 
aber nicht befriedigend. Es kon-
terkariere alle Bemühungen, den 
öffentlichen Nahverkehr attraktiver 
zu machen. Er ist sich sicher, dass 
dieses Konzept so im Kreistag, 
in dem sowohl er als auch Kleeb 
vertreten sind, nicht beschlossen 
werden kann. 

Auch Wolfgang Ledere vom 
Zweckverband bestreitet nicht, 
dass dieses Konzept Verschlech-
terungen mit sich bringt. Doch 
mehr als ein Basisangebot sei von 
Kreisseite aus nicht finanzierbar. 
Wolle man das Angebot weiter 
ausbauen, müsse die Kreisumlage 
erhöht werden oder die Gemeinden 
müssten ihre zusätzlichen Wün-
sche selbst bezahlen.

Wird der Nahverkehrsplan so umgesetzt wie derzeit geplant, wird Zarten abgehängt und diese Busstraße 
von Stegen-Oberleien nach Unterbirken genauso überflüssig wie das Buswartehäuschen

Foto: Dagmar Engesser

Gemischter Chor Ebnet
Neue Online-Schnupper-Proben

Ebnet (dt.) Nach dem gelungenen 
Start seiner Schnupperproben 
bietet der Gemischte Chor Ebnet 
gleich noch einen weiteren Termin 
für Singlustige und Interessierte am 
Montag, 12. April, 20 - 21 Uhr an.

Wer entspannt und kostenlos von 

zuhause aus am PC, Laptop oder 
Smartphone teilnehmen möchte, 
möge bitte bis zum 10. April eine 
kurze Nachricht an den Chorleiter 
rainer.pachner@gmx.de schicken, 
aufgrund der Anmeldung werden 
Noten und Zugangsdaten verschickt.
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De Unterwegsmensch
I stell mir vor, s gäb uff  de Welt irgendswo ä Art Hauptschalter, 
wo mr nach unte knipse könnt un uff  de ganze Welt bewegt sich 
nix meh, kei Maschine in Fabrike, kei Flugzeug, keini Autos, kei  
Fluss, keini Turbine, kei ni Züg, keini  Fahrstühl,  keini Flügel 
an Windtürm, kei Wasserfall, keini Wolke, kei Strom meh in de 
Leitunge, kei Musik im Radio, keini Bilder uff em Bildschirm, kei 
Rasemäher. Alles steht, liegt, hängt, steckt wie schockgfrore in 
dere Sekund, wo de Schalter drückt wore-n- isch un an dere Stell, 
wo sich s in dere Sekund grad befunde het.  Des isch mir iig-
falle, wo-n-i hit sell Foto vun dem Containerschiff  im Suezkanal  
gsähne hab. Einer vun denne menschgmachte Transportgigante 
steckt fescht un hintedra  370 andri Schiff , 25 Öltanker debii un ä 
rumänischer Frachter mit 130 000 lebende Schof an Bord, unter-
wegs. A propos unterwegs: In de selbe Zittig mit em Foto vun dem 
havarierte Containerschi ff   isch gschtande, dass mr in Zukunft 
villicht 360 Euro im Johr für ä Parkplatz in de Stadt bleche muss. 
Warum des? Demit weniger Mensche mim Auto unterwegs sin un 
uff  öff entligi Verkehrsmittel umstiige. De Unterwegsmensch isch 
schun ä arg seltsami Spezie. Stefan Pfl aum

Ärzte für Allgemeinmedizin  Tropenmedizin 
Coronaschwerpunktpraxis

Moosmattenstraße 23
79117 Freiburg
Tel: 0761/63890
Fax: 0761/60252
thum-deissler@t-online.de
www.thum-deissler.de

Wir suchen eine 
MFA (m/w/d) in Teilzeit 
und/oder einen  
Azubi (m/w/d)  
ab September 2021  
oder Beginn auch ab sofort.

Dr. med. Peter Krimmel

Martin Reisch
Facharzt für Allgemeinmedizin

Facharzt für Innere Medizin
Hausarzt

Hausärztliche Gemeinschaftspraxis

Praxis St. PeterPraxis Stegen
Hirschenweg 6
79252 Stegen
Telefon: 07661/93230

Seelgutweg 8
79271 St. Peter
Telefon: 07660/9417690

Besuchen Sie uns auch im Internet unter aerzte-dreisamtal.de

Praxis Breitnau
Sonnenhöhe 2
79874 Breitnau
Telefon: 07652/799

Noch ist es nicht entschieden, wie die 
Testungen nach den Osterferien von der 
Regierung geplant werden.

Falls weiter Bürgertests und Schultests 
durchgeführt werden sollen, suchen wir für 
diese Aufgabe in St. Märgen und Breitnau 
MitarbeiterInnen mit Vorkenntnis MFA oder 
Labor - Entlohnung übertariflich bis 
450 EUR pro Monat.

Sie haben Interesse - Melden Sie sich unter
aerzte-dreisamtal.de/online-bewerben

MitarbeiterInnen gesucht für 
Corona-Testungen

Dr. med. Peter Krimmel

Martin Reisch
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Hausarzt

Hausärztliche Gemeinschaftspraxis
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MitarbeiterInnen gesucht für 
Corona-TestungenCorona-Impfungen

Liebe Patienten, 
direkt nach Ostern soll es losgehen, als Hausärzte werden wir gegen Corona 
impfen. Leider ist die Logistik sowie die Bedingungen der Berechtigung noch 
nicht endgültig geklärt.

Bitte tragen Sie sich in unseren Newsletter auf unserer Homepage für alle 
Neuigkeiten um Corona-Impfungen ein - so können wir Sie zeitnah informieren.

Ihr Praxisteam Dr. Krimmel und Reisch

www.aerzte-stegen.de

Überbrückungshilfe für 
Studierende 

Freiburg (dt.) Aufgrund der anhal-
tenden Corona-Beschränkungen 
hat das Bundesministerium für 
Bildung (BMBF) beschlossen, die 
Überbrückungshilfe für Studieren-
de, die aufgrund der Corona-Pan-
demie in eine fi nanzielle Notlage 
geraten sind, für das gesamte Som-
mersemester 2021 zu verlängern. 
Je nach nachgewiesener Bedürftig-
keit können zwischen 100.- Euro 
und 500.- Euro als nicht rückzahl-

barer Zuschuss gezahlt werden. 
Die Bedingungen für den Erhalt 
einer Unterstützung werden vom 
BMBF vorgegeben und gelten 
einheitlich für die gesamte Bun-
desrepublik. 

Die Entscheidungen über die 
Anträge orientieren sich aus-
schließlich an den vorgegebenen 
Kriterien. Weitere Informationen 
und Online-Antrag auf www.swfr.
de/geld/corona-nothilfe.

Oskar-Saier-Haus
Das Leitungsteam stellt sich vor

Kirchzarten (dt.) Seit Beginn des 
Jahres gab es Veränderungen im 
Leitungsteam Seniorenzentrum 
Kirchzarten im Bereich Pfl ege und 
Verwaltung. Zu den beiden Pfl e-
gedienstleitungen Ayten Lieb und 
Annemarie Nagy wurde die neue 
Stelle Assistenz der Pfl egedienst-
leitung geschaffen. Die Stelle 
wird von Michaela Horn besetzt. 
Michaela Horn arbeitet seit 18 
Jahren im Oskar-Saier-Haus und 
ist ausgebildete Pflegefachfrau. 
Die neue Stelle wurde geschaff en, 
um die Pfl egedienstleitungen in 
ihren Aufgaben zu unterstützen. 
Seit Anfang Januar wird die Ver-
waltungsleitung durch Christoph 
Wagner ausgeübt. Er wird von 
zwei Verwaltungsangestellten Rolf 
Luchs und Jutta Nieddu-Engler 
unterstützt, die ebenfalls neu an-
gefangen haben.

"Im Mittelpunkt steht für das 
Leitungsteam die Teamarbeit. 
Um als Team erfolgreich sein zu 
können, sind die Werte Off enheit, 
Transparenz, Gleichwertigkeit von 
Menschen, kooperatives Verhalten 
und team- und lösungsorientiertes 
Arbeiten mit der Anerkennung der 
Kernkompetenzen der jeweiligen 
Arbeitskolleginnen und –kollegen 
von großer Bedeutung und unter-
stützen uns als Anker in der tägli-
chen Arbeit", so Christoph Wagner.

Alle vier Mitarbeitenden wur-
den zum jeweiligen Arbeitsbe-
ginn, auch wenn dieser teilweise 

schon Jahre zurückliegt, mit einer 
offenen, herzlichen und famili-
ären Art im Oskar-Saier-Haus 
des Caritasverbands Breisgau-
Hochschwarzwald aufgenommen. 
Dies hat alle sehr beindruckt und 
positive Erinnerungen geschaff en. 
"Diese positiven Eigenschaften 
möchten wir gerne beibehalten 
und die alltäglichen neuen Heraus-
forderungen, die ein Pfl egeheim 
mit sich bringt, meistern. Neue 
Herausforderungen heißt auch 
immer Weiterentwicklungen, die 

zu Veränderungen führen, um 
weiterhin eine qualitativ hohe 
Pfl ege und Betreuung anbieten zu 
können. Aus diesem Grund hat es 
im Oskar-Saier-Haus in den letzten 
Monaten einige Veränderungen 
stattgefunden. Eine momentane 
zentrale Aufgabe ist die neuen 
Abläufe und Strukturen zu etab-
lieren und allen Bewohnenden, 
Angehörigen und Mitarbeitenden 
eine Stabilität zu schaffen. Das 
Ziel werden wir nur mit guter 
Teamarbeit in Verbindung mit 

unseren Werten erreichen können", 
so Christoph Wagner.

Auf dem Gelände des Senioren-
zentrums Kirchzarten befi ndet sich 
das Pfl egeheim mit 123 Plätzen, 
38 Seniorenwohnungen, eine 
Tagespfl ege und 10 barrierefreie 
Ferienwohnungen. Das ganze 
Team vom Oskar-Saier-Haus freut 
sich nach der Pandemie die Türen 
wieder öff nen zu können und unter 
anderem die Cafeteria und den 
off enen Mittagstisch für externe 
Gäste anbieten zu können.

Das neue Leitungsteam v.l.n.r.: Christoph Wagner, Michaela Horn, Annemarie Nagy und Ayten Lieb.
Foto: privat

116 116 & 116 117
Sperr-Notruf und Hotline des ärztlichen Bereitschaftsdienstes zusammen merken

Berlin (dt.) Die Corona-Pandemie 
bereitet vielen Menschen große 
Ängste und Sorgen. Vor allem die 
Anzahl der Anrufe beim ärztlichen 
Bereitschaftsdienst 116 117 ist er-
heblich gestiegen. In einigen Bun-
desländern dient die Rufnummer 
auch zur Terminvereinbarung für 

die Corona-Impfung. Die Hotline 
wird oftmals mit einer anderen 
wichtigen Rufnummer verwech-
selt: Dem Sperr-Notruf 116 116*. 

Fast 40 Prozent der Deutschen 
kennen zwar die 116 116, mit der 
sich Zahlungskarten sofort und 
einfach sperren lassen, um fi nanzi-

elle Schäden zu vermeiden. Doch 
beide Nummern kann man leicht 
durcheinanderbringen. Gerade in 
Notsituationen ist es wichtig, die 
richtigen Zahlen im Kopf zu haben. 

Am besten prägt man sich beide 
Telefonnummern zusammen ein: 
116 117 – ELF 6 ELF 7, wenn es 

um die Gesundheit geht. 116 116 – 
zwei Mal ELF 6, die richtige Wahl, 
wenn es ums Geld geht. Mit einem 
Anruf beim Sperr-Notruf lassen 
sich sämtliche girocards und fast 
alle Kreditkarten sperren. Dadurch 
kann ein unbefugter Zugriff  auf das 
Konto schnell verhindert werden.

Kostenlose Schnelltest-Möglichkeit 
Für Bürger der Gemeinde Stegen geht in Verlängerung

Stegen (drk.) Die Gemeinde Stegen 
bietet ihren Bürgern wöch ent lich 
einen kostenlosen Corona-Schnell-
test an. Dafür wurde kurzfristig 
eine Kooperation mit der Arztpra-
xis Krimmel, der Bären-Apotheke 
und dem örtlichen Ortsverein des 
Deutschen Roten Kreuzes verein-
bart. Es gibt wöch entliche Termine 
am Dienstag, Donnerstag, Freitag 
und Samstag nach Anmeldung über 
www.stegen.de. 

Falls die jetzt möglichen Termi-
ne nicht ausreichend sein sollten 
wäre eine Ausweitung der Koope-
ration möglich. Diese Kooperation 
wird jetzt zunächst bis Ende April 
2021 verlängert.

Bürgermeisterin Fränzi Kleeb 
freut sich über diese “vorbildliche 
Zusammenarbeit“ zum Wohle der 
Bürger in der Dreisamtalgemeinde. 
Beim Start am 16. März war die 
Bürgermeisterin gleicht bei den 
ersten zu testenden Personen dabei 
- mit negativem Ergebnis. Alle Hel-
fenden des DRK-Ortsvereins Stegen 
erhielten von Arzt Peter Krimmel 
eine Einweisung für die Aktion. Bürgermeisterin Fränzi Kleeb bei einem Corona-Schnelltest in Stegen. Foto: Matthias Reinbold
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Wir haben geö�net!  
ohne Einschränkung

Mo-Fr von 9-12.30 Uhr und 15-18.30 Uhr 
Sa. von 9-12.30 Uhr • Mi-Nachmi�ag geschlossen

WUNDERSCHÖN • Wohnen - Schmuck - Geschenke • M. Schlegel & I. Keller
Höfener Str. 3 • 79199 Kirchzarten • Tel. 07661 - 6 29 82 20

Osterhasen verstärkt im Wald aktiv
Feldhasen im Wald - Waldwege als Hotspot der Artenvielfalt

Kirchzarten (fbw.) Die Bestände 
des Feldhasen sind in den letzten 
Jahrzehnten dramatisch zurück 
gegangen. Belegen lässt sich dies 
unter anderem durch die Jagd-
strecken. So konnten Anfang der 
70iger Jahren in unserem Bundes-
land noch bis zu 120.000 Hasen 
erlegt werden, heute sind es nur 5 
% davon, rund 6.000 Tiere.

Hauptlebensraum sind und wa-
ren die freien Felder. Dort ist aller-
dings auch der Rückgang der Ha-
sen mit am stärksten. Hauptgrund 
für den Rückgang ist die immer 
homogenere Landschaft und die 
damit einhergehenden geringeren 
Nahrungs- und Versteckmöglich-
keiten. Dazu kommt eine Erhöhung 
der Anzahl der Fressfeinde wie 
Greifvögel, Füchse und Krähen, 
letztere sind für Junghasen eine 
Gefahr. 

In den Wäldern des Schwarz-
waldes waren die Hasen noch 
nie wirklich häufi g, so dass die 
Jagd dort auch in Vergangenheit 
kaum ausgeübt wurde. Für die 
Staatswälder im Forstbezirk Hoch-
schwarzwald kann allerdings auch 
kein Rückgang festgestellt werden, 
so Förster Hans-Ulrich Hayn. Die 
Hasenbeobachtungen während 
der Arbeit und während der Jagd 
auf Rehe haben in den letzten 
Jahren nicht abgenommen. Das ist 
keinesfalls selbstverständlich, da 
sich auch die Wälder in den letzten 
Jahrzehnten verändert haben. So 
sind die Holzvorräte angestiegen 
und auch der Unterwuchs nahm 
zu, so dass die Wälder insgesamt 
dunkler und dichter geworden 
sind. Faktoren die dem Feldhasen, 
wie der Name schon sagt, nicht 

behagen. Auch im Wald haben die 
Fressfeinde zugenommen, so ist 
zum Beispiel der Uhu, die größte 
Eulenart, wieder fl ächendeckend in 
den Schwarzwald zurückgekom-
men. Hasen besiedeln im Wald 
einen besonderen Lebensraum, 
in dem sie all das vorfi nden, was 
sie benötigen. Die Hasen leben an 
Waldwegen. Am Tage können sie 
sich dort im Gegensatz zur Feldfl ur 
sehr gut im angrenzenden Wald 
verstecken und des nachts hoppeln 
sie auf die off enen Wegränder, um 
zu fressen. Auch nach dem Ende 
starker Regenfälle ist der Wald-
weg ein Ort zum Aufwärmen und 

Trocknen.
Waldwege dienen ursprünglich 

der Abfuhr von Holz. Heute haben 
sie eine besondere Bedeutung für 
die Walderholung, Wanderer aber 
vor allem auch Radfahrer haben 
damit ein sehr dichtes Netz an 
geeigneten Wegen, die auch immer 
stärker genutzt werden. 

Was aber macht die besondere 
Bedeutung der Waldwege für den 
Feldhasen aus? Es ist die dort vor-
handene Vielfalt. Wissenschaftlich 
wird dies als sogenannter „Rand-
eff ekt“ beschrieben. Zwei unter-
schiedliche Lebensräume bieten an 
ihrer Kontaktfl äche ganz besondere 

Voraussetzungen für eine hohe Ar-
tenvielfalt. Diese Vielfalt beginnt 
beim geologischen Untergrund. 
Durch den Weg wird oft frisches 
Gestein angeschnitten, womit sehr 
inhomogene Ausgangssubstrate 
entstehen. Die Wege habe auf kur-
ze Entfernung große Unterschiede 
in Bezug auf die Feuchtigkeit. So 
kann eine Wegböschung im obe-
ren Bereich sehr trocken sein und 
gleichzeitig im darunterliegenden 
Graben kann sich Wasser sam-
meln. Gleiches gilt auch für den 
Nährstoffhaushalt. Es wechseln 
sich sehr arme Standorte mit Nähr-
stoff austrag und reiche Flächen mit 

Nährstoff eintrag ab. Diese Vielfalt 
bildet sich in einer hohen Artenzahl 
an Pfl anzen ab, die hier auf relativ 
kleinem Raum wachsen. Genau 
diese Vielfalt an Wildpfl anzen, die 
an die früher viel kleinfl ächigere 
Bewirtschaftung der Felder erin-
nert, kommt jedoch nicht nur dem 
Feldhasen zugute. Eine Vielzahl 
inzwischen bedrohter und auf 
Feldern verschwundener Insekten 
hat entlang von Waldwegen neuen 
Lebensraum gefunden. Ein sprich-
wörtlich schönes Beispiel hierfür 
ist die “Spanische Flagge”, ein 
farbenfroher Schmetterling.

Die Förster führen auf den 

Waldwegen immer wieder Un-
terhaltungsmaßnahmen durch, 
wodurch der „Hasengarten“ auf 
Dauer gesichert ist. Dazu gehört 
das Freihalten der Wegetrasse 
von beschattenden Bäumen. Für 
die Hasen entsteht so ein weitver-
zweigtes Netz aus schmalen „Fel-
dern“. Das regelmäßige Mulchen 
der Wegränder und Böschungen 
verhindert normale Waldvege-
tation aus jungen Bäumen und 
begünstigt optimale Verhältnisse 
für Wildkräutern und Gräsern. Der 
weitgehende Verzicht auf Pestizide 
im Wald kommt zusätzlich positiv 
hinzu. Auf über 99,99% der Fläche 
werden keine Pfl anzenschutzmittel 
eingesetzt. Damit sind „Hasen-
kräuter“ an den Waldwegen völlig 
unbelastet.

Bejagt werden Hasen im Wald 
nahezu nicht. Im Gegensatz zu Re-
hen ist ihr Verbiss an jungen Bäum-
chen in aller Regel nicht relevant. 
Gleichzeitig kommen die Tiere 
sehr häufi g oft erst bei absoluter 
Dunkelheit auf die Wege heraus. 
Das erschwert auch den Feinden 
der Hasen die Jagd. Denn mit den 
langen Ohren sind die Hasen in der 
Nacht nicht zu überraschen, Feinde 
wie den Fuchs oder den Uhu hören 
sie meist rechtzeitig. 

Wichtig für einen weiter stabilen 
Hasenbestand ist, dass nächtliche 
Störungen im Wald unterbleiben. 

Der Feldhase ist nicht nur das 
Fruchtbarkeitssymbol an Ostern, 
für Förster Hans-Ulrich Hayn ist 
er auch ein Indikator für einen 
hochwertigen Lebensraum Wald, 
der mit dem besonderen Lebens-
raum „Waldweg“ sogar Arten der 
off enen Landschaft Zufl ucht bietet.

Waldwege weisen eine hohe Vielfalt an Standorten und damit an Pfl anzenarten auf. Damit hat der Feldhase eine reichhaltige Speisekarte.
Fotos: Forstbezirk Hochschwarzwald und Pixabay

Touristiker appellieren an respektvollen Umgang in der Natur
Freiburg (dt.) Angesichts des 
fortgesetzten Corona-Lockdowns 
und der Reisebeschränkungen 
ist für die Ostertage ein Ansturm 
auf die Wander- und Radwege 
im Schwarzwald zu befürch-
ten. Touristiker, Naturschützer, 
Schwarzwaldverein und die Ini-
tiative Mountainbike appellieren 
deshalb an einen respektvollen 
Umgang untereinander und mit 
der Natur. 

Geschäftsführer Hansjörg Mair 
von der Schwarzwald Touris-
mus GmbH: "Zu Ostern werden 
viele Menschen die attrakti-
ven Freizeitmöglichkeiten im 
Schwarzwald nutzen und das ist 
gut so. Die Natur ist Erholungs-, 
Freizeit- und Lebensraum zu-
gleich. Hier fühlen wir uns wohl, 
können aktiv sein oder zur Ruhe 
kommen." 

Gemeinsam mit Nationalpark, 

Biosphäre, den Naturparken, 
dem Schwarzwaldverein und der 
Deutschen Initiative Mountain-
bike haben die Touristiker schon 
vor Corona das Projekt "Gemein-
sam Natur erleben" initiiert. "Ob 
beim Sport oder bei Ausfl ügen: 
Wir teilen die Natur mit Pfl anzen, 
Tieren und anderen Menschen. Je 
rücksichtsvoller wir unterwegs 
sind, desto besser", heißt es in 
einer aktuellen Pressemitteilung. 

Ein paar wenige Regeln könn-
ten helfen, sich verantwortungs-
voll in der Natur zu verhalten! 

Goldene Regeln

• Auf den Wegen bleiben.
• Hunde an der Leine lassen.
• Keine Abfälle hinterlassen.
• Wildcampen (mit Zelt oder Fahr-

zeug) ist verboten. Feuer nur 
in offiziellen Feuerstellen und 

keinesfalls bei Waldbrandgefahr.
• Abstand zu Wild- und Weidetie-

ren halten und ruhig verhalten.
• Meiden von Dämmerung und 

Nachtzeiten.
• Kein Foto rechtfertigt einen 

"Fehltritt" in geschützte Natur-
räume.

• Regeln von Schutzgebieten be-
folgen.

• Geheimtipps dürfen geheim 
bleiben.

• Wertschätzung der verschiedenen 
Aktivitätsformen - gemeinsam 
Na tur erleben.

• Respektiere die Infrastruktur 
(Bänke, Schutzhütten, Schilder, 
Mar kierungen), das Eigentum 
anderer (Privatgelände, z.B. 
Hofstellen nicht betreten) und 
bedenke: der Wald ist auch Ar-
beitsplatz.

Mehr Infos auf www.respekt-
schwarzwald.info

Zu Ostern: Zypresse Rotkäppchen im Schwarzwald
Imagekampagne des Freiburger Kleinanzeigenanbieters

Freiburg (dt.) Was könnte besser 
in den Schwarzwald passen: Ein 
rotes Cape, ein Weidenkorb und 
lange braune Haare – ein Rot-
käppchen! Seit diesem Jahr streift 
tatsächlich ein Rotkäppchen durch 
den Schwarzwald. Ist sie auf dem 
Weg zur Großmutter? Sucht sie 
Blumen oder andere Schätze? 
Es macht ihr Spaß, man kann es 
sehen. Man darf verraten: Mit der 
Zypresse wird Rotkäppchen ga-
rantiert fündig! Denn die Zypresse 
ist in Südbaden eine Institution als 
Kleinanzeigenanbieter mit Haupt-
sitz in Freiburg und von Lörrach an 
der Schweizer Grenze bis hinauf 
nach Off enburg bekannt.

Die Zypresse startete in diesem 
Frühjahr eine neue Imagekampa-
gne: Als Rotkäppchen-Kampagne 
wird diese sich über das gesamte Jahr erstrecken. Zypresse-Geschäftsführerin Ca-

roline Kross: „Im Jahr 2021 weht 
bei der Zypresse trotz Corona ein 
frischer Wind. Wir erweitern unse-
re Produktpalette, um unseren Pri-
vat- wie Geschäftskunden sowohl 
Reichweite, Sichtbarkeit als auch 
eine gute Vernetzung zu ermög-
lichen und unterhalten die Leser 
mit interessanten Nachrichten. 
Unsere Rotkäppchen-Kampagne 
soll darauf aufmerksam machen, 
dass die Zypresse noch einige 
schöne Überraschungen für ihre 
KundInnen bereithält.“

Für die Besetzung des Rotkäpp-
chens hat die Zypresse ein in der 
Region bekanntes Gesicht enga-
giert: Lisa Wissert (25 Jahre). Die 
Freiburgerin ist Musicaldarstelle-
rin und steht seit ihrer Kindheit 
als Model und bei Castings und 
Talentshows auf der Bühne. Die 

Kamera fest im Griff  hat Jimmy 
Hua, Videographer und Jungtalent 
aus Emmendingen. Shootings 
fanden im Oberglottertal und 
Richtung Kandel mit Blick auf 
Sankt Peter statt.

Die Zypresse hat viele Specials 
und neue Zypresse-Produkte. 
Aktuell startet eine Osteraktion 
mit Gewinnspiel und Kooperation 
mit dem Verein Chinderlache e.V., 
der sich für Kinder in Not ein-
setzt. Zypresse lädt herzlich dazu 
ein, das Rotkäppchen weiter zu 
verfolgen auf www.zypresse.com 
und in den Social-Media-Kanälen 
auf Facebook und Instagram: @
zypresse_allesfinden. Wer wei-
tere märchenhafte Geschichten 
mit dem Zypresse-Rotkäppchen 
erleben will, darf sich verzaubern 
lassen.

Rotkäppchen an Ostern gemeinsam mit Chinderlache e.V. für Kinder 
in Not. °Foto: Jennifer Reyes

Die Gutscheinaktion wird unterstützt von:

. . .UND UNSEREN HANDWERKERN DES GEWERBEVEREINS

LogOut
Die Gutscheinaktion wird unterstützt von:

LogOut
Die Gutscheinaktion wird unterstützt von:

Vererben bedeutet, 
an die Zukunft zu 
glauben. 

Glauben Sie wie wir an die 
Zukunft? Dann helfen Sie uns, 
mit Ihrem Erbe zugunsten 
SOS-Kinderdorf benachteiligten 
Kindern einen fairen Start ins 
Leben zu ermöglichen. 

Andrea E. Giesecke und KollegInnen 
Renatastraße 77 • 80639 München 
Telefon 089 12606-123 
erbehilft@sos-kinderdorf.de 
www.sos-kinderdorf.de/testament

Nächste Ausgabe am 14. April | Anzeigenannahme: 07661/3553 | anzeigen@dreisamtaeler.de | www.dreisamtaeler.deDreisamtäler Dreisamtäler
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WELLNESS Wohlfühlen im Frühling

JAFRA Cosmetics
Vertrieb von Kosmetikprodukten

Mein Angebot
für Sie im April:

JAFRA COSMETIC  • Ute Westenbrink
Erzweg 7 • Freiburg-Kappel/Neuhäuser

• Aufbauende Wohlfühlbehandlung
Gesicht, wählbar 45/60 min

• Relax-Wellnessbehandlung
wählbar 45/60 min

für 37,– bzw. 46,– Euro

• NEU: 1 Gerät - 9 Funktionen 89,– Euro
Sonderpreis 75,–

Gerne auch Mobil, Terminverein-
barung und mehr Info unter 
0761 / 585 366 40 o. Mobil 0160 2 98 68 54Erleben Sie eine wohltuende Mas-

sage in unserem neuen aquapow-
erSPA WELLNESS-SALON. Bei 
der Hydrojet Überwasser-Massage, 
werden Sie auf einer trockenen 
Wasseroberfl äche fast schwerelos 
schwebend von Kopf bis Fuß mas-
siert. Ohne Umkleiden und lange 
Wartezeiten.

Ergänzt wird die Anwendung 
durch einen dezenten Aroma Duft, 
pfl egendes Beauty Light fü r die 
Haut, sowie beruhigende Klänge 
die jede Massage zu einem sinnli-
chen und ganzheitlichem Erlebnis 
abrundet.

Bereits eine 20-minü tige An-
wendung für nur 19.-€ sorgt 
durch wohltuende Wärme und die 

elemen tare Kraft des Wassers fü r 
eine vollkommene Entspannung, 
sowie stärkende Eff ekte auf die 
Gesundheit wie:
• Steigerung der Durchblutung
• Entspannung der Muskulatur
• Linderung von Rü cken-, Nacken- 
und Gelenkschmerzen
• Straff ung des Bindegewebes
• Steigerung von Energie und Leis-
tungsfähigkeit
• Stärkung des Immunsystems
Wir freuen uns über Ihren Besuch.

Adelhauser Str. 29
79098 Freiburg
Tel.: 0761 / 29 27 19 00
www.aquapowerspa.de
Mo.-Sa. 10.00 - 21.00 Uhr

Neuerö� nung in Freiburg: 
aquapowerspa Wellness-Salon

- Anzeige - Hygge für den Alltag

Tipps für glückliche Momente
in der Natur und zu Hause

(djd.) Auf Spaziergängen die Natur 
bewusst wahrnehmen, es sich zu 
Hause mit einem Buch und leichter 
Musik gemütlich machen, ein gutes 
Essen und Gespräche mit der Fa-
milie genießen: Oftmals sind es die 
einfachen Dinge im Alltag, die uns 
glücklich machen – eben hyggelig, 
wie es bei den Dänen heißt. Laut 
dem Glücksforscher Meik Wiking 
geht es vor allem um das bewusste 
Erleben und Genießen. Gerade in 
der aktuellen Zeit sollte man öfters 
mal die Stopp-Taste vom Corona-
Alltag drücken und versuchen, sich 
kleine Glücksmomente zu erschaf-
fen, an die man sich auch erinnert.

Und dabei kann es laut Glücks-
forscher Wiking helfen, seine 
Sinne so gut wie möglich anzuspre-
chen. Also nicht nur sehen, sondern 
auch hören, fühlen, schmecken 
und riechen. In der Natur geht das 
besonders gut: Raus an die fri-
sche Luft, dem Vogelgezwitscher 
lauschen, über weiches Moos 
laufen, an bunten Wildblumen 
schnuppern. Zu Hause kann man es 
sich dann auf dem Sofa gemütlich 
machen – und mit einer ausgewo-
genen Kräuterteemischung die Na-
tur auch schmecken. Wohlbefi nden 
und gute Laune stellen sich so wie 
von selbst ein. 

Alles schön hyggelig: Mit einer 
guten Tasse Tee und einer lecke-
ren Waff el kann man es sich zu 
Hause gemütlich machen.

Foto: djd/Goldmännchen Tee

Zu viel Stress schwächt das Immunsystem
(txn.) Psychisch belastende Si-
tuationen gibt es immer wieder 
- und sie sind kurzfristig sogar 
sinnvoll. Denn der Körper setzt in 
Stresssituationen Cortisol frei, das 
Entzündungen hemmt und uns in 
Alarmzustand versetzt. Gesund 
sind solche Phasen nur, wenn sie 
nicht zu lang anhalten und das 
Herunterfahren funktioniert. „Wer 
zu viel Stress hat, schwächt sein 
Immunsystem und ist nicht nur 
für Virusinfektionen anfälliger, 
sondern für alle Arten von Krank-
heiten“, weiß Dr. Thomas Wöhler, 
Gesellschaftsarzt der Barmenia 
Versicherungen. 

Wer permanent unter Stress 
steht oder in schwierigen Zeiten 
viel Angst hat, sollte dagegen 

etwas unternehmen. Hilfreich 
sind bereits kleine Auszeiten vom 

Alltag. Dazu tragen einfache Ent-
spannungsübungen bei. Ganz oben 

auf der Liste steht Meditation, aber 
auch andere Achtsamkeitsübungen 
wie Yoga oder Qigong lassen sich 
zu Hause einfach praktizieren. Die 
Besinnung auf sich selbst und das 
bewusste Ausblenden reduzieren 
Stress sehr deutlich. Eine verbes-
serte Konzentrationsfähigkeit und 
ein geschärftes Urteilsvermögen 
sind angenehme Nebeneff ekte. 

Ebenso wichtig für die Gesund-
heit ist ausreichend Schlaf. Studien 
haben gezeigt: Wer nur sechs Stun-
den oder weniger schläft, bekommt 
viermal häufi ger eine Erkältung als 
ausgeschlafene Probanden. Min-
destens sieben Stunden Nachtruhe 
sollten es schon sein, damit das 
Immunsystem sich regenerieren 
kann.

Langanhaltender Stress und wenig Schlaf schwächen das Immun-
system. Entspannungs- und Achtsamkeitsübungen wirken dem 
entgegen. Foto: citalliance/123rf/Barmenia

Dreisamtäler

Kirchzarten (glü.) Seit Wochen 
wundern sich Spaziergänger im 
Bereich des Segelfl uggeländes an 
der Bickenreute über die massiven 
Erdarbeiten und die vielen großen 
Rohre. Es ist gerade erst zehn Jahre 
her, dass die Kraftwerksbetreiber, 
die Gebrüder Kaiser aus Todtnau, 
ein neues Wasserkraftwerk an der 
Buswendeschleife beim Schulzen-
trum in Betrieb nahmen. Dazu war 
die Verlegung einer großvolumigen 
Rohrleitung über 850 Meter Länge 
von der Wassereinleitung südlich 
der Segelfl iegerhallen übers Flug-
gelände und entlang des Stadions 
notwendig – eine eigentlich ewig 
währende Investition.

Doch im Frühjahr 2020 entdeck-
ten Spaziergänger und Gemeinde-
mitarbeiter plötzlich, dass etwa 
auf halber Leitungslänge Rasen 
und Steine von starken Wasser-
kräften aufgespült wurden und das 
Wasser gar über die Straße in den 
Osterbach fl oss. Die Kraftwerksbe-
treiber stellten zusätzlich fest, dass 
der Wasserdruck auf der Leitung 
nachließ und zusammenbrach. 
Beim Aufgraben und Freilegen 
der Rohre an der undichten Stelle 
konnte schnell festgestellt werden, 
dass die Wasserleitung unsachge-
mäß verlegt war und fußballgroße 
Steine in die Glasfaserrohre einge-
drungen waren. Sie führten auch 
an einigen anderen Stellen zum 
Aufplatzen der eigentlich stabilen 

Zuleitung zum Wasserkraftwerk muss erneuert werden
Unsachgemäße Verlegung vor zehn Jahren – Betreiber Kaiser rechnet mit über 800.000 Euro Schaden

Bernhard Kaiser zeigt auf ein neues sachgemäß verlegtes Glasfaser-Wasserohr. – Auf Höhe der Buswendeschleife am Schulzentrum befi ndet 
sich das Turbinenhaus, unter dem das Wasser wieder in den Osterbach zurück fl ießt. Fotos: Gerhard Lück

Rohre. Sowohl die Betreiber Kai-
ser als auch die damalige Bauunter-
nehmung beauftragten insgesamt 
drei unabhängige Gutachter. Und 
alle kamen zum gleichen Ergebnis, 

dass die Leitung nicht ordnungsge-
mäß und nicht nach festgelegten 
Vorschriften verlegt worden war.

Bernhard Kaiser erklärte jetzt im 
Gespräch mit dem Dreisamtäler, 

dass die damals ausführende Firma 
den Schaden nur reparieren wollte. 
Doch auch da hätten alle Gutachter 
die gleiche Position vertreten, dass 
nur eine komplette Erneuerung 

die notwendige Sicherheit für die 
Zukunft brächte. Der Schaden 
wird derzeit für die anfallenden 
Bauarbeiten sowie die neuen Rohre 
auf rund 800.000 Euro geschätzt. 

Hinzu kommen noch rund 70.000 
Euro Ausfall für nicht erzeugten 
Strom. Da die fünf Jahre Garantie 
vorüber wären, so Kaiser, müsse 
sein Unternehmen jetzt erst mal 
in Vorleistung treten. Dann werde 
es wohl zu rechtlichen Auseinan-
dersetzungen über die endgültige 
Begleichung der Kosten kommen.

Die im November begonnene 
Entsorgung der alten Rohrleitung 
und Verlegung der neuen Glasfa-
serrohre mit 1,30 Meter Durch-
messer – sie werden aus einem 
Werk in der Nähe von Dresden 
angeliefert – soll zumindest bis 
Mai soweit abgeschlossen sein, 
dass der Segelfl ugbetrieb termin-
gerecht beginnen kann. Jetzt wird 
die Verlegung der neuen Leitung 
von einem Todtnauer Unternehmer 
sachgerecht ausgeführt. Dazu ge-
hört beispielsweise, dass unter den 
Rohren ein Fließ eingebaut und die 
Rohre in ein weiches Kiesbett mit 
kleiner Körnung verlegt werden. 
Neben den Rohrleitungen verlau-
fen auch die Kabel für die notwen-
dige Datenübertragung zwischen 
Wassereinlauf und Wasserwerk. 
Wenn die Verlegung am Skater-
Platz angekommen und entlang 
des Stadions verläuft, muss auch 
die Straße zur Bickenreute für ei-
nige Wochen gesperrt werden. Die 
Umleitung erfolgt dann über den 
östlich des Osterbaches parallel 
verlaufenden Weg.

info@dreisamtaeler.de • www.dreisamtaeler.de Tel. 07661 / 35 53 • Fax 07661 / 35 32Dreisamtäler • Lesenswert und werbewirksam
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Ausbildung zum · Maurer (m/w/d)
· Beton-/Stahlbetonbauer (m/w/d)

Deine Karriere im regionalen Familienbetrieb sichert dir:
· Top Verdienst bereits im 1. Lehrjahr 
· Unterstützung beim Führerschein
· Abwechslungsreiche Tätigkeiten
· Moderne Maschinen und Fuhrpark
· Übernahme- sowie Fortbildungsmöglichkeiten

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!
Wittentalstraße 18  |  79252 Stegen  |  T. 07661/ 7112

Dein Fundament  für eine stabile KarriereDein Fundament  Dein Fundament

Der berühmte Messerschleifer 
aus Funk und Fernsehen, Karl Dold
aus Bad Krozingen steht am Sa., 10.04.2021 von 8-12 Uhr beim  

Landmarkt in St. Märgen und schleift Messer  
aller Art, einfach alles mitbringen. Mobil 0171-4489512. K. Dold

Infoabend
Pfl egekindern und 
Adoption
Freiburg (sf.) Wer sich vorstellen 
kann, als Pfl egeeltern Kinder oder 
Jugendliche im eigenen Zuhause 
aufzunehmen, kann sich bei einer 
Onlineveranstaltung am Mittwoch, 
14. April, von 17 bis 19 Uhr infor-
mieren. Zielgruppe sind Familien, 
Paare oder Einzelpersonen aus dem 
Stadtkreis Freiburg. 

Der Infoabend dreht sich um 
die Aufnahme von Kindern und 
Jugendlichen in Vollzeitpflege, 
Bereitschaftspfl ege oder Adoption. 
Dabei geht es um rechtliche und 
fi nanzielle Rahmenbedingungen, 
das Bewerbungsverfahren und die 
Vermittlungspraxis. Außerdem 
erfahren die Zuhörerinnen und Zu-
hörer mehr über die Begleitung und 
Unterstützung von Pfl egefamilien, 
den Umgang mit der Herkunftsfa-
milie und die Kooperation mit dem 
Jugendamt.

Anmeldungen sind ab sofort 
per Mail an AKI@stadt.freiburg.
de möglich. 

Informationen rund um das The-
ma Pfl egekinder gibt es auch unter 
www.freiburg.de/pfl egefamilie.

Buchenbach-Wagensteig (dt.) Aufgrund der Pandemie konnte in diesem Jahr auch das traditionelle 
Scheibenschlagen in Wagensteig nicht stattfi nden. Die Schiebebube Wagensteig zeigten sich aber ein-
fallsreich und organisierten eine Spendenaktion zugunsten des Fördervereins für krebskranke Kinder 
e.V. in Freiburg. In Zweier-Teams zogen sie los und verteilten eine Buchenscheibe und ein Infoschreiben 
zur Spendenaktion in die Briefkästen. 1.550.- Euro kamen auf diese Weise zusammen, wofür sich die 
Schiebebube bei der Bevölkerung herzlich bedanken. "Wir wünschen jedem Menschen viel Gesundheit 
und würden uns sehr freuen, wenn ihr uns das nächste Jahr, wenn die Pandemie hoff entlich vorbei ist, 
zahlreich in Wagensteig beim Scheibenschlagen besuchen würdet", so die Schiebebube.
Unser Foto zeigt die Schiebebube Benedikt Schuler (rechts) und Fabian Schuler (Mitte) bei der Scheck-
übergabe an Claus Geppert vom Förderverein für krebskranke Kinder e.V. Foto: privat      

ZMF 2021 abgesagt!
Freiburg (dt.) Die anhaltende Co-
rona-Pandemie und die Entwick-
lung der Fallzahlen lässt die Hoff -
nung auf einen Festivalsommer 
in immer weitere Ferne rücken. 
Nach den ersten Absagen großer 
nationaler Festivals sieht sich auch 
das Freiburger Zelt-Musik-Festival 
gezwungen, die für den 21. Juli bis 
8. August geplante 38. Ausgabe ins 

Jahr 2022 zu verschieben.
Für die bereits von 2020 nach 

2021 verlegten Konzerte werden 
nun Termine für 2022 gebucht. 
Ticketinhaber werden auf dem 
Laufenden gehalten. Alle Tickets 
für die verlegten Konzerte behalten 
ihre Gültigkeit. Der Termin für das 
nächste ZMF ist vom 13. bis 31. 
Juli 2022.

Super Auswahl
von Tolle Brillen

von Glasi84

Leckere Brezeln!
von GourmetFee1

Sehr professionell
von Rita69 Total kompetent

von Babsi68

Neuste Trends!
von Chrissy96

von Danja19

Guter Lehrer
von Tourist75

Das Örtliche
Ohne Ö fehlt Dir was

Jetzt mit Bewertungen für Unternehmen 
aus allen Branchen.

Eine Marke Ihres Ihr Verlag Das Örtliche

Musikverein Eschbach 
in der Corona-Pandemie
Mit einer CD bleibt der beliebte Musikverein in 

den Ohren und Herzen der Bürger
Stegen-Eschbach (glü.) Durch 
den andauernden Lockdown wur-
den die Vorbereitungen auf das 
Jahreskonzert 2020 des Musik-
verein Eschbach unterbrochen. In 
der unsicheren Lage im Hinblick 
auf die Durchführung des Weih-
nachtskonzertes entstand die Idee, 
ausgewählte Stücke zu vertonen 
und als CD zu veröffentlichen. 
Unter dem Titel „Schöne Zeit mit 
Musik“ ist sie jetzt erschienen. In 
der Probenarbeit wurden drei Stü-
cke live von den Musikerinnen und 
Musikern des Musikvereins einge-
spielt. Komplettiert wird die CD 
durch Aufnahmen aus dem Jubilä-
umsjahr 2005. Ein Vorgeschmack 
ist über die Links auf der Website 
www.musikverein-eschbach.de 
zu hören. Der Musikverein will 
die CD allen neuen Mitgliedern 
zur Begrüßung schenken, den 
bestehenden Mitgliedern dankt 
der Vorstand für ihre Unterstüt-

zung und bietet ihnen die CD für 
einen reduzierten Preis an. Sie ist 
beim Vorstand Harald Rombach 
abzuholen.
Regulär ist die CD für 15 Euro bei 
Edeka Strecker in Stegen an der 
Kasse zu erwerben. Der Vorstand 
dankt auch allen Sponsoren, die 
das Projekt unterstützen und mög-
lich machen.

„Schöne Zeit  mit  Musik“ 
wünscht der Musikverein Esch-
bach mit seiner CD 2020.
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WORAUF SIE BEI DER BESICHTIGUNG ACHTEN MÜSSENWORAUF SIE BEI DER BESICHTIGUNG ACHTEN MÜSSENWORAUF SIE BEI DER BESICHTIGUNG ACHTEN MÜSSENWORAUF SIE BEI DER BESICHTIGUNG ACHTEN MÜSSENWORAUF SIE BEI DER BESICHTIGUNG ACHTEN MÜSSEN
Heute reden wir über die Hausbesichtigung. Es 
gibt ein paar Sachen, auf die Sie als Käufer achten 
sollten. Wenn Sie unerfahren sind, macht es Sinn, 
einen Fachmann zu holen. Bekannte sind oft hin-
derlich, meinen es gut aber verwechseln sich 
selbst als Käufer. Es geht um Ihr Wünsche! 
Buchen Sie lieber einen Fachmann, der mit Ihnen 
kommt. Das würde ich aber immer erst beim zwei-
ten Temin empfehlen: Mein Mann macht das 
auch, fragen Sie ihn einmal. Er hat auch eine 
Checkliste, die ich Ihnen gerne sende.
Bei der Erstbesichtigung geht es nur ums Gefühl. 
Könnten Sie hier und der Gegend leben? Passen 
Räume und Grundriss, haben Sie Platz? Wie ist die 
Atmosphäre? Reichen Ihnen Licht und Helligkeit? 
Tipp: Fragen Sie auch nach der Nachbarschaft! 
Verlieben müssen Sie sich beim Ersttermin, dann 
kommt der zweite Besuch mit allen Detailfragen.  
Inzwischen haben Sie die Unterlagen geprüft. 
Heute achten Sie auf wichtige Dinge wie Heizung, 

Elektrik (Profi-Sache), Baujahr der Fenster, bei 
älterem Gebäude auf Setzungsrisse und die Däm-
mung (auch ins Dach klettern) und schauen auf die 
Zahlen. Lassen Sie später durch den Notar prüfen, 
ob Baulasten vorhanden sind.
Ein Tipp noch zum Umgang mit dem Eigentümer: 
Letztendlich bleibt alles eine Sache des gegenseiti-
gen Respekts. Überlegen Sie, wie Sie sich fühlen 
würden, wenn Sie völlig Fremden die Tür zu Ihrem 
Zuhause aufmachen (müssen). Da schwingen Un-
sicherheit gepaart mit Stolz mit dem Türschwung 
auf.  
Da gibt es den Eigentümer, der jedes Detail erklärt 
und immer stiller wird, wenn Sie seine Begeiste-
rung nicht teilen, sein Zuhause kritisieren. Muss 
man wirklich aussprechen: „Die Tapete ist 
schrecklich!“ oder „Das grüne Bad muss komplett 
neu gemacht werden“? Sie lächeln: Gibt es aber 
wirklich – habe ich schon so oft erlebt. Oft dient es 
nur dazu, den Preis zu drücken. Funktioniert das?

Ich erinnere mich an eine 
Besichtigung in einem 
Haus, drei Jahre ist das 
her. Da kam eine ältere 
Dame (sehr nett) 
mit ihrem Sohn 
(so um die 25) 
zur Erstbe-
sichtigung. 
Aber 
dafür 
reicht 
hier der 
Platz 
nicht, das 
erzähle ich Ihnen 
in unserem kur-
zen Video auf 
unserer Home-
page. 

Also Psst! Ganz geheim
Bis zum nächsten Mal, dann erzähle ich 

Ihnen in Video 3, welche Fehler Sie beim 
Hauskauf leider machen können und 

wie Sie die vermeiden! Das Video 
finden Sie bei Youtube und auf 

unserer Seite. Bis dann, wir 
sehen uns und viel Erfolg bei 

Ihrer Zuhausesuche.

Tipps für Käufer bei ihrer Haus– und Wohnungssuche (Teil 3)

Mike & Bianca Hauser
seit 28 Jahren Immobilienprofi 

Eisenbahnstraße 20a I 79241 Ihringen a.K.
www.my-easyhome.de | 07668-99 65 90 

- Anzeige -

Mitmachtraining für die „Grauen Zellen“
Littenweiler (hr.) Am Dienstag, 
dem 13. April, von 14.00 - 16.00 
Uhr findet für Menschen mit 
Gedächtnisstörungen und einem 
vorliegenden Pflegegrad im 
Begegnungszentrum Wohnan-

lage Kreuzsteinäcker, Heinrich-
Heine-Str. 10 in Littenweiler, 
eine Infoveranstaltung mit dem 
Integrativen Hirnleistungstrai-
ning GRIPS, einem anerkannten 
Betreuungsangebot zur Unter-

stützung im Alltag, statt. 
„Wie kann ich mit Spaß und 

vielen Ideen die ‚Grauen Zellen‘ 
in Schwung halten? Aufmerksa-
mer werden und mit einem funk-
tionierenden Kurzzeitgedächtnis 

den Alltag leichter bewältigen! 
Vielfältige Übungen, Humor 
und Bewegungsimpulse wecken 
die Lebensfreude und vermitteln 
viele Erfolgserleb-nisse“, so 
Ralf Jogerst, Leiter des Hirnleis-

tungstrainings GRIPS. 
Die Veranstaltung fi ndet im 

Rahmen des gültigen Sicher-
heits-konzepts mit den ent-
sprechenden Hygiene- und Ab-
standsmaßnahmen statt. Da die 

Teilnehmerzahl begrenzt ist, 
wird um Anmeldung bei Ralf Jo-
gerst unter Tel.: 0761 / 612906-
48 oder per E-Mail an grips@
sv-fr.de gebeten. Die Teilnahme 
ist kostenfrei.

Frohe Ostern!
Email:getraenke-

rettich@t-online.de

www.getraenke-rettich.de

  Wenn Sie nicht 
                reinschauen, 
  verpassen Sie was!

Bike-Escape am Kaiserstuhl
Rätselspaß in Verbindung mit Radfahren

Ihringen (dt.) Von „Escape-
Rooms“ mögen viele schon ein-
mal gehört haben. Anhand eines 
geschichtlichen Szenarios und 
mithilfe von kniffligen Rätseln 
müssen sich die Teilnehmer ge-
meinsam innerhalb einer defi nier-
ten Zeit den
Ausgang aus dem Raum erarbei-
ten. Die Ableitung davon sind 
Outdoor-Escape-Walks, die an der 
frischen Luft stattfi nden und so die 
herrliche Landschaft mit einem 
zur Region passenden Rätselspaß 
verbinden. Solch einen Escape-
Walk gibt es dank der Macher von 
Berggeheimnis.com mit „Eduardo 
und das Weingeheimnis“ bereits 
seit letztem Jahr am Tuniberg.

Oliver Lohre von Berggeheim-
nis.com hat die Idee nun über den 
Winter in enger Zusammenarbeit 
mit der Naturgarten Kaiserstuhl 
GmbH weitergesponnen. Er hat 
sich außerdem an ein neues Fort-
bewegungsmittel im Rahmen 
seiner Escape-Touren gewagt: 

Er verbindet bei dem neuesten 
Erlebnis „994 - Auf den Spuren 

von König Otto“ das Radfahren 
mit dem Rätselspaß. 

Start der Tour ist in Ihringen 
und Hintergrund der Geschichte 

ist, wie könnte es anders sein, der 
spätere Namensgeber der Region, 
König Otto III. Dieser befi ndet 
sich gerade auf der Durchreise. 
Begleitet wird er von Eckehard, 
einem jungen Stadtschreiber aus 
Ihringen, der die ehrenvolle Auf-
gabe bekommt, den gerade mal 
14-jährigen Regenten auf seine 
zeremoniellen Pfl ichten vorzube-
reiten. Der junge König hat mit 
ihm zwar einen fl eißigen Beglei-
ter an seiner Seite – dieser sieht 
die königlichen Pfl ichten jedoch 
nicht ganz so eng und zeigt Otto 
die Schönheiten und Vorzüge der 
Region. Und schon taucht man 
ganz unbemerkt in die Geschichte 
ein und begleitet König Otto auf 
seiner rund 45 km langen Reise 
durch den Kaiserstuhl.

Die Tour kann ab 1. April unter 
Einhaltung der aktuellen Corona-
Verordnung von maximal 5 Per-
sonen aus 2 Haushalten gebucht 
werden. Näheres auf www.berg-
geheimnis.com. 

Herausragende Nachwuchsarbeit mit „Grünem Band“ geehrt!
Commerzbank und DOSB zeichnen die vorbildliche Talentförderung des SV Kirchzarten aus

Kirchzarten (glü.) Konsequente 
Nachwuchsförderung zahlt sich 
aus – das weiß der SV Kirchzar-
ten in seiner Skilanglaufabteilung 
schon lange. Deshalb war die Freu-
de groß, als die Sportlerinnen und 
Sportler mit dem „Grünen Band 
für vorbildliche Talentförderung 
im Verein 2020“ jetzt Deutsch-
lands bedeutendsten Nachwuchs-
leistungs-Sportpreis, verbunden 
mit einer Förderprämie von 5.000 
Euro, gewannen. Seit über 35 
Jahren wählt eine hochkarätige 
Jury für den Deutschen Olympi-
schen Sportbund (DOSB) und die 
Commerzbank deutschlandweit 50 
Vereine aus, um deren erfolgreiche 
Talentschmiede zu unterstützen.

Eigentlich hatten Günter Huhn 
und Manfred Burghardt, die seit 
Jahren verantwortlichen Väter der 
bundesweit erfolgreichen SVK-
Skilanglauf-Trainings- und Wett-

kampfarbeit, bereits im Herbst 
eine Sportveranstaltung geplant, 
in deren Rahmen die Ehrung erfol-
gen sollte. Um den Skilangläufern 
des SV Kirchzarten dennoch ihre 
verdiente Auszeichnung zukom-
men zu lassen, überreichte Ste-
phan Summ, Leiter Marktbereich 
Commerzbank Freiburg, jetzt 
auch für den DOSB den Pokal 
sowie den Scheck über 5.000 Euro 
im kleinen Rahmen.

„Gerade in diesen Zeiten, in 
denen der Breiten- und Leis-
tungssport Corona-bedingt der-
artige Einschränkungen hinneh-
men muss, möchten wir mit dem 
Förderpreis ‚Das Grüne Band‘ 
unseren Beitrag leisten“, so Summ 
bei der Scheckübergabe an Ul-
rich Schwär, den Vorsitzenden 
des SV Kirchzarten, „denn wir 
merken alle, wie wichtig Sport 
als Ausgleich ist und wie sehr der 

Sport im Verein fehlt.“ Schwär 
stellte bei seinen Dankesworten 
fest: „Für uns ist es eine große 
Anerkennung, mit dem ‚Grünen 
Band‘ ausgezeichnet zu werden. 
Es stellt vor allem eine beson-
dere Wertschätzung für Trainer, 
Betreuer und Helfer dar, die uns 

durchweg ehrenamtlich unter-
stützen und sich mit viel Einsatz 
für den Verein engagieren.“ Die 
Verantwortlichen der nordischen 
SVK-Abteilung wussten gleich, 
wo sie den Preis gewinnbringend 
einsetzen: „Die finanzielle Un-
terstützung werden wir für die 

Anschaff ung von Trainings- und 
Fitnessgeräten sowie die Finan-
zierung von Trainingslehrgängen 
und Wettkampfteilnahmen un-
serer zahlreichen Kadersportler 
einsetzen.“

Die Kirchzartener Langläufer 
erhalten zum ersten Mal „Das 

Grüne Band für vorbildliche Ta-
lentförderung“ – vor zehn Jahren 
wurden bereits die Radsportler 
des SVK mit dem „Grünen Band“ 
geehrt. Für Commerzbank und 
DOSB sei die Auszeichnung eine 
Belohnung für die konsequente 
Nachwuchsförderung. „Wenn es 
beim SV Kirchzarten darum geht, 
Talente im nordischen Skisport zu 
fi nden und auszubilden, spielt die 
konzeptionelle Zusammenarbeit 
mit Schulen und Sponsoren eine 
große Rolle“, betonte Stephan 
Summ bei seiner Laudatio. In 
der Nordic-Schule am Notschrei 
und in den Grundschulen Kirch-
zarten und Oberried werde nach 
jungen Skilangläuferinnen und 
Skilangläufern gesucht, im Verein 
könnten sie dann beim Training 
gefördert werden. Zwölf lizen-
sierte Trainer und Übungsleiter 
kümmerten sich um die 65 Kinder 
und Jugendlichen, darunter auch 
einige Parasportler, der über 300 
Mitglieder starken Abteilung. Po-
diumsplätze in allen Altersklassen 
bei Landes- und Deutschen Meis-
terschaften seien für die Abteilung 
Ski Nordisch jährlicher Beleg 
ihrer erfolgreichen Arbeit. „Das ist 
allerdings keine Selbstverständ-
lichkeit“, so Summ, „sondern das 
Ergebnis akribisch geplanten und 
strukturierten Trainings.“

Seit 1986 fördern Commerzbank und Deutscher Olympischer Sport-
bund (DOSB) über die Initiative „Das Grüne Band für vorbildliche 
Talentförderung im Verein“ Kinder und Jugendliche im Leistungssport 
– unabhängig von der Vereinsgröße oder der Popularität der Sportart. 
Die Bewertungskriterien ergeben sich aus dem Nachwuchsleistungs-
sport-Konzept des DOSB und schließen unter anderem die Erfolge der 
Nachwuchsathleten, die Trainersituation, die Anti-Doping-Prävention, 
die Kooperationen mit Schulen sowie pädagogische Angebote mit ein. 
Infos zum „Grünen Band“ sind im Internet unter www.dasgrueneband.
com zu fi nden.

Stephan Summ (2.v.l.), Leiter Marktbereich Commerzbank Freiburg, überreichte Scheck und Pokal vom 
„Grünen Band“ an den SVK-Vorsitzenden Ulrich Schwär und die Nordisch-Verantwortlichen Manfred 
Burghardt und Günter Huhn vom SV Kirchzarten (v.l.). Foto: Gerhard Lück
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LogOut - Heute Zeichen setzen   
 für die Zeit danach!

Gutscheinkauf unterstützt Kirchzartener 
Einzelhandel und Gastronomie doppelt. 

echt-kirchzarten.de

Stipendien für sozial 
engagierte Studierende

Freiburg (dt.) Zum Wintersemes-
ter 2021/22 vergibt das Studier-
en denwerk wieder bis zu vier 
Sti pendien an ehrenamtlich sozial 
engagierte Studierende, die an 
einer dem Studierendenwerk Frei-
burg angeschlossenen Hochschule 
studieren. Die Stipendien sind mit 
jeweils 250.- €/ Monat dotiert und 
auf zwei Semester befristet. 

Die Stipendienvergabe er-
folgt aufgrund von Vorschlägen 
durch Hochschulen, Vereine 
und sonstige Institutionen sowie 
von Privatpersonen. Eigenbe-
werbungen sind nicht möglich. 
Vorgeschlagen werden können 
Studierende, die sich durch be-
sonderes ehrenamtliches soziales 
Engagement - innerhalb oder 
außerhalb des Hochschulbereichs 
- verdient gemacht haben, z.B. bei 
der Unterstützung von ausländi-

schen Studierenden, bei der Mit-
arbeit in studentischen Gruppen 
oder Hochschulgremien, in der 
Vereins- und/oder Jugendarbeit 
sowie in der Flüchtlings- oder 
Nachbarschaftshilfe.

Die ehrenamtliche Tätigkeit 
soll seit mindestens einem Jahr 
bestehen und muss während des 
Bezugszeitraums des Stipendiums 
andauern. Das Engagement kann 
im Zusammenhang mit dem Stu-
dium stehen, sollte jedoch nicht 
Pfl ichtteil des Studiums sein.

Einsendeschluss für das Be-
werbungsverfahren ist der 18. 
Juni 2021. Über die Vergabe wird 
bis zum 15. September 2021 ent-
schieden. Nähere Infos sowie das  
Vorschlagsformular sind auf der 
Website des Studierendenwerks 
www.swfr.de/geld/fi nanzielle-hil 
fen/stipendien zu fi nden.

Weit hinten im St. Wilhelmer Tal 
hat einst die Wilde Schneeburg 
gestanden. Bis heute ist ungeklärt, 
wer sie erbaut hat und welchem 
ursprünglichen Zweck sie eigent-
lich diente. Der zerklüftete Platz 
am Schneeberg, 300 Meter hoch 
über dem Talgrund, lässt heute 
noch einige Burgreste erkennen. 
Am steilen Abhang stand die Burg 
einst inmitten eines Felsenmeeres 
auf einem nach drei Seiten steil 
abfallenden und mehrfach un-
terbrochenen Felskopf. Schmale 
und steile Wanderpfade führen 
vom Zipfeldobel, vom hinteren 
Schneeberg oder vom Luchsfelsen 
über die Gfällmatte zur Burgstelle.

Die erste Erwähnung der Burg 
stammt aus dem Jahr 1302, in 
einem Kontext, bei dem von der 
„nuwen unde wilden Snevspurg“ 
die Rede ist. Die Formulierung 
„nuwen“ legt nahe, dass es vor 
dieser neuen „Snevspurg“ bereits 
eine ältere Burg an möglicherwei-
se gleicher Stelle gegeben haben 
könnte. Keramikfunde an der 
Burgstelle weisen ins 13. und 14. 
Jahrhundert.
Bei der ersten Erwähnung der 
Burg wird über den Umgang der 
Stadt Freiburg mit zwei Gefange-
nen aus der Ortenau berichtet, die 
in der Burg eingekerkert waren. 
Daraus hat die Forschung abge-
lesen, dass es sich bei der Wilden 
Schneeburg um eine Freiburger 
Festung gehandelt haben muss. 
Dies wiederum führte zur Frei-
burger Patrizierfamilie Snewlin 
als mögliche Erbauer der „nuwen 
und wilden Snevpurg“. Zwischen 
1310 und 1320 verkauften die 
Freiburger Snewlin mehrfach Gü-
ter, Wald und Matten in Oberried. 
In den entsprechenden Urkunden 
ist dabei mehrfach die „Wilde 
Snewesburg ze Oberriet“ erwähnt, 
die zu diesem Zeitpunkt bereits 
der Familie Kolmann gehörte, 
wie die Snewlin ein Freiburger 
Patriziergeschlecht. 

Verschiedene Autoren weisen 
der Burg eine Aufgabe zum Schutz 
der Bergbaureviere am Schauins-
land zu. Allerdings saß die Burg 
so hoch oben über dem Tal, dass 
es für einen solchen Schutzzweck 
kein besonders geeigneter Platz 
gewesen wäre. Eine konkurrie-
rende Meinung lautet, es habe 
sich bei den Kolmann um Raub-
ritter gehandelt, die Handelsleute 
überfi elen und gegen Lösegeld in 
ihrer Burg gefangen setzten. Der 
Name „Räuberfelsen“ für eine 
markante Felspartie in der Nähe 
der Burgstelle legt eine solche 

So könnte die Wilde Schneeburg einst ausgesehen haben. Die Rekonstruktion aus dem Buch „Burgen des Hochschwarzwaldes“ von 
Roland Weis zeigt die waghalsige Konstruktion über mehrere Felsnasen hinweg, die heute noch gut zu erkennen sind.

Zeichnung: Carlo Büchner

Die Wilde Schneeburg: Ein Rätsel für die Burgenkundler
Burgen im Dreisamtal und Hochschwarzwald • Teil 5

Interpretation nahe. 
Die  Kolmann waren die Eisen- 

und Kohlebarone des Dreisam-
tals. Sie waren durch Köhlerei 
reich geworden, durch Transport 
und Herstellung von Holzkohle, 
welche sie in den abgelegenen 
Wäldern auf den Höhen über dem 
St. Wilhelmer Tal gewannen. Neu-
erdings spekuliert die regionale 
Burgenforschung, die Burg könnte 
dazu gedient haben die Freiburger 
Zollstellen beim Abtransport der 
Holzkohle zu umgehen.

Dieser originelle Gedanke hat 
einen Schönheitsfehler: Er ist 
zwar stimmig für die späteren 
Besitzer Kolmann, nicht aber für 
die Erbauer der Burg. Die Snewlin 
als ihre Vorgänger auf der Burg 
waren keine Köhler und Holz-
händler. Warum hätten sie also 
eine solche Burg an dieser schwer 
zugänglichen Stelle bauen sollen? 
Zudem weiß man, dass beim Bau 
der Burg auch ungewöhnlicher 
Aufwand getrieben wurde. Man 
hat ortsfremden Sandstein im 
Schuttfächer unterhalb der Burg-
felsen gefunden. Das deutet auf 
eine gehobene Ausführung der 
Burg hin, fast so, als hätte sie auch 
repräsentativen Charakter gehabt.
Lange konnte sich die Familie 
Kolmann nicht am Besitz der Burg 
erfreuen. Schon seit 1299 lag sie 
im Streit mit der Stadt Freiburg. In 
der Folge zogen Freiburger Mann-
schaften in Diensten Graf Konrads 

II. von Freiburg ins Oberrieder 
Tal und zerstörten die Burg im 
Herbst 1314. 

Im Dreißigjährigen Krieg müs-
sen wesentliche Teile der Burg 
noch gestanden haben. Die Frei-
burger Wilhelmiten haben sich vor 
den Schweden dorthin gefl üchtet, 
in den „Turm der alten Burg“. Die 
Schweden kamen dahinter und 
brandschatzten die Burg.

Nachrichten von der Ruine gibt 
es dann noch einmal aus dem Jahr 
1778. Damals pachtete ein Georg 
Schweizer aus Kirchzarten das 
Burggelände und hauste angeblich 
in den Ruinen. Man nannte ihn den 
„Schweizerjörg“. Er soll gewildert 
und die Gegend unsicher gemacht 
haben, bis ihm eines Tages eine 
Gewehrkugel das Ende bereitete.

Waren aber die Snewlin wirk-
lich die Erbauer? Wenn Bergbau, 
Köhlerei und andere wirtschaftli-
che Gründe für die Erbauung der 
Wilden Schneeburg aus verschie-
denen Gründen als ausgeschlossen 
oder wenig plausibel erscheinen, 
so kommt man mit Überlegungen 
zu Verkehrsverbindungen noch 
weniger zu einem schlüssigen 
Ergebnis. Von dieser Burg führ-
ten alle Wege, die sowieso nur 
schmale Felspfade waren, ins 
Niemandsland. Und wir müssen 
zu allen Rätseln hinzu immer noch 
daran denken, dass es auch noch 
eine „alte“ Schneeburg gegeben 
haben muss, die – darüber ist 

sich die Burgenforschung heute 
einig – nichts mit der Schneeburg 
in Ebringen zu tun gehabt haben 
kann. Deshalb bleibt die Annah-
me einer „alten Schneeburg“ am 
Platz der späteren „Neuen Wilden 
Schneeburg“. Man könnte einen 
Zusammenhang mit der Kloster-
gründung der Wilhelmiten 1239 in 
St. Wilhelm suchen, oder mit der 
noch älteren Herrschaft des Klos-
ters St. Gallen im Dreisam- und 
Bruggatal, die bis zurück ins 9. 
Jahrhundert reicht. Aber da es dazu 
keinerlei Quellen und sonstige 
Hinweise gibt und auch dann der 
exponierte Burgplatz immer noch 
nicht befriedigend geklärt wäre, 
muss die Frage nach Ursprung und 
Zweck dieser Burg vorerst noch 
off en bleiben.

Auf der vordersten der drei Felsnasen sind heute noch überwach-
sene Mauerreste der einstigen Burg erhalten. Foto: Roland Weis

Der Schutt- und Geröllfächer unterhalb der Felsen, auf denen einst 
die Wilde Schneeburg saß, könnte auf das eingestürzte Burggemäu-
er zurückgehen. Die Steinquader wirken behauen und von nahezu 
identischer Größe. Foto: Roland Weis

Roland Weis „Burgen im Hoch-
schwarzwald“, Jan Thorbecke 
Verlag 2019, ISBN 978-3-7995-
1368-5; Preis: 29.- €

Das Buch zur Serie:

Auf dem vordersten der drei 
Felsnasen, auf denen einst die 
Burg gestanden hat, sieht man, 
wie schmal der Burgplatz war. 
Zwischen jeder Felsnase exis-
tierte ein – möglicherweise 
künstlich geschaff ener - Hals-
graben, der mit Brücken über-
wunden werden musste.

Foto: Roland Weis

Nächste Ausgabe am 
14. AprilDreisamtäler
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Lassen Sie sich über die Ostertage kulinarisch verwöhnen

Wir wünschen Ihnen ein schönes Osterfest, Ihre Familie Tritschler
Bahnhofstraße 38 • 79199 Kirchzarten • mail@alte-post-kirchzarten.de)

Für die Osterfesttage bieten wir 
von 12-14 Uhr und 17-20 Uhr einen Abholservice an:

Am Ostersonntag und Ostermontag bieten wir zusätzlich:

*  Feiner Lammbraten mit Salzkartoff eln und Speckbohnen 17,90 €
Weitere leckere Angebote fi nden Sie unter www.alte-post-kirchzarten.de

Bestellungen bitte unter der Telefonnummer: 07661/93350

Abhol- & Liefer-
Öffnungszeiten
über Ostern
Karfreitag:
Abhol- & Lieferservice von 15 – 20 Uhr

Karsamstag:
Abholservice von 17 – 20 Uhr

Ostersonntag:
Abhol- & Lieferservice von 15 – 20 Uhr

Ostermontag:
Abhol- & Lieferservice von 15 – 20 Uhr

Unsere To-Go Speisekarte finden Sie unter
www.fiesta-kirchzarten.de (unter Aktionen)

oder auf

Freiburger Str. 6 · 79199 Kirchzarten · Tel. 07661/5214

Das FIESTA-Team wünscht schöne, 
erholsame Ostertage

Anrufen  -  Abholen  oder  Liefern
WIR HABEN GEÖFFNET!

Tel. 0761
69 69 666

www.halde.com

Halde@Home
Unsere Menüs für zuhause

In allen Kirchen des Dreisamtals Präsenz-Ostergottesdienste
Aus St. Gallus Kirchzarten werden zwei Feiern zusätzlich live im Internet übertragen

Dreisamtal (glü.) In der letz-
ten Woche überschlugen sich 
die Mel dungen zu den Corona-
Verordnungen, sie waren auch 
für den Pfarrgemeinderat (PGR) 
der Seelsorgeeinheit Dreisamtal 
verunsichernd. Denn nach dem 
Abschied von Pfarrer Mühlherr 
im Oktober 2020 bemühen sich die 
Ehrenamtlichen mit dem Seelsor-
geteam auch um die Gottesdienst-
organisation in den sechs Kirchen 
des Dreisamtal – jetzt besonders 
um die liturgisch bedeutsamen 
Feiern der Kar- und Osterliturgie. 
Nachdem nun Erzbischof Stefan 
Burger „grünes Licht“ gab und 
sein Vertrauen in die Einhaltung 
der Hygienevorschriften durch die 
Gemeinden ausdrückte, entschied 
der PGR am Freitagabend, dass 
alle Gottesdienste in Kirchzarten, 
Stegen, Eschbach, Buchenbach, 
Oberried und Hofsgrund wie ge-
plant „in Präsenz“ gefeiert werden.

Stefan Eschbach, der PGR-
Vorsitzende, stellte dazu fest: 
„Die Hygienemaßnahmen in un-
seren Kirchen haben sich schon 

über Weihnachten bewährt. Auf 
dieser Basis feiern wir auch zu 
Ostern Präsenz-Gottesdienste im 
Dreisamtal. Ich habe übrigens 
den Eindruck, dass wieder mehr 
Menschen in die Kirchen kommen, 
je länger der Corona-Lockdown 
anhält. Gemeinsam Gottesdienst 
zu feiern, scheint ein steigendes 
Bedürfnis zu sein.“ Und der ehe-
malige Diözesan-Caritasdirektor 
Pfarrer Bernhard Appel aus Lit-
tenweiler, der gerne in St. Gallus 
Kirchzarten aushilft, freut sich, 
dass nach dem Ausfall der Kar- und 
Oster-Gottesdienste 2020 sie jetzt 
unter Beachtung des Hygiene-
Konzepts wieder möglich sind: 
„Das im Raum stehende Verbot der 
Feier mit Gläubigen ließ mich kurz 
die Luft anhalten, war dann aber 
gottlob schnell wieder vom Tisch. 
Ich freue mich, dass ich Karfreitag 
und Ostern in Kirchzarten mit den 
Gläubigen feiern darf.“ Nachdem 
bereits die Christmette gestreamt 
wurde und über 1.000 Klicks bei 
YouTube im Netz hatte, freut sich 
Appel, dass auch die Osternacht 

und die Osterfestmesse wieder im 
Internet übertragen werden. „Das 
ist eine echte Herausforderung“, 
stellt er fest, „und ich bin intensiv 
an der Vorbereitung.“ Dankbar sei 
er für die vielfältige musikalische 
Gestaltung der Gottesdienste durch 
die Schola des Kirchenchores, die 
Organisten, Solosängerinnen und 
Instrumentalmusiker.

Um allen Gläubigen an Ostern 
die Teilnahme an den Gottesdiens-
ten zu ermöglichen, werden zwei 
Gottesdienste aus der St. Gallus-
Kirche per Livestream übertra-
gen: Die Feier der Osternacht am 
Karsamstag um 20:30 Uhr und die 
Eucharistiefeier am Ostersonntag 
um 10:30 Uhr. Der Kirchzartener 
David Klingele unterstützt mit 
seiner Firma „Dreisamfilm“ die 
Übertragungen. Sie sind über den 
Youtube-Kanal „Seelsorgeeinheit 
Dreisamtal“ oder über den Link 
auf der Homepage www.kath-
dreisamtal.de zu empfangen. Alle 
Gottesdienst-Termine stehen im 
neuen Pfarrblatt und sind auf der 
Homepage einsehbar.

Aus der Pfarrkirche St. Gallus in Kirchzarten werden Ostern zwei 
Festgottesdienste auch online übers Internet übertragen.

Foto: Gerhard Lück

„(Frühlings-)
Post für Dich“
Info- und Freizeitheft 
für Senioren
Freiburg (sf.) Um älteren oder 
kranken Personen in der Pandemie-
bedingt kontaktärmeren Osterzeit 
eine kleine Freude zu machen und 
einige Ideen zur Beschäftigung zu 
geben, hat das Seniorenbüro mit 
Pfl egestützpunkt unter dem Motto 
„(Frühlings-) Post für Dich“ das 
dritte Info- und Freizeitheft zusam-
mengestellt.

Im Heft sind Rätsel, Frühlings-
rezepte, die Legende vom Erpel 
im Stadtgarten, Anleitungen für 
eine schöne Osterdekoration sowie 
wichtige Adressen und Anlaufstel-
len zu fi nden. Zudem gibt es eine 
Liste mit telefonischen Gespräch-
sangeboten, die ein „off enes Ohr“ 
haben. Die angegebenen Stellen 
sind für jeden da, sie sind gut er-
reichbar oder rufen zurück.

Das Heft „Post für dich“ und die 
Liste mit den Telefonangeboten 
können beim Seniorenbüro mit 
Pfl egestützpunkt, Tel.: 0761/201-
3032, E-Mail: seniorenbuero@
stadt.freiburg.de kostenlos ange-
fordert werden.
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Lassen Sie sich über die Ostertage kulinarisch verwöhnen

DER FRÜHLING IST DA
Frühlingskarte ab dem 26. März

.....
Jeden Freitag, Samstag & Sonntag 

17:30-20:00 Uhr 
Abhol- und Lieferservice

.....

OSTERWOCHENENDE
Samstag, Sonntag & Montag

12:00-20:00 Uhr
Warme Küche und Kuchen ToGo

Vorbestellungen möglich
.....

Marktplatz 3
79199 Kirchzarten
Tel. 0 76 61 / 51 95

info@tresjoliebar.com
www.tresjoliebar.com

Leckere Ostergerichte zum Abholen!
Wir verwöhnen Sie gerne von Ostersamstag bis Ostermontag mit unseren leckeren 

Ostergerichten. Auch unter der Woche sind wir wie gewohnt für Sie da.

Unsere Speisekarte �nden Sie online oder an unserem Hotelaushang.
Wir freuen uns auf Ihre Bestellungen und wünschen Ihnen 

frohe Ostern! Ihre Familie Meder & Mitarbeiter
Hauptstraße 7 • 79199 Kirchzarten Tel. 0 76 61 / 39 80 

Fax 0 76 61 / 398 100 • info@hotel-fortuna.de • www.hotel-fortuna.de

 

 
Hotel – Restaurant Fortuna Familie Meder  Hauptstraße 7  79199 Kirchzarten 
Tel.: 07661/3980   Fax: 07661/398 100 www.hotel-fortuna.de info@hotel-fortuna.de 

 
Das ***Hotel-Restaurant Fortuna sucht ab sofort oder nach Vereinbarung eine 

Reinigungskraft (m/w) auf Teilzeitbasis 
für unsere Hotelzimmer zur Verstärkung unseres Teams. 

Wir bieten Ihnen ein angenehmes Arbeitsumfeld mit geregelten Arbeitszeiten. 
Sind Sie freundlich, zuverlässig und motiviert? 

Dann sind Sie bei uns genau richtig. Familie Meder freut sich über Ihren Anruf. 

Hotel – Restaurant Fortuna Familie Meder  Hauptstraße 7  79199 Kirchzarten 
Tel.: 07661/3980   Fax: 07661/398 100 www.hotel-fortuna.de info@hotel-fortuna.de 
 Gasthaus zur Linde „Napf“

Unser Osterangebot
Abholung nach Terminabsprache vom 01.04.21 bis 04.04.2021

jeweils von 11:00 -14:00 Uhr und von 17:00 -19:00 Uhr
& am 05.04.2021 von 11:00 - 12:00 Uhr

Wir bereiten Ihnen fertige Gerichte zum Erwärmen oder selbst zubereiten vor.

Wir bieten auf Vorbestellung an:
Gekochtes Ochsen� eisch mit Meerrettichsoße (extra  ca. 250g 7,00 €

Rinderbäckle in Soße  ca. 250g 8,00 €

Schweine� let in Rahmsoße  ca. 220g 8,00 €

Schweinegeschnetzeltes in Rahmsoße  ca. 250g 6,40 €

Salzkarto� eln, Karto� elpüree oder Reis (zum warm machen)  Port. 2,50 €

Spätzle, Bratkarto� eln (zum anbraten)  Port. 2,50 €

Blattsalat (soße extra)  Port. 2,50 €

Cordon Bleus, roh mit versch. Füllungen, ungewürzt, gewürzt od. paniert ca. 300 g  8,00 € Stück
- Classic (Schinken, Käse)
- Schwarzwälder (Bergkäse, Schwarzwälder Speck)
- Elsässer (Münsterkäse, Schinken)
- Schweizer (Raclettekäse, Schinken)

Frische Forellen, gewürzt, ausgenommen und vakuumiert
Forelle ca. 0,250 g je 100 g 2,50 €

Linde-Napf • Feldbergstraße 14 • 79254 Oberried-St. Wilhelm 
Bestellung per Telefon: 0151-53142436 oder whatsapp: 0151-53142436 

oder per email: Linde-Napf@t-online.de
Alles bezahlbar in bar oder in Einzelfällen auf Rechnung. Änderungen vorbehalten.

info@sonne-kirchzarten.de   Hauptstr. 28 in Kirchzarten

Wir danken unseren Gästen für die Unterstützung und die vielen 
Bestellungen im Lockdown. Unser Dank gilt auch dem Sonnen-Team, 
das uns in dieser schwierigen Zeit so treu zur Seite steht. 

Frohe    stern
Leckere Frühlingsgerichte & feine Ostermenüs, 
warm und verzehrfertig zum Abholen. 
Bitte vorbestellen. Alle Infos auf:
sonne-kirchzarten.de, Facebook und Instagram

Öffnungs- und Abholzeiten:
Donnerstag & Samstag  17.30 - 20
Karfreitag, Ostersonntag und
Ostermontag 11.30 - 14 + 17.30 - 20

Frohe    sternFrohe    stern

Gottesdienste der Evangelische Gemeinde Hinterzarten
Hinterzarten (es.) Aufgrund der 
steigenden Inzidenzzahlen und 
der Bedrohung durch eine dritte 
Welle, werden Gottesdienste prä-
sentisch vor Ort nur bis zu einer 
Inzidenz von 100 gefeiert. Falls 
also die Inzidenz über 100 steigt, 
werden Gottesdienste nicht mehr 
präsentisch gehalten. Sowohl bei 

stattfi ndenden Gottesdiensten als 
auch bei einer Inzidenz über 100 
kann der Gottesdienst in der Kirche 
in Hinterzarten ausgedruckt zum 
zu Hause Lesen mitgenommen 
werden oder auf der Homepage 
heruntergeladen werden. Zum 
Besuch des Gottesdienstes in der 
Kirche und der Bärenhofkapelle ist 

eine Anmeldung per E-Mail: hin-
terzarten@kbz.ekiba.de oder Tel.: 
07652/234 erforderlich. Bitte an 
den medizinischen Mund-Nasen-
Schutz denken. 
Gottesdienste: 
Gründonnerstag, 1. April, 17.00 
Uhr Hinterzarten, ev. Kirche: Taizé 
Andacht mit Abendmahl am Platz 

(Anmeldung), Pfarrerin Ulrike 
Bruinings.
Karfreitag, 2. April, 10.30 Uhr 
Hinterzarten, ev. Kirche: Gottes-
dienst mit Abendmahl am Platz 
(Anmeldung), Pfarrerin Ulrike 
Bruinings, und um 15.00 Uhr 
Hinterzarten, ev. Kirche: Dialog 
an Karfreitag. Texte und Musik zur 

Todesstunde Jesu (Anmeldung), 
Helle Trede, Ulrike und Bernhard 
Fackelmann, Pfarrerin Ulrike 
Bruinings.
Ostersonntag, 4. April, 6.00 Uhr 
Titisee, Bärenhofkapelle: Oster-
nachtsfeier (unbedingt mit frühzei-
tiger Anmeldung!), Martina Seiler 
& Team. 10.30 Uhr Hinterzarten: 

Gottesdienst mit Pfarrerin Ulrike 
Bruinings mit Abendmahl am Platz 
(Anmeldung).
Ostermontag, 5. April, 10.30 Uhr 
Hinterzarten: Familiengottesdienst 
zu Ostern mit Pfarrerin Ulrike 
Bruinings, Susanne Buttkereit 
und Karla Windus-Steiert (mit 
Anmeldung).

Ostergottesdienste der Evang. Heiliggeistgemeinde Kirchzarten mit Oberried
Kirchzarten/Stegen (es.) Zu den 
Präsenzgottesdiensten in Kirchzar-
ten ist eine Anmeldung über die 
Homepage oder telefonisch in den 
Gemeindebüros, Tel. 07661/62010 
Kirchzarten oder 07661/61504 Ste-
gen erforderlich. Bei einer Inzidenz 
über 100 fi nden keine Gottesdiens-

te statt. Bei Fragen/Zweifel kann 
die Evang. Heiliggeistgemeine 
kontaktiert werden. Auch auf der 
Homepage und im Schaukasten 
sind Informationen zu erhalten.
Gründonnerstag, 1. April, 19.00 
Uhr, Abendmahlsgottesdienst zum 
Gründonnerstag (Prädikantin S. 

Thomas/Pfr. van Oorschot) im 
Evang. Gemeindezentrum, Schau-
inslandstr. 8, Kirchzarten.
Karfreitag, 2. April, 10.00 Uhr, 
Gottesdienst zum Karfreitag (Pfr. 
van Oorschot), mit Kantorei, im 
Evang. Gemeindezentrum, Schau-
inslandstr. 8, Kirchzarten.

Karsamstag, 3. April, 20.30 Uhr, 
Abendmahlsgottesdienst zur Pas-
sion- und Osterzeit (Pfr. Geyer) 
im Ökumen. Zentrum, Dorfplatz 
14 in Stegen.
Ostersonntag, 4. April, 5.30 
Uhr, Osternachtgottesdienst mit 
Osterfeuer (Pfr. van Oorschot) im 

Evang. Gemeindezentrum, Schau-
inslandstr. 8, Kirchzarten.
10.00 Uhr, Ostergottesdienst (Pfr. van 
Oorschot) im Evang. Gemeindezent-
rum, Schauinslandstr. 8, Kirchzarten.
Ostermontag, 5. April, 10.00 Uhr, 
Gottesdienst (Pfr. van Oorschot) im 
Evang. Gemeindezentrum, Schau-

inslandstr. 8, Kirchzarten.
Für alle die Ostern Zuhause 

feiern möchten liegt die Broschüre 
„Ostern Zuhause feiern“ mit Texten 
zur Osterbotschaft und Liedern liegt 
in den Gemeindezentren zum mit 
nehmen aus. Videogottesdienste zu 
Ostern unter www.ekidreisamtal.de.

Gottesdienste in der Karwoche und an Ostern im Freiburger Münster/Dommusik
Freiburg (es.) In der Karwoche 
und an Ostern fi nden im Freiburg 
Münster folgende Gottesdienste 
statt. 
Gründonnerstag, 1. April, 8.00 
Trauermette, Kantorengesänge 

sowie um 20.00 Uhr * Pontifi kal-
amt vom letzten Abendmahl mit 
Erzbischof Stephan Burger. Es 
wirken mit: Mitglieder der Frei-
burger Domkapelle.
Karfreitag, 2. April, 9.00 Trau-

ermette, Kantorengesänge sowie 
um 15.00* Feier vom Leiden und 
Sterben Jesu Christi mit Weihbi-
schof Christian Würtz
Karsamstag, 3. April, 8.00 Trau-
ermette, Kantorengesänge uns um 

21.00 Uhr * Feier der Osternacht 
mit Erzbischof Stephan Burger. 
Mitwirkende: Mitglieder der Frei-
burger Domsingknaben.
Ostersonntag, 4. April, 10.00* 
Pontifikalamt mit Erzbischof 

Stephan Burger sowie um 18.00 
Pontifikalvesper mit Weihbi-
schof Christian Würtz. Mit der 
Mädchenkantorei am Freiburger 
Münster.
Ostermontag, 5. April, 10:00* 

Kapitelsamt. Mitwirkung von Mit-
gliedern der Freiburger Domsing-
knaben. Alle mit * gekennzeich-
nete Gottesdienste werden Live 
unter http://www.youtube.com/
user/erzbistumfreiburg übertragen.
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 SONNENPLATZ MIT 
SCHWARZWALD-PANORAMA 

FREIBURG-EBNET Genießen Sie viel Freiraum in unseren 
großzügigen 3-Zimmer-Gartenwohnungen
in stadt- und naturnaher Traumlage. 

Mitten im schönen Dreisamtal entsteht 
unser SONNENQUARTETT in nach- 
haltiger Holz-Hybrid-Bauweise mit 
zukunftsweisender Energieversorgung.

Weitere Informationen unter:
Tel 0761.7058–555
www.gisinger.de

Gemeinde Stegen
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir einen

Mitarbeiter Rechnungswesen (m/w/d: 70-100%)
Ihre Aufgaben: 
- Veranlagung von Steuern und Gebühren
-  Anordnungswesen
-  Interne Leistungsverrechnung
-  Kaufmännische Gebäudeverwaltung
-  Land- und Forstwirtschaft
-  Stellvertretung der Kassenverwaltung
Die Zuordnung weiterer Aufgaben bleibt vorbehalten.

Ihr Pro�l: 
Für diese Tätigkeit suchen wir einen/eine Mitarbeiter/in möglichst mit einschlägigen Fachkenntnissen.  
Grundkenntnisse für das Buchhaltungsprogramm SAP-Smart sind erwünscht.

Wir bieten: 
-  Ein vielseitiges, verantwortungsvolles und interessantes Aufgabengebiet
-  Flexible Arbeitszeiten
-  Betriebliches Gesundheitsmanagement
-  Eine Stelle in Entgeltgruppe 6 des Tarifvertrages für den ö�entlichen Dienst (TVöD)

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung bis spätestens 18.04.2021 an die Gemeindeverwaltung Stegen, Hauptamt, 
Dorfplatz 1, 79252 Stegen o. per E-Mail an bewerbung@stegen.de. Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne unser 
Rechnungsamtsleiter, Herr Daniel Jenne, Telefon 07661 396943.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nachtwache (30-90%) für   
Wohngemeinschaft im  
Ursulinenhof in Oberried gesucht 
Der Ursulinenhof ist ein innovatives Projekt in der Dorfmitte von Oberried. 
In der selbstverantworteten Wohngemeinschaft mit 11 Plätzen leistet die 
Bürgergemeinschaft den Assistenzdienst. Für den Nachtdienst suchen wir ab 
01.05. oder später eine*n Alltagsbegleiter*in, Pflegehelfer*in oder 
Menschen mit Erfahrungen im Umgang mit alten Menschen (Bezahlung 
nach TVöD).  
 Sie sind für betreuungs- und pflegebedürftige Menschen in der Nacht da, 
führen hauswirtschaftliche und (leichte) pflegerische Tätigkeiten durch.  
Weitere Informationen unter: www.buergergemeinschaft-oberried.de oder 
bei Lucia Eitenbichler unter 0160-97630769. 
 

Koordinationskraft (30-60%) für   
Wohngemeinschaft im Ursulinenhof  
in Oberried gesucht 
Der Ursulinenhof ist ein innovatives Projekt in der Dorfmitte von Oberried. 
Für die selbstverantwortete Wohngemeinschaft mit 11 Plätzen suchen wir 
zum 01.06.2021 eine Koordinationskraft als Mutterschaftsvertretung für 
mindestens 1 Jahr.   
Sie fördern insbesondere die Kooperation und Kommunikation aller an der 
Wohngemeinschaft beteiligten Personen und Gruppierungen und 
unterstützen das Alltagsleben in der WG.   
Weitere Informationen unter: www.buergergemeinschaft-oberried.de oder 
bei Lucia Eitenbichler unter 0160-97630769. 
 

 

Gartenbau

Garten- und Landschaftsbau

Gelernter LandschaftsgärtnerIn (m/w/d) gesucht!
Bewerbung bitte schriftlich an info@gartenbau-heizmann.de

Tel. 07661 - 9 09 08 99 • info@gartenbau-heizmann.de • www.gartenbau-heizmann.de

Wir suchen Sie!

spk-hsw.de

• Assistenz des Vorstands (gn)
Bei uns wird Teamarbeit „GROß“ geschrieben. 

Interessiert? Detaillierte Infos sowie weitere attraktive Stellen 
finden Sie auf unserer Homepage www.spk-hsw.de/jobs Claudia 
Sprenzel, Leiterin Personalmanagement, 
Tel. 07651 900-419 beantwortet gerne Ihre Fragen.

Der richtige Platz für Sie –  
übernehmen Sie Verantwortung 
als Geschäftsführer (d/m/w)
Gestalten Sie ab dem 01.10.2021 mit einem Deputat von  
80 % unseren innovativen und modern aufgestellten Pflegedienst mit. 
Als Marktführer im Dreisamtal mit Sitz in Kirchzarten sichern wir die
ambulante Versorgung in der Region.

Ihr Aufgabenfeld
ist breit gefächert und umfasst u. A.
• Mitarbeiterführung
• konzeptionelle Arbeit
• Controlling
• Vergütungsverhandlungen
• Stärkung von Kooperationen und Netzwerken
• Zusammenarbeit mit dem Spitzenverband

Sie verfügen über
• Fundierte betriebswirtschaftliche Kenntnisse
• Erfahrungen im sozialen, idealerweise im pflegerischen Bereich
• Leitungserfahrung
• Führungs- und Managementkompetenz
• Teamfähigkeit und Sozialkompetenz
• Belastbarkeit
• eine positive Grundhaltung zur christlichen Kirche

Es erwartet Sie ein hochmotiviertes Team mit 50 MitarbeiterInnen.
Die Vergütung erfolgt nach den AVR-C mit besten Zusatzleistungen wie 
Zeitwertkonten, betriebliche Altersversorgung und vielem mehr.
Die aktuelle Stelleninhaberin steht bis zum 28.02.2022 für eine gründliche 
Einarbeitung zur Verfügung.
Unter www.sozialstation-dreisamtal.de finden Sie mehr zu uns als
Arbeitgeber und zu unserem Ansatz „Pflege Neu Denken“.

Sie sind interessiert?
Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung bis zum 31.03.2021 an
Kirchliche Sozialstation Dreisamtal
Frau Hodel, Bahnhofstraße 18, 79199 Kirchzarten
email: christine.hodel@sozialstation-dreisamtal.de
Tel. 07661-9868-0

Kirchliche Sozialstation 
Dreisamtal gGmbH

TIEFGARAGEN-
STELLPLÄTZE
Wir haben in der Hauptstr. 17 in Stegen &
Dr. Gremmelsbacher Str. in Kirchzarten 
4 Tiefgaragenstellplätze zu verkaufen. 
Kaufpreis auf Anfrage

FÜRS HEILIG BLECHLE
EIN DÄCHLE

Informationen unter
07661 – 9350 0 oder info@steinhauser-bau.de

Tel. 07651/1606 • www.kleiser-fensterbau.de

(m/w/d)

www.dreisamtaeler.de

Familie sucht einen Garten im 
Dreisamtal, Tel.: 0178 - 550 34 80

Verk.: Stellplatz in Stegen auch 
für WoWa und WoMo geeignet, 
Tel.: 0761 / 59 51 59 79

2-Zi-Wohnung barrierefrei
ab Mai, Kirchzarten-Mitte, 

~ 72 qm, EG, Erstbezug Altbau 
saniert, 2-Zi., KÜ, Bad, WC + 
Terasse 18 qm, € 940.- + NK, 
Kontakt Bevorzugt per Email  
wohnungen-kirchzarten@gmx.
de oder Tel.: 07661 / 3570

Stellplatz in Tiefgarage, Aleman-
nenstr., Tel.: 0761 / 48 99 60 35

54 qm Büroräume
im Gewerbegebiet in Oberried, 

Warmmiete: 500.- Euro
Tel.: 07661 / 93 83 80

Junge Familie sucht Bauplatz/
Haus im Dreisamtal, Tel.: 0761 
/ 707 41 29 oder info@stage-
ideenschmiede.de

Suche zum Kauf 2-3-Zi.-Whg. 
mit Garten, ländliche Lage im 
Dreisamtal, Tel.: 0174 - 345 14 01

Hütte zum Kauf gesucht
Wir suchen eine funktionsfähi-
ge Hütte ggf. mit Wald/ Wiese 
im Schwarzwald (im Umkreis 
von ca. 60 km von Freiburg) in 
einer ruhigen Gegend. 

Tel.: 0152 - 57 20 68 73

Vierköpfi ge Familie sucht drin-
gend ein Zuhause/ Häuschen 
im Dreisamtal oder Freiburger 
Osten zum Kauf. Wir freuen uns 
von Ihnen zu hören! 0178-5503480

EFH, DHH od. 4 -Zimmer-
Gartenwohnung in Kirchzarten 
von Freiburgern z. Kauf gesucht
Tel.: 0173-6536134/0761-796360
gabriele.minoletti@gmail.com

Junge Fam. sucht Wohnglück 
Wir (31, 31, 1) suchen Immobilie 
zum Wohlfühlen. (ab 4 Zi.) Wir 
freuen uns über Kontaktaufnah-
me, Tel.: 0176 - 56 92 52 76, 
ph.le@gmx.de 

Dreisamtäler Telefon: 07661-3553
info@dreisamtaeler.de
www.dreisamtaeler.de

heute auf Seite 20
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Ho�aden – regionale und eigene Produkte – angenehme Arbeitszeiten –  
super Team – wäre das was für Sie?

Wir suchen eine weitere freundliche und kompetente 
Verkäuferin (m/w/d) in Teilzeit.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an: 
Familie Hug, Wittentalstraße 1, 79252 Stegen-Wittental oder 

info@baldenwegerhof.de oder 0 76 61 / 90 35 71
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Arbeiten in der Kirchlichen
Sozialstation Oberes Wiesental.

Die Kirchliche Sozialstation Oberes Wiesental ist eine Einrichtung der Altenhilfe 
und wurde bereits zum 3. Mal als einer der besten Arbeitgeber ausgezeichnet. 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

> Pfl egefachkraft (m/w/d)
    im ambulanten Dienst
> Alten- und Krankenpfl egehelfer/in
    (m/w/d)
für unsere Sozialstation Oberes Wiesental. Es handelt sich
um Voll- oder Teilzeitstellen.

Genauere Informationen fi nden Sie auf unserer Arbeitgeber-
website www.arbeiten-sankt-josefshaus.de

Wir freuen uns darauf, Sie kennen zu lernen.

Kirchliche Sozialstation Oberes Wiesental, Friedrichstraße 48a, 79677 Schönau 
07673 7252 (Herr Dr. Huber, Geschäftsführer) o. k-h.huber@sankt-josefshaus.de 
Ihre Bewerbung senden Sie an willkommen@sankt-josefshaus.de oder
online unter https://www.arbeiten-sankt-josefshaus.de

Kirchliche Sozialstation
Oberes Wiesental

Dachsanierung & Wärmedämmung

Sie sparen Energie und erhalten mehr Lebensqualität!

Thomas Waldvogel 
Waldweg 1 • 79274 St. Märgen 

Tel. 0 76 69 - 13 26 • Fax 93 92 24 
mail: t.waldvogel@t-online.de

Wir suchen:
– Zimmerer (m/w/d) 
– Dachdecker (m/w/d)

– Bauhelfer (m/w/d)

Holz & Dacharbeiten

AZUBI (m/w/d) für kardiologische Praxis 
in Kirchzarten ab 01.09.2021 gesucht.
Wir sind ein nettes Team und bieten optimale Ausbildungs-
möglichkeiten. Weitere Infos auf kardio-dreisamtal.de

Unsere Rechtsanwaltskanzlei sucht ab sofort

Rechtsanwaltsfachangestellte (m/w/d)
in Vollzeit (39 Stunden/Woche).

Ihren Aufgaben:
- Fertigen von Schriftsätzen nach Diktat
- Überwachung von Fristen
- Organisation von Terminen
- die Führung von Akten und Wiedervorlagen

Das bringen Sie mit:
- Ausbildung als Rechtsanwaltsfachangestellte/r oder Berufserfahrung als soche/r
- Teamfähigkeit
- hö� iches und freundliches Auftreten
- strukturiertes und selbstständiges Arbeiten

Das bieten wir Ihnen:
- sehr gutes Betriebsklima
- motiviertes, dynamisches Team
- geregelte Arbeitszeiten
- vielseitige Tätigkeiten

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Rechtsanwälte Dr. Fricke & Partner • Hansastraße 4 • 79104 Freiburg i. Br.
Tel. 0761/207600 • kanzlei@dr-fricke-partner.de

Dr. Klaus Märker
Fachanwalt für Erbrecht 
Fachanwalt für Bank- und 
Kapitalmarktrecht

Christian Otto
Fachanwalt für Erbrecht 
Zertifizierter Testaments-
vollstrecker

Julia Simons
Fachanwältin für Erbrecht 
Fachanwältin für Familienrecht

Olga Karimow
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Nachtwache (30-90%) für   
Wohngemeinschaft im  
Ursulinenhof in Oberried gesucht 
Der Ursulinenhof ist ein innovatives Projekt in der Dorfmitte von Oberried. 
In der selbstverantworteten Wohngemeinschaft mit 11 Plätzen leistet die 
Bürgergemeinschaft den Assistenzdienst. Für den Nachtdienst suchen wir ab 
01.05. oder später eine*n Alltagsbegleiter*in, Pflegehelfer*in oder 
Menschen mit Erfahrungen im Umgang mit alten Menschen (Bezahlung 
nach TVöD).  
 Sie sind für betreuungs- und pflegebedürftige Menschen in der Nacht da, 
führen hauswirtschaftliche und (leichte) pflegerische Tätigkeiten durch.  
Weitere Informationen unter: www.buergergemeinschaft-oberried.de oder 
bei Lucia Eitenbichler unter 0160-97630769. 
 

Koordinationskraft (30-60%) für   
Wohngemeinschaft im Ursulinenhof  
in Oberried gesucht 
Der Ursulinenhof ist ein innovatives Projekt in der Dorfmitte von Oberried. 
Für die selbstverantwortete Wohngemeinschaft mit 11 Plätzen suchen wir 
zum 01.06.2021 eine Koordinationskraft als Mutterschaftsvertretung für 
mindestens 1 Jahr.   
Sie fördern insbesondere die Kooperation und Kommunikation aller an der 
Wohngemeinschaft beteiligten Personen und Gruppierungen und 
unterstützen das Alltagsleben in der WG.   
Weitere Informationen unter: www.buergergemeinschaft-oberried.de oder 
bei Lucia Eitenbichler unter 0160-97630769. 
 

 

Häusliche Kranken- und Seniorenp�ege

In Festanstellung 
suchen wir ab sofort

Gesundheits- und 
Krankenp�eger (w/m/d) 
Altenp�eger (w/m/d)

1 & 3 jrg. examiniert
Für die ambulante P�ege
Jedes Deputat möglich (Tagdienst)

Wir bieten Ihnen:
Übertari�iche Bezahlung
Unbefristeten Arbeitsvertrag
13. Monatsgehalt und Urlaubsgeld
Betriebliche Altersvorsorge
Zuschläge für Sonn- und Feiertage 
und weitere Vergünstigungen
Monatlicher Tankgutschein
Ein kollegiales Team
Kostenlose Mitgliedschaft im  
Sportpark

Wir freuen uns auf Sie!
Pflege mobil • Hirschenweg 6 • 79252 Stegen

Tel. 0 76 61 / 91 24 61
info@p�egemobil.info 
www.p�egemobil.info

Die Schulstiftung der Erzdiözese Freiburg sucht ab sofort eine

Pädagogische Fachkraft (m/w/d)
am Kolleg St. Sebastian Stegen

mit einem Beschäftigungsumfang von 14 bis 18 Wochenstunden 
(Regelarbeitszeit 39 Stunden).

Am Kolleg St. Sebastian Stegen besuchen rund 820 Schülerinnen/Schüler das Gymna-
sium, das Aufbaugymnasium oder die Realschule. Das Kolleg St. Sebastian Stegen ist 
staatlich anerkannt und steht in Trägerschaft der Schulstiftung der Erzdiözese Freiburg. 
Wir suchen eine pädagogisch geschulte Teilzeitkraft, die nachmittags (Montag bis 
Donnerstag) in unserem Lernraum+ Schülerinnen und Schüler der Unterstufe in 
Kleingruppen betreut. Der Lernraum+ ergänzt den Unterricht am Kolleg um einen 
Lern- und Lebensraum, der ein Plus an Gemeinschaft, Verbindlichkeit und die Bereit-
stellung verschiedener Lerngelegenheiten bietet. Neben entsprechender fachlicher 
Quali� kation werden Geschick im Umgang mit Jugendlichen sowie die Identi� kation 
mit den Zielen und Werten einer Schule in Trägerschaft der Erzdiözese Freiburg erwartet.

Die Vergütung richtet sich nach AVO SuE (in Anlehnung an den TV-L). 
Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt.

Bewerbungen richten Sie bitte unter Beifügung der üblichen Unterlagen bis spätestens 
08.04.2021 per Post oder per E-Mail (bitte in einer Datei zusammenfügen) an das Kol-
leg St. Sebastian Stegen, Schulleitung, Hauptstraße 4, 79252 Stegen Tel. 07661-931 30  
Email: sekretariat@kolleg-st-sebastian.de (Homepage: www.kolleg-st-sebastian.de).

Seit 1935 steht der Name Steinhauser für Qualität und 
Leistungsfähigkeit. Die Steinhauser Unternehmensgruppe  
ist das führende und stetig wachsende Bauunternehmen im 
Dreisamtal und sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Ihr Aufgabenbereich:

• Selbstständiges Führen von Baustellen im Rohbau
• Arbeitsvorbereitung u. Baustellenorganisation im 
 Hoch- und Tiefbau
• Angebotserstellung
• Kalkulation, Aufmaß und Abrechnung

Ihr Profil:
• Maurer- oder Betonbaumeister/in und/oder
 staatl. gepr. Bautechniker/in
• Selbstständig, Ehrgeizig und Führungsstark im Team
• Kreativ und organisiert 
• Freundlich und verbindlich
• Vertraut mit bautypischen EDV-Anwendungsprogrammen

Wir bieten Ihnen:

• Einen sicheren Arbeitsplatz
• Ein attraktives Vertragspaket 
• Individuelle Entwicklungsmöglichkeiten
• Eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit
• Ein kollegiales und offenes Betriebsklima

Falls wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie uns bitte
Ihre Bewerbungsunterlagen per E-Mail an
bewerbung@steinhauser-bau.de oder sprechen Sie uns direkt an!

Bauleiter / Bautechniker (m/w/d)

Was uns einzigartig macht, erfahren Sie von unseren

Mitarbeitern auf: www.steinhauser-bau.de

Wir bieten Ihnen:

STEINHAUSER BAU GmbH & Co. KG
Ottenstr. 6b   
79199 Kirchzarten 
www.steinhauser-bau.de 

Zuv. freundl. Haushaltshilfe 
nach Oberried gesucht, 2x wöchtl., 
Di. + Fr., 4 Std., Tel.: 0172-8184845

Suche Haushaltshilfe (Mini-Job) 
Kiza., Nähe Bahnhof, 1-Pers.-
Haushalt, 0171 - 95 98 682

Hausgemeinschaft in Stegen
sucht Unterstütung beim Reinigen 
des Treppenhauses. Ca. 1-2 St. pro 
Woche/Stundenl. 12.-€. 
Bitte unter Tel.: 07661 / 988 73 27 

Dreisamtäler

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Verkäufer (m/w/d) für Telekommunikationsgeschäft
in Vollzeit/Teilzeit 80%

Ihre Aufgaben:
• Beratung und Verkauf von Telekommunikationsprodukten
• Bestandskundenbetreuung
• Abwicklung von Serviceleistungen

Ihr Pro� l:
• Abgeschlossene kaufmännische oder technische Ausbildung
• Interesse an zukunftsweisender Telekommunikations- u. Digitalisierungstechnik
• Engagement, selbstständige  und strukturierte Arbeitsweise
• Sicherer Umgang mit dem PC und den MS Offi  ce Produkten
• Freundliches, kommunikatives und sicheres Auftreten

Wir bieten:
• Verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit in einem 
      jungen Team an einem modernen Arbeitsplatz

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung, gerne digital!

Mobil-Funk Kürner GmbH & Co. KG 
Bahnhofstraße 5 • 79199 Kirchzarten • b.kuerner@mobil-baden.de

Telekom Exklusivpartner

Mobil-Funk 
Kürner
Mobil-Funk Kürner GmbH & Co. KG 
Bahnhofstraße 5 • 79199 Kirchzarten 
Tel. 07661/981160 • Fax 07661/981156
info@mobil-baden.de • www.kürner.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 9:00 - 13:00 & 15:00 - 18:30 Uhr
Samstag: 9:00 - 13:00 Uhr
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Der nächste Dreisamtäler erscheint am 14. April 2021

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 0 39 44 - 3 61 60 
www.wm-aw.de (Fa.)

Zusätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „Dreisam-Superschlaule“, ermittelt. Machen Sie also weiterhin mit!

Wer’s weiß, schickt uns eine Postkarte, 
ein Fax (07661-3532) oder eine eMail mit 
Angabe der Postadresse auf info@dreisamtaeler.de

Einsendeschluss: Montag vor Erscheinen der nächsten 
Ausgabe. Unter allen Einsendungen verlosen 
wir am Monatsende:

2x1 Einkaufsgutschein vom
Gewerbeverein Kirchzarten 
im Wert von je 25,00 Euro.

Kleiner Tipp: Das Bild entstand Luftlinie ca. 3,3 km 
westlich von Kirchzartens Ortsmitte entfernt ...
... Aber mehr verraten wir nicht.

Wo entstand dieses Foto?

Föhrenbacher
präsentiert:

Föhrenbacher GmbH & Co. KG  •  Metzgerei-Pension-Partyservice  •  Hauptstraße 18  •  79199 Kirchzarten  •  Tel. 0 76 61 / 54 16  •  www.foehrenbacher.de

Dreisamtäler

Beilagen-Hinweis
In Teilauflage sind unserer 
heutigen Ausgabe Prospekte 
der Firmen Müller Immobilien, 
Sanitätshaus VOT und Kur 
Apotheke in Kirchzarten sowie 
Möbel Gollrad in Titisee-
Neustadt beigelegt.
Wir bitten um Beachtung.

Die Antwort auf unsere letzte Frage
„Wo entstand dieses Foto“ lautet:
Beim Hansmeyerhof in Buchenbach.

WOHLFÜHLDESIGN
info@tombreul.de
für 120 Farbiconen
smartphonservice 

0 170 40 60 909

Unsere Osterangebote 
Ab Donnerstag 1. bis 7 April 2021

Lammhüfte
TOP Qualität – nur solange der Vorrat reicht.........................................

Rib Eye und Entrecôte
TOP Rindfleisch, mit Herkunftsnachweis............................................

Schweinefilet
Besonders zart und mager.............................................................

Schweinefilet im Kochbeutel
In Pfifferlingrahmsoße....................................................................

Mini Lyoner
Ca. 240g pro Stück....................................................................

Traditionsschinken
von Meisterhand gebunden......................................

Festtagsaufschnitt
Mit Braten und Schinken.....................................................

Käseaufschnitt
Vielfältige Schnittkäseauswahl für die 
Ostertafel..................................................................

.........................................

..........................................

...........................................................

.................................................................

.................................................................

......................................

....................................................

.....................................................

2,39
€/100g 

2,59
€/100g 

1,39
€/100g 

17,90
€/Beutel

0,89
€/100g 

1,49
€/100g 

1,19
€/100g 

0,99
€/100g 

Zu Vermieten!

Mietanhänger 2t, große Lade�äche, 
ca. 4 m x 2,2 m, Höhe innen 2m, 

FKL 3/BE/B96 ( je nach Zugmaschine).

Vermieter: IG alpiner Rennsport 
Hochschwarzwald e.V., 79252 Stegen
Preis ab 45 EUR / Tag inkl. Versicherung 

(500SB). Die Einnahmen gehen direkt in 
die Nachwuchsförderung Ski alpin & 

Skicross, Tel: 07661/ 6298823, Whats- 
App/SMS: 0152 364 161 68 ( Rückruf)

www.dreisamtaeler.de

Freiburger Schauspielschule: 
Schauspielausbildung und Kurse 
www.freiburger-schauspielschule.de

Mathe-Nachhilfe Kl.5-Abitur
von MA-Studentin 0152-56393669

Wohnungsauflösungen, Ent-
rümpel ungen + Umzugshilfen,

preiswert und zuverlässig!
 „Die Oltmanns“ - die Werte-
Wahrer der Ev. Stadtmission 

Freiburg, Oltmannsstr. 30,  
Tel. FR - 40 99 79 

Baumstümpfe ausfräsen 
Heck en, Sträucher und Bäume 
komplett entfernen. Burkhard 
Mäder, Tel.: 07661 / 62 77 90

Studenten entrümpeln günstig 
Ihr Haus, Tel.: 0157 - 84 90 40 88

Gelernter Gärtner+Obstbauer
erledigt sämtliche Arbeiten in 
Ihrem Garten, Tel.: 0151-17889583

privat kauft: Münzen aus al-
ler Welt und Militaria bis 1945, 
Tasch enuhren und Armbanduhren 
u.v.m.: Tel.: 0761 / 28 34 99 od. 
0170 - 47 25 264

Frau Braun kauft: Pelze, Por-
zellan, Gemälde, Silber-Besteck, 
Münzen, Modeschmuck. Ebenso 
bieten wir Haushaltaufl ösung.
Braun. Zahle bar. Tel.: 0761 / 42 
99 33 56 o. 0160-8845437

Junge Designerin kauft Mode-
schmuck u.s.w., Tel.: 0160-88 
45 437

Suche GARTENFRÄSE, leih-
weise ca. 1 Stunde, Tel.: 07661-
905795 Stegen

Brennholz Bu/Fi trocken, gesägt, 
25-33, Lieferung frei Haus, Tel.: 
07661 / 1892

Journalist - Redakteur
u.a. beim Dreisamtäler, gut er-
haltener, ruhiger Rentner, NR, 
alleinst., in ungekündigtem 
Mietverhältnis, hat nach acht 
Jahren vom Landleben genug 
und möchte zurück nach Frei-
burg/Kirchzarten. Ich suche 
bis Herbst 2021 eine bezahlbare 
2-3-Zi.-Whg. in ruhiger Umge-
bung. Gerne auch mit Garten, 
jahrelange Pfl egeerfahrung! 
Tel.: 07633 / 939 71 78, hier bitte  
auf AB Ihren Namen und die 
Tel.-Nr. hinterlassen. Danke!

Pädagog*innenpaar und Toch-
ter suchen dringend wegen 
Eigenbedarfskündigung 4-Zi.-
Whg. od. Haus, 0178-2618456

Lehrerin sucht Wohnung 
(2-3 Zi, ruhige Lage, Balkon - so-
fort/später). Ich freu mich ü. Ihre 
Meldung: Re.Ku22@gmx.de od. 
Tel.: 0761 / 59 00 963

Wohnung gesucht für WG: rück-
sichtsvoll, 2 Zimmer oder mehr. 
Tel.: 0152 - 21 38 06 39

Restaurant Fiesta Inhaber 
sucht für zwei Mitarbeiter eine 
1-2 Zi.-Whg. bis 500.-€ WM 
und eine 2-3 Zi. Whg. bis 800.-€ 
WM. Herr Klein, Tel.: 0171-57 
06 703.

Vater-Tochter-Team sucht ein 
neues Zuhause 
Vater in unbef. Festanst. sucht für 
sich, seine 19-jährige Tochter in 
Ausb. und den Kater ein neues Zu-
hause. 3-4 Zi, gerne mit Terrasse 
u. BaWa. Wir sind zuverl., ordentl, 
ruhig und mögen die Natur. Bis 
ca. 900.- € KM, akt. SCHUFA-
Auskunft, Tel: 0176 - 190 193 02

Forstwissenschaftlerin, NR, 
keine HT, sucht 1-2 Zi.Whg. mögl.
zum 1.5 bis 400.- €. 0176-50373741

Leit. Angestellte 62-jähr. sucht 
ruhige, helle 3-Zi-Whg. mit 
Balkon, kein EG od. DG in Kiza 
u. Umgebung. Bin zuverlässig, 
unkompliziert u. zeitl.fl exibel.
Keine HT, NR. Ich würde mich 
sehr über ein langfristiges Ange-
bot freuen! Tel.: 0175 - 2089953

Junge Fam. sucht 2-3-Zi.Whg. 
tätig im ö.D. Forst, Sohn 1,5 J. ab 
sofort oder später, ab 50 qm bis 
850.-€ KM, NR, keine Haustiere. 
Pluspunkte: Balkon & Garten
E-mail: gabrielholz@gmx.net 
Tel.: 0157 - 34 89 17 24

2-Zi.-Whg. im Dreisamtal bis 
650.- € WM gesucht wg. Eigenbe-
darfs kündigung von Rentnerin 
ohne HT, Schufa vorhanden, 
Tel.: 07661/61225

Techniker sucht 2-3 Zi. Whg.
im Dreisamtal und angrenzenden 
Regionen, Tel.: 0170 - 46 10 425, 
E-Mail: maier_h@t-online.de 

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Dreisamtäler

Dreisamtäler

Blutspende auch während der Osterzeit 
dringend benötigt

Termin: Donnerstag, 8. April, 14.30 - 19.30 Uhr in der Sommerberghalle
Buchenbach (drk.) Ferien und Fei-
ertage wirken sich direkt auf den 
Vorrat von Blut für Therapie und 
Notfallversorgung aus. Deshalb 
ruft der DRK-Blutspendedienst 
dazu auf, jetzt Blut zu spenden. 
Die Blutspende ist weiterhin not-
wendig, erlaubt und sicher.

Für die Behandlung von Unfall-
opfern, Patienten mit Krebs oder 
anderen schweren Erkrankungen 
bittet das DRK dringend um Ihre 
Blutspende. Ein nächster Termin 
ist am Donnerstag, dem 8. April, 
von 14.30 bis 19.30 Uhr in der 
Sommerberghalle, Schulstraße 9 in 

Buchenbach. Terminreservierung 
unter https://terminreservierung.
blutspende.de/m/buchenbach-som 
merberghalle.

Die Blutspende ist nur mit On-
line-Terminreservierung möglich. 
Das DRK führt die Blutspende un-
ter Kontrolle von und in Absprache 
mit den Aufsichtsbehörden unter 
hohen Hygiene- und Sicherheits-
standards durch. Das Infektions-
risiko liegt daher weit unter dem 
„sonstiger“ Alltagssituationen!

Spender werden gebeten nur zur 
Blutspende zu kommen, wenn sie 
sich gesund und fi t fühlen. Spende-

willige mit Erkältungssymptomen 
(Husten, Schnupfen, Heiserkeit, 
erhöhte Körper-temperatur), sowie 
Menschen die Kontakt zu einem 
Coronavirus-Verdachtsfall hatten 
oder sich in den letzten zwei Wo-
chen im Ausland aufgehalten haben, 
werden nicht zur Blutspende zuge-
lassen. Sie müssen bis zur nächsten 
Blutspende 14 Tage pausieren. 

Bei Fragen rund um die Blut-
spende steht die kostenfreie Ser-
vice-Hotline unter 0800-11 949 11 
zur Verfügung. Aktuelle Informati-
onen auch unter: www.blutspende.
de/corona/

Anzeigenannahme 
Telefon: 07661/3553 
E-Mail: anzeigen@dreisamtaeler.de

www.dreisamtaeler.de
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